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Christbaum-Entsorgung  
in allen 3 Ortsteilen:
Am MONTAG, 10. JÄNNER VON 7-14 UHR, 
holen wir heuer Ihren Christbaum ab, sofern er vor 
Ihrem Haus/Zaun abgestellt ist.  
Bitte am Vortag rausstellen.

Ihnen sind bestimmt schon die wunderschönen 
Christbäume in den Ortsteilen aufgefallen.  
Wir danken folgenden Spendern:  
 
Mitterdorf:   Michael Hainzl (Hauptplatz),  
                      Gemeinde (bei Schloss Pichl) 
Wartberg:    Otto Atzler (Baum bei Billa),  
                      Gemeinde (Baum vor Gemeinde) 
Veitsch:        Weidegenossenschaft Veitsch  
                      (vor der Kirche),  
                      Gemeinde (Groß-Veitsch) 

Genderhinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe 
gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für beide Geschlechter. 
Die verkürzte Sprachform beinhaltet keine Wertung.“

n Feuerentzünden im Wald bis 31.12.2021  
nicht erlaubt ist?  

n ein Jägerkurs am 8.1.2022 in Kindberg stattfindet?  

n dass Sie ihren Hund bei der Gemeinde  
anmelden müssen?  

n Sie ihre Ferienwohnung bei der Gemeinde  
bekanntgeben müssen?  

n der Eingangsbereich beim Gemeindehaus  
im Ortsteil Mitterdorf saniert wird?  

n die Straßen-Grabungsarbeiten im Zentrum  
von Mitterdorf von der Energie Steiermark zur 
Gasleitungssnierung durchgeführt werden? 

Wussten Sie schon, dass...
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VORWORT 
 
 
  
 
Ihr  
Bürgermeister 
Jochen Jance 
informiert!
Werte Bürgerinnen und Bürger  
von Sankt Barbara im Mürztal!

Der heurige Jahresrückblick zeigt, dass wir trotz Pan-
demie alle geplanten Projekte und Vorhaben geschafft 
haben. Die Wirtschaft hat volle Auftragsbücher, aber 
die Rohstoffe fehlen. So waren auch einige von unse-
ren Vorhaben von Lieferverzögerungen betroffen. 
Nichts desto trotz starten wir mit vollem Elan in das 
neue Jahr. Der beschlossene mittelfristige Finanzplan 
wird sich in vielen Bereichen des öffentlichen Lebens 
auswirken, daher eine kleine Auflistung für Sie:  
n  Ankauf Feuerwehrauto jeweils für  
     Mitterdorf und Veitsch 
 
n  Umbau und umfassende Sanierung  
     Mittelschule Sankt Barbara 
 
n  jährliche Straßensanierungen in der  
     Höhe von € 500.000,- 
 
n  Lärmschutzwand Wartberg / ÖBB 
 
n  Ankauf Kommunalfahrzeug  
     (Bagger und kleiner Traktor)  
 
n  Errichtung Hochbehälter Groß-Veitsch,  
     Verlegung Wasserleitung von Veitsch nach  
     Mitterdorf, Zusammenschluss aller Ortsteile 
 

n  Sanierungen Kanalisation 2022-2024 
 
n  Errichtung Wohnhaus, „Projekt Wohnen 4.0“ 

(Standort ehem. Kindergarten Veitsch) 
 
Diese Investitionen stärken die Infrastruktur unserer 
Gemeinde. Sicherheit und Lebensqualität in Sankt 
Barbara sind mir ein großes Anliegen und attraktivie-
ren Sankt Barbara für junge Familien und Personen 
jeden Alters. 
 
Nachfolgend darf ich Ihnen aus dem vergangenen 
Halbjahr berichten:  
 
Tourismus-Zusammenschluss 
Mit 1. Oktober wurden in der Steiermark neue Touris-
musverbände lt. steir. Tourismusgesetz gebildet. Alle 
kleineren Tourismusverbände wurden aufgelöst und bil-
den nun eine große Tourismusregion „Hochsteiermark“. 
In der Steiermark gibt es nun elf Erlebnisregionen statt 
96 Einzelverbänden. 
Der neue Tourismusverbands-Obmann ist Nino Contini 
aus Mariazell, Obmann-Stv. Bgm. Jochen Jance aus 
Sankt Barbara, Kassier Grabner Alfred aus Kapfenberg. 

Scheibsgraben – Hochwasserschutz  
Nachdem alle Grundeigentümer ihre Zustimmung er-
teilten, wurde im Juli 2021 mit dem Bau des Hochwas-
serschutzes begonnen. Die Bauarbeiten werden 2022 
fertiggestellt sein. Mit dieser Investition von 6,5 Mio. 
Euro haben wir eine wesentliche Absicherung vor Un-
wetterschäden für alle Bewohner*Innen und Anrainer 
geschaffen.  
 
Unwetter 
Im August gab es leider wieder ein Unwetter, das die 
Hochwasserschutz-Baustelle in Wartberg aber auch den 
Ortsteil Veitsch sehr hart getroffen hat. Hagel verwüstete 
nicht nur die Blumenpracht am Pilgerkreuz, sondern na-
türlich auch von vielen Bewohner*Innen. Innerhalb von 
Minuten kamen Wassermassen, die zu Überschwem-
mungen führten. Großer Dank gebührt den Bauhof-Mit-
arbeiter*Innen und den Feuerwehrkameraden die am 

Grafik von ORF Steiermark.at
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VORWORT
Wochenende mit den Aufräumarbei-
ten beschäftigt waren und sofort zur 
Stelle waren! 

 
Straßensanierungen: 
Nach meinem Gespräch mit LHstv. 
Anton Lang, wurde die Landesstraße 
L102 (Pretal) in der Länge von 2 km 
um ca. € 550.000,- saniert. Vielen 
Dank an LHstv. Lang für sein offenes 
Ohr und für die Umsetzung der Stra-
ßensanierung. 

DDr. Rosenberg-Straße-  
Befragungen Ergebnis  
Für 2022 ist eine Komplettsanierung 
der DDr. Rosenberg-Straße in einer 
völlig neuen Form geplant. Wissen 
Sie was eine Ökostraße ist? Ganz 
einfach erklärt: Die Oberflächenwas-
ser, die aufgrund der Verbauung der 
Oberfläche für die Vegetation weg-
fallen, werden durch ein extra dafür 
angefertigtes ausgeklügeltes Spei-
chersystem wieder zurückgespeist. 
Das anfallende Regenwasser muss 
nicht in den Kanal geleitet werden 
und bleibt in der Natur! Allerdings 
brauchen wir dafür das Einverständ-
nis von allen 160 Grundstückseigen-
tümerInnen, um die nötige Fläche zu 
erwerben und dementsprechend auf- 
bereiten zu können. Derzeit haben 
wir ca. 60 % Zustimmungen und be-

mühen uns in Einzelgesprächen die 
restlichen Bewohner/Besitzer der 
Grünflächen für unser Projekt zu be-
geistern. 
 
Heizkostenzuschuss des Landes 
Nach Mitteilung des Landes Steier-
mark, wird der Heizkostenzuschuss 
von 120,- EUR auf 170,- EUR ange-
hoben. Auf Antrag der Soziallandes-
rätin Mag. Doris Kampus wurde der 
höhere Zuschuss von der Landesre-
gierung beschlossen. Allen Antrag-
stellern die bereits 120 EUR aus- 
bezahlt bekamen, werden automa-
tisch 50 EUR nachgezahlt. Bei Neu-
beantragungen werden sofort 170 
EUR überwiesen. Antragsberechtigt 
sind Personen, die mindestens seit 
dem 1.9.2021 ihren Hauptwohnsitz 
in der Steiermark haben, Infos dies-
bezüglich erhalten Sie gerne in den 
Bürgerservice-Stellen. 
 
Neue Homepage    
https://www.st-barbara.gv.at/ 
Unsere neue Homepage ist seit Juli 
online. Sie liefert ab jetzt ständig ak-
tualisiert die neuesten Informationen 
über die Gemeinde, Veranstaltun-
gen, Ärzte- u. Apothekendienste, 
uvm. Der neue "Digitale Amtsweg" 
und die "Digitale Amtstafel" ermög-
lichen Ihnen bequem von zu Hause 
Ihre Anliegen zu erledigen. Einfach 
reinschauen und am Laufenden blei-
ben! Herzlichen Dank noch einmal 
an alle, die uns wirklich großartige 
Fotos zur Verfügung gestellt haben!  
 
Grüner Pass –  
ganz ohne Handysignatur! 
Seit Juni bieten wir Ihnen eine be-
sondere Service-Leistung. Wir sind 
Handy-Signatur – Registrierungs-
stelle! Die Signatur ist wie eine selbst- 
geleistete Unterschrift und wird für 

die digitalen Amtswege gebraucht. 
Was aber viele nicht wussten – Die 
Handysignatur ist nicht zwingend 
notwendig damit sie zum grünen 
Pass kommen! Bei uns erhalten Sie 
in wenigen Minuten den Grünen 
Pass – ganz ohne Handysignatur. 
Weiters helfen Ihnen unsere kompe-
tenten Bürgerservice Mitarbeiter* 
Innen, dass Sie die „Grüne-Pass-
App“ auf Ihr Handy bekommen. 
 
Überlegungen über  
Partnergemeinde in Ungarn 
Im September war ich mit einer klei-
nen Delegation von Sankt Barbara in 
Celldömölk eingeladen. Celldömölk 
ist das „Klein-Mariazell“ und liegt, 
wie wir, auf einer Pilgerstrecke. Die 
Ungarische Gemeinde hat wie wir 
ein JUFA Hotel, allerdings mit einer 
Therme und die Bewohner*Innen 
von Celldömölk fahren auch gerne 
Ski. Sowohl ich, als auch der Bürger-
meister vom ungarischen Celldöm-
ölk wollen die Beziehungen zwischen 
unseren Gemeinden ausbauen und 
daraus einen touristischen Nutzen 
ziehen.  

ÖBB Überführung –  
neuer Bahnhof Wartberg: 
Ein sehr herausforderndes Projekt 
steht uns mit der Sanierung des 
Bahnhofes in Wartberg und der da- 
mit verbundenen Errichtung einer 
neuen Überführung in den Scheibs-
graben bevor. Die Verhandlungen 
sind nun auch in der entscheidenden 
Phase, vor allem auch die Gespräche 
mit den betroffenen Grundeigentü-
mern.  
Im Jänner 2022 soll es eine öffentli-
che Informationsveranstaltung für 
die gesamte Bevölkerung geben. 
Nähere Informationen und eine ent-
sprechende Aussendung soll es An-
fang Jänner geben. 
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Öffentliches WC Veitsch und  
Sanitäranlagen FF Veitsch 
Ein neues öffentliches WC im Ortsteil 
Veitsch ist auch kurz vor der Fertig-
stellung. Leider ist es zu Verzögerun-
gen durch einen zusätzlichen Boden- 
aushub und Leitungsumlegungen 
gekommen. Wir sind aber trotzdem 
zuversichtlich, dass die Sanierungs-
arbeiten bis Weihnachten 2021 fer-
tiggestellt werden können. 
 
Wasserversorgung – Zusammen- 
schluss Veitsch mit Mitterdorf 
Wir haben in St. Barbara 3 verschie-
dene Wasserversorgungsbereiche. In 
Veitsch kommt Quellwasser von der 
Hohen Veitsch aus der Trinkwasser-
leitung, in Mitterdorf und Wartberg 
derzeit noch Grundwasser. Glück-
licherweise gibt es genügend „Al-
pengold“, also Trinkwasser von der 
Hohen Veitsch, sodass alle Ortsteile 
mit dem Quellwasser versorgt wer-
den können. Wir sind sehr stolz nun 
endlich ein lang ersehntes Projekt in 
den nächsten Jahren zu realisieren 
und nachstehende Projekte umset-
zen zu können: 
 
n  Erneuerung eines Teilstückes 

  der Transportleitung von der 
  Brunnalm im Ortsteil Veitsch 

 
n  Errichtung eines neuen Hoch- 

  behälters mit einem Fassungs
  vermögen von etwa 1700m³ 

 
n  Errichtung eines neuen Trink

  wasserkraftwerkes 
 
n  Verlegung einer neuen  

  Transportleitung von Veitsch 
  nach Mitterdorf 

 
n  Zusammenschluss aller Netze 

  und Komplettversorgung mit 
  Quellwasser von der  
  Hohen Veitsch. 

 
Die Planungen sind derzeit in der 
heißen Phase, die ersten Ausschrei-
bungen werden zu Beginn des Jah-
res 2022 erfolgen. Insgesamt werden 
etwa € 5.000.000.00 investiert. Die 
Fertigstellung aller Projektteile ist bis 
2024 geplant. 
 

Neue Gewerbebetriebe: 
 
Damenboutique R&R Fashion 
Mittergasse 15 
8662 Sankt Barbara i.M. 
Die Damenboutique R&R Fashion 
aus Bruck/Mur übersiedelte nach 
Sankt Barbara/Mitterdorf (Mitter-
gasse 15) und eröffnete im Septem-
ber 2021 mit erweitertem Angebot. 
Das Geschäft ist eine Bereicherung 
der Vielfalt unserer Betriebe im Ort. 
Wir wünschen Peter Rohrhofer alles 
Gute und viele Kund*Innen. Erfreu-
licherweise können Sie bei R&R Fa-
shion auch mit Sankt Barbara Gut- 
scheinen zahlen!  
 

Persönliche Besuche zur  
Geschäftseröffnung: 
Bereits in der Sommerzeitung haben 
wir von 5 neuen Geschäftseröffnun-
gen berichtet. Den persönlichen Be-
such haben wir nun weitgehend nach- 
geholt und gratulierten Thonhofer 
Werner (Sporttextilien & Service), 
Nidal Sheik-Abdi (Galerie Café), De-
nise Kornsteiner (Kosmetik Schön-
heitswerk) und Gürkan KAY (Pizzeria 
Diavolo) recht herzlich. Den Besuch 
bei Florian Gruber (Holzstück-De-
sign, Tischlerei) holen wir sobald als 
möglich nach! 

 
Neuer  Wald-Spielplatz in Planung: 
Kinder brauchen viele Möglichkei-
ten zum Spielen und Toben. Wenn 
das auch noch im Wald und Natur 
möglich ist, schlagen die Kinderher-
zen höher. 
2 Ideenschmieden wurden bereits 
abgehalten. Bei diesen Treffen durf-
ten Kinder ihre Wünsche und Ideen 
zum Aussehen des Spielplatzes äu-
ßern. Nun werden der neue Walder-
lebnis-Weg und der dazugehörige 
Spielplatz geplant und demnächst 
dem Gemeinderat präsentiert.  

Thonhofer Werner (Sporttextilien & Service) 

Nidal Sheik-Abdi (Galerie Café)

Denise Kornsteiner  
(Kosmetik Schönheitswerk) 

Gürkan KAY (Pizzeria Diavolo)
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VORWORT
Neue Bedienstete: 
Seit dem zweiten Halbjahr unterstüt-
zen uns einige neue Bedienstete 
unser Team. Ich wünsche jedem Ein-
zelnen einen guten Start und hoffe 
auf eine gute Zusammenarbeit! 
 
Markus Wernbacher, Bauhof 
Mein Name ist  
Markus Wernbacher, 
ich bin 32 Jahre alt, 
bin verheiratet und 
habe einen 2-jährigen 
Sohn. Ich wohne seit 
einigen Jahren mit 
meiner Familie im  
OT Mitterdorf. Derzeit sind die Hob-
bies auf die Bedürfnisse meines Soh-
nes abgestimmt. Dazu nützen wir 
gerne die Angebote der Gemeinde 
und wir sind sehr gerne und viel in 
der Natur anzutreffen. Als gelernter 
Maschinenbau- und Fertigungstech-
niker wagte ich den Absprung vom 
Stahlwerk und verstärke nun das 
Team des Bauhofes. Meine neuen 
Aufgabenbereiche erstrecken sich 
über alle drei Ortsteile. Es bereitet 
mir sehr viel Freude neue Herausfor-
derungen zu bewältigen und in 
einem wirklich netten Team zu ar-
beiten. 
 
Anja Schrittwieser,  
Buchhaltung OT Mitterdorf 
Als neue Mitarbeiterin im Bereich  
Finanzverwaltung 
darf ich mich kurz 
vorstellen. Mein 
Name ist Anja 
Schrittwieser und 
ich wohne im Orts- 
teil Wartberg.  
Nach der Reife- und  
Diplomprüfung an der Handelsaka-
demie Mürzzuschlag habe ich zwei 
Jahre in einer Steuerberatungskanz-
lei gearbeitet und mich fachspezi-
fisch weitergebildet.  
Seit Anfang November unterstütze 
ich nun das Team der Marktge-
meinde Sankt Barbara. Zu meinem 
Aufgabengebiet zählen die laufende 
Buchhaltung, die Kommunalsteuer, 
das Mahnwesen sowie Personalver-
rechnungstätigkeiten. Ich freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit. 

Heidi Kamsker, Kindergarten Wartberg 
Mein Name ist 
Heidi Kamsker, bin 
53 Jahre alt und ge-
lernte Konditorin. 
Ich bin Mutter von 
zwei erwachsenen 
Söhnen und lebe 
mit meinem Partner  
in einem Einfamilienhaus im Ortsteil 
Wartberg. Bei meiner letzten Ar-
beitsstelle als Reinigungskraft in 
einer Kinderbetreuungseinrichtung 
durfte ich des Öfteren bei der Kin-
derbetreuung helfen. Durch diese 
Chance habe ich die Freude an der 
Arbeit mit Kindern entdeckt und 
mich für die Ausbildung zur Kinder-
betreuerin entschlossen. Zu meiner 
großen Freude kann ich seit 1. No-
vember das Kindergartenteam in 
Wartberg unterstützen. Meine Hob-
bies: Wandern, Blumen und Garten, 
Backen, Radfahren und meinen Part-
ner bei imkerlichen Tätigkeiten un-
terstützen 
 
Julia Hasenberger,  
Kindergarten Mitterdorf 
Mein Name ist  
Julia Hasenberger 
und ich bin 24 Jahre 
alt. Im Februar 2021 
habe ich mein  
Bachelorstudium in 
Pädagogik an der 
Karl-Franzens-Uni- 
versität abgeschlossen.  
Meine Erfahrungen in der Praxis habe 
ich durch verschiedene Praktika und 
als Aushilfe in Krankheitsfällen ge-
sammelt und freue mich meinen Kol-
legen und meine Kolleginnen ab 
diesem Jahr im Kindergaren Mitter-
dorf unterstützen zu dürfen.  Meine 
Hobbies sind Schwimmen, Lesen, 
Malen, Spaziergänge mit Freunden 
oder meiner Familie. 
 
Sarah Bauer, Kindergarten Veitsch 
Mein Name ist Sarah Bauer und  
ich bin 21 Jahre alt. 
2019 habe ich die 
Ausbildung zur  
Kindergartenpäda-
gogin an der BAfEP 
in Bruck an der  
Mur abgeschlossen.  
Nach meinem Ab-
schluss war ich 1 Monat in einer Kin-

derkrippe in Graz und anschließend 
2 Jahre lang im Kindergarten Au-
mühl als Pädagogin tätig.  
 
Ich freue mich sehr seit 1. Oktober 
ein Teil des Teams vom Kindergarten 
Veitsch sein zu dürfen. Meine Hob-
bies: lange Spaziergänge mit mei-
nem Hund, Singen und Musizieren, 
Reisen   
 
Brigitte Friesenbichler,  
Reinigung Kindergarten Veitsch 
Mein Name ist  
Brigitte Friesen- 
bichler, bin 51  
Jahre alt und habe 
eine Lehre als  
Vergolder und  
Staffierer gemacht. 
Ich bin Mutter von  
zwei erwachsenen Töchtern und 
lebe mit meinem Lebensgefährten in 
einem Reihenhaus in der Veitsch.  
 
Zuletzt arbeitete ich 10 Jahre im Jufa 
Hotel in der Veitsch. Seit November 
unterstütze ich nun das Kindergar-
tenteam in der Veitsch und es gefällt 
mir sehr gut. Meine Hobbies: Mein 
Hund, Wandern, Radfahren, Schifah-
ren 
 
Graggober Mario,  
Bauhof 
Ich heiße Mario 
Graggober, werde 
im Dezember 18 
Jahre alt und unter-
stütze seit 1.12.2021 
die Bauhof-Mann-
schaft. Eigentlich 
darf ich ja bereits  
schon den gesamten Sommer am 
Bauhof mitarbeiten, als Praktikant 
über die Lebenshilfe.  
 
Weil ich sehr gern mit Baumaschinen 
arbeite und mir die Arbeit im Wirt-
schaftshof generell Spaß macht, 
freue ich mich wirklich sehr, nun ein 
Teil des Teams zu sein. Da ich im 
Ortsteil Wartberg wohne, kann ich 
mich nun auch aktiv in meinem Hei-
matort für die Bevölkerung einset-
zen.  
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Volksschuldirektorin Sigrid Rogetzer 
seit November im verdienten  
Ruhestand 
Nach 41 Dienstjahren durften wir 
Ende Oktober unsere Volksschuldi-
rektorin Oberschulrätin Sigrid Ro-
getzer in den verdienten Ruhestand 
verabschieden.  
 
Ab 2002 übernahm sie die Leitung 
der Volksschule Mitterdorf, 2013 
folgte die VS Wartberg und schließ-
lich 2017 die Volksschule Veitsch. 
Aufgrund der Nähe der Schulen und 
des Zusammenschlusses der Gemein- 
den überlegte Frau Direktor nicht 
lange, als die Anfragen zur diesbe-
züglichen Leitungsübernahme für 
die Schulen eintrafen.  
 
Nahezu die Hälfte ihrer Dienst- zeit 
leitete sie mit viel Geschick und Ein-
fühlungsvermögen die Volksschulen 
als Direktorin. Auch als Gemeinde-
rätin in Mitterdorf brachte sich Sigrid 
Rogetzer 2007 bis 2014 ein. Für den 
neuen Lebensabschnitt freut sie sich 
bereits über ihre Aufgaben als Oma. 
Der Zeit mit Enkelin Hannah und der 
neu gewonnenen Freizeit für Garten 
und Reisen, blickt die frischgeba-
ckene Pensionärin schon freudig ent-
gegen.  
 
Als Bürgermeister bedanke ich mich 
recht herzlich für viele Jahre guter 
Zusammenarbeit und wünsche dir 
von Herzen alles Gute und viel Ge-
sundheit! Barbara Kurz übernahm 
die Leitung der drei Volksschulen. 
Ihr wünsche ich viel Erfolg und 
Freude an der neuen Aufgabe und 
hoffe auf gute Zusammenarbeit! 

Elfriede Krautmann,  
Reinigung Kindergarten Wartberg 
Mein Name ist El-
friede Krautmann, 
ich bin 55 Jahre alt 
und bin Mutter von 
drei erwachsenen 
Kindern und stolze 
Großmutter von 2 
Enkelsöhnen.  
 
Ich bin gelernte Verkäuferin und bin 
seit März 2021 im Reinigungs-Team 
für die Kindergärten in Wartberg zu-
ständig. Ich habe viel Freude an der 
Arbeit im Kindergarten, weil sie sehr 
abwechslungsreich ist.  
 
Meine Hobbies sind Wandern, Schwim- 
men, Musikveranstaltungen und Ca-
baret, Lesen und der Zeitvertreib mit 
meinen Enkelkindern. 
 
 
 
Vesna Peintinger,  
Reinigung Volkshaus 
Ich bin Vesna  
Peintinger,  
56 Jahre alt und 
komme ursprüng-
lich aus Slowenien. 
Ich bin schon lange 
in Österreich, ver- 
heiratet und habe  
eine erwachsene Tochter und 2 En-
kelkinder. Ich bin sehr stolz auf meine 
Familie, die für mich sehr wichtig ist.  
 
Die neue Tätigkeit im Volkshaus 
mache ich sehr gerne. Meine Hob-
bies sind Radfahren, Wandern, Spa-
zieren gehen und Schwimmen.  
 

Szuzanna Curnovics,  
Reinigung Gemeindeamt Mitterdorf 
Mein Name ist 
Szuzanna  
Curnovics, ich bin 
51 Jahre alt, wohne 
im Ortsteil Mitter-
dorf und komme  
ursprünglich aus 
Ungarn, bin nun  
aber schon seit 10 Jahren in Öster-
reich. Ich bin verheiratet, habe drei 
erwachsene Kinder und eine Enkel-
tochter. Meine Hobbies sind: Lesen, 
mein Garten und meine Enkeltoch-
ter. Ich reinige schon seit einigen 
Jahren das Marktgemeindeamt im 
Ortsteil Mitterdorf, wurde aber nun 
mit April 2021 fix in den Gemeinde-
dienst aufgenommen. 
 
 
Shkendije Mehmetaj,  
Reinigung allgemein 
Ich heiße Shkendije 
Mehmetaj und bin 
40 Jahre. Mit mei-
nem Mann und 
meinen 3 Kindern 
lebe ich in Krie-
glach, wo wir ge-
rade unser Haus  
sanieren. Ich komme ursprünglich aus 
Kosovo und lebe seit 14 Jahren in 
Österreich. Ich bin gelernte Verkäu-
ferin aber als die Kinder kamen, habe 
ich mich voll und ganz auf meine Fa-
milie konzentriert. Zuletzt war ich als 
Küchenhilfe und in der Reinigung 
tätig. Seit kurzem unterstütze ich das 
Raumpflegeteam der Marktge-
meinde Sankt Barbara und freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit. 
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VORWORT
Gemeinderätin Zink ist nun  
ausgebildete Klimaschutzbeauftragte 
Ich gratuliere  
unserer Umwelt- 
gemeinderätin 
Tanja Zink zum 
Abschluss der  
Ausbildung zur 
kommunalen  
Klimaschutzbeauf-
tragten und freue 
mich auf viele innovative Projekte für 
den Umwelt- und Klimaschutz in 
Sankt Barbara im Mürztal! 
 
Ehrungen bei Feuerwehr Mitterdorf: 
Zusammen mit 1.Vizebgm. DI Chris-
toph Bammer und 2. Vizebgm. Han-
nes Koudelka verliehen wir Anfang 
Oktober für langjährige Mitglied-
schaften bei der FF-Mitterdorf Eh-
renzeichen der Marktgemeinde Sankt 
Barbara. 

Für die 50-jährige Mitgliedschaft er-
hielten Herr E-OBI a.D. Johann Ulm 
und Herr HFM Erich Glettler das 
Goldene Ehrenzeichen. 

Für die 25-jährige Mitgliedschaft er-
hielten Herr OBI Peter Haider, Herr 
HLM Kurt Dornhofer, Herr HFM 
Martin Rinnhofer und Herr OFM 
Ewald Reitbauer das Bronzene Eh-
renzeichen. 
Vielen Dank für den langjährigen 
Einsatz für die Bevölkerung! 
 
Feuerwehr Wartberg: 
Anfang November durfte ich den 
neuen Mannschaftstransportwagen 
der Freiwilligen Feuerwehr Wart-
berg offiziell übergeben. Nach 23 
Jahren im Dienst, wurde der alte 
MTF ausgeschieden. 

 
 
 

Die Silberdistel – Eine Goldmedaille  
für den Schutz der Biodiversität 
Viele Expert:innen setzen den Ver-
lust an Vielfalt des Lebens in seiner 
Bedeutung mit der Klimakatastrophe 
gleich. Zum Glück gibt es immer mehr 
Projekte die sich für den Erhalt und 
die Förderung von biologischer Viel-
falt in der Steiermark einsetzen und 
diesem Trend entgegenwirken. Die 
besten davon werden seit 2021 jähr-
lich mit der „Silberdistel“, dem M. & 
W. Graf Biodiversitätspreis des Lan-
des Steiermark und einem Preisgeld 
von je € 2.500,- geehrt. Mitmachen 
kann man unter: www.silberdistel.at 
/ausschreibung. Verpasse nicht die 
Einreichfrist – am 28. Februar 2022 ist 
es zu spät!

100. Geburtstag 
Gemeinsam mit Sozialreferentin Mar- 
garete Bammer gratulierte ich Mitte 
September mit musikalischen Grü-
ßen Herrn Rupert Machsteiner zum 
100sten Geburtstag. Er wohnt mit 
seinen 100 Jahren noch zu Hause 
und geht zwei Mal täglich seine 
Runde spazieren. Wir wünschen alles 
Gute zu diesem besonderen Jubel-
fest und weiterhin viel Gesundheit. 
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Ich danke allen freiwilligen Helfer* In-
nen, den vielen Vereinen und deren 
Funktionär*Innen und Mitarbeiter*Innen, 
auch den Einsatzkräften, den Gewerbe-
treibenden, sowie Ärztinnen und Ärzten, 
Pflegebediensteten, Hilfsdiensten, Seel-
sorgern und unseren beiden Pfarrern 
für ihren Dienst zum Wohle unserer Ge-
meindebürger.   
Unseren Ärzt*Innen, danke ich beson-
ders! Sie bilden eine wichtige, stützende 
Säule der Gesellschaft. Die Abwicklung 
der Impfungen und der Ordinationsab-
lauf müssen täglich neu koordiniert und 
geplant werden. Vieles erschwert den 
Alltag. Durch euren Einsatz haben wir 
eine hohe Durchimpfungsrate die uns 
vor hohen Infektionszahlen in Sankt 
Barbara schützt. Ebenso bedanke ich 
mich bei den Bediensteten unserer Apo-
theke, allen voran bei Frau Mag. Ofner! 
Sie ermöglichen unkomplizierte und in-
dividuelle Testungen und bemühen sich 
mit viel Herz und Kompetenz um jedes 
Anliegen.  
Gestatten Sie mir ein paar persönliche 
Gedanken zum Thema Corona und 
Impfungen zu erwähnen. Ich selbst war 
Ende April mit Corona infiziert und mir 
ging es einigermaßen gut. In unserem 
Ort ging es leider nicht allen so, einige 
verstarben, mussten auf die Intensivsta-
tion oder waren einige Wochen bettlä-

Öffnungszeiten des  
Marktgemeindeamtes  
und der Außenstellen: 
 
Montag – Freitag: 8 – 12 Uhr 
 
Montag, Dienstag,  
Donnerstag: 14 – 16 Uhr

Bitte um vorherige Anmeldung 
unter Tel. 03858 - 2203 
 
Montag, 10 – 12 Uhr 
Gemeindeamt Mitterdorf 
 
Mittwoch, 10 – 12 Uhr  
Gemeindeamt Wartberg 
 
Donnerstag, 14 – 16 Uhr 
Gemeindeamt Veitsch

Sprech- 
tage des  
Bürger- 
meisters:

gerig. Daher verstehe ich die Diskus- 
sion rund um die Impfung nicht, vor 
allem das Spalten der Gesellschaft. Ich 
bitte Sie, nehmen Sie die Impfung war, 
schützen Sie sich dadurch vor einem 
schweren Verlauf und halten wir zu-
sammen und besiegen wir das Virus. Ich 
persönlich bin schon zwei Mal geimpft 
und hatte keine Nebenwirkungen. Soll-
ten Sie Angst vor der Impfung haben, 
stehen Ihnen sicher unsere Ärztinnen 
und Ärzte mit Rat und Tat zur Seite und 
klären Sie gerne auf.   
Zum Abschluss möchte ich noch mei-
nem gesamten Team – sowohl bei Be-
diensteten als auch dem Gemeinderat 
– recht herzlich danken! Unvorherseh-
bare und herausfordernde Aufgaben 
habt ihr gemeistert und ward mir eine 
große Stütze.  
Ich wünsche uns allen eine Adventszeit, 
abseits von Corona, mit schönen Stun-
den im Kreise der Familie und unseren 
Liebsten und ein gesundes neues Jahr 
2022!   
Bleiben Sie gesund! 
 
 
 
 
 
 
Ihr Bürgermeister: Jochen Jance 

Vinzenzgemeinschaft  
St. Barbara VinziMarkt   Wichtige Infos! 
 
Seit 1. September 2021 hat die Immobilie in welcher der VinziMarkt eingemietet ist einen neuen Besitzer  
und daher haben wir einen neuen Vermieter. Der neue Besitzer schätzt unsere Arbeit für die Menschen sehr  
und wir sind dankbar, dass es ein regionaler Investor ist. 
 
In Zeiten steigenden Lebenshaltungskosten haben alle Vinzenzgemeinschaften die Einkommensgrenzen  
für die Einkaufsberechtigung angehoben. Neu also: 1050,- € für Einzelpersonen und 1.550,- €  
für Zweipersonenhaushalte und 150,- € für jedes Kind. 
 
Wenn Sie in Ihrem Bekanntenkreis Menschen kennen die in diese Gruppe fallen ermutigen Sie diese zu uns  
zu kommen. Sie können „Gut und Billig“ einkaufen. Wir haben ausreichend Lebensmittel und Waren  
des täglichen Lebens für alle mit geringem Einkommen. 
 
„Aktionstag für Alle“ –  jeden 1. Donnerstag im Monat von 14:00 – 17:00 Uhr  
können Sie Textilien (jedes Stück) um 1,- € erwerben  
 
Nützen sie die Gelegenheit saubere, hochwertige und zeitgemäße Kleidung zu erwerben. 



10

Der Spatenstich zum Projekt Brunnalm 
Neu fand am 19.07.2021 statt. Ein his-
torischer Tag für Sankt Barbara und den 
Tourismus im Mürztal. Gesamt werden € 
5,8 Millionen in das Skigebiet und den 
Ausbau für einen Sommerbetrieb in-
vestiert. Mit €1,7 Millionen beteiligt 
sich das Land Steiermark durch unse-
ren LH-Stv. Anton Lang beim Projekt. 
Errichtet wird ein Gästezentrum mit Ski- 
Verleih, Panoramagastronomie, Berg- 
rettungszentrale, Verwaltungsräumlich- 
keiten am Brunnalmparkplatz, ein gro-
ßes Kinderland mit vielen Attraktionen 
mit Gastronomie beim Beschneiungs-
teich. Des Weiteren wird im Brunnalm-
bereich ein neuer 80 Meter langer Zau- 
berteppich für unsere Kleinen errichtet. 
Unsere Pistengeräte bekommen end-
lich eine Garage, die Leistung der Be-
schneiungsanlage wird fast verdoppelt 
und der alte Dieselmotor beim Brun-
nalmlift wird durch einen E-Motor er-
setzt. Sämtliche Containeranlagen wer- 
den endlich zeitgemäß durch langle-
bige Bauten ersetzt und ihre Nutzun-
gen somit aus den Gefahrenzonen (La- 
wine/Hochwasser) gebracht.  
 
Das gesamte Projekt wird durch den 
Naturschutz begleitet um einen harmo-
nischen Umgang mit unserer Alm si-
cherzustellen. Einige Projekte sind 
bereits umgesetzt – die Fertigstellung 
ist für Sommer 2022 geplant. 
 
Chronologie eines  
bewegenden Projektes  
 
Beiratssitzung am 19.1.2017  
Der Beirat ist sich einig, dass für das 
Überleben des Skigebietes ein Som-
merbetrieb notwendig ist. 
 
Bildung der Arbeitsgruppe „Freizeitbe-
triebe 2020“ bestehend aus den Herrn 
Pusterhofer Hubert, Stelzer Bernd, Paun-
ger Bernd, Kothgasser Andreas, Stehrer 
Heinz, Steiner Christian (Geschäftsfüh-
rer Freizeitbetriebe) und Dieter Johann. 
 
In sechs Sitzungen machte sich die Ar-
beitsgruppe zur Aufgabe, die Ausrich-
tung der Freizeitbetriebe Veitsch GmbH. 
für die nächsten Jahre festzulegen und 
die Projekte und Ideen in einem Inves-
titionsplan festzuhalten. 
 
Beiratssitzung am 10.10.2017 
GF Steiner präsentierte die Projekt-
ideen und dazu drei verschiedene Ge-
winn- und Verlustrechnungen (besten- 

falls, mäßig und schlechtestenfalls): Bei-
rat nahm die vorgestellten Unterlagen 
und die Infos einstimmig zur Kenntnis. 
 
Beiratssitzung am 21.11.2017: Der Bei-
rat stimmte der weiteren Projektverfol-
gung zu und die Finanzierung der 
Projekte soll direkt von den FZB – 
Veitsch GmbH und nicht wie von einer 
Errichtungs-GmbH umgesetzt und be-
trieben werden. Festlegung der Firmen 
für die Honoraranbotseinholung mit 
Planung und örtliche Bauaufsicht (ÖBA). 
 
Beiratssitzung am 18.12.2017 
Die Honoraranbote wurden im Beisein 
des Beirats der Freizeitbetriebe geöff-
net. In der anschließenden Diskussion 
über die Angebote kam der Beirat ein-
stimmig überein, die Firma ZT –Archi-
tekturbüro Arch. DI Wolfgang Strauß 
als Bestbieter für die gesamte Planung 
inkl. der ÖBA für das „Servicezentrum 
Brunnalm Areal Neu“ laut Ausschrei-
bung zu beauftragen. 
 
Beiratssitzung am 24.4.2018 
Vor der Aussicht eines positiven und 
einstimmig gefassten Grundsatzbe-
schlusses für die Realisierung der not-
wendigen Projekte „Freizeitbetriebe 
2020“stellt Johann Dieter anhand der 
Projektaufstellung die Projekte noch-
mals einzeln vor. Nach der Vorstellung 
der Projekte stellt Beiratsvorsitzender 
Johann Dieter den Antrag für einen 
Grundsatzbeschluss, die Projekte „Frei-
zeitbetriebe 2020“ zu realisieren. 
Voraussetzungen dafür sind: 
 
n Die schriftliche Zusage von der Raiff-
eisenbank Mürztal das Gesamtprojekt 
in der Höhe von 5,4 Mio. Euro zu finan-
zieren. 
 

n Schriftl. Zusage der nicht rückzahlba-
ren Bedarfszuweisung von 1,65 Mio. 
Euro auf 11 Jahre vom Land 
 
n Die Gemeinde übernimmt die Haf-
tung von 2,2 Mio. Euro in Abstimmung 
mit dem Land Stmk. Bei der nachfol-
genden Abstimmung des Beirates 
waren 7 Stimmen dafür und 2 Stimm-
enthaltungen (FPÖ-Fraktion). 
 
5.6.2018: Nach Anfrage von Bgm. Jo-
chen Jance, wurde die Zusage über die 
nicht rückzahlbaren Bedarfszuweisungen 
von 1,65 Mio Euro vom damaligen LHstv. 
Mag. Michael Schickhofer schriftlich 
erteilt. 
 
Beiratssitzung am 8.8.2018 
Wegen der Ungewissheit der Weidege-
nossenschaft bez. Baurechtsverträge 
und Sommerbetrieb, hat Hr. Dieter te-
lefonisch, in Absprache mit Bgm. Jo-
chen Jance alle bis jetzt beauftragten 
Firmen unterrichtet, die Planungsarbei-
ten unverzüglich bis auf Widerruf ein-
zustellen. Von den Firmen werden die 
bis heute angefallenen Planungskosten 
ermittelt und bekanntgegeben.  
 
19.10.2018: Vollversammlung der Wei-
degenossenschaft. Abstimmung Projekt 
FZB 2020 mit Sommerbetrieb und Zip- 
line. 
 
Beiratssitzung am 14.2.2019: Bei der 
Abstimmung über die Baurechtsver-
träge und den Pachtvertrag waren 7 Bei-
räte mit dem Inhalt einverstanden und 
2 Beiräte (Ebner und Haider) dagegen.  
 
21.3.2019 Landesregierung genehmigt 
Haftungsvertrag der Gemeinde über 
2,2 Mio. EUR für das Brunnalmprojekt. 
 

Ausbau Brunnalm-Hohe Veitsch
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Beiratssitzung am 19.9.2019: Der neue 
Geschäftsführer Arno Russ stellt sich 
dem Beirat vor. 
 
Sept. 2020: Neuer Beirat wurde ge-
wählt. Der Beirat der Freizeitbetriebe 
Veitsch GmbH. (Skiliftgesellschaft)be-
steht aus 9 Personen und ist der Auf-
sichtsrat der Freizeitbetriebe Veitsch 
GmbH. Die Vertreter der politischen 
Parteien ergeben sich aus dem Wahler-
gebnis, (7 SPÖ,1 ÖVP, 1 FPÖ) wobei die 
Personen welche in den Beirat entsen-
det werden, nicht dem Gemeinderat 
angehören müssen. Die neuen Beiräte 
der Freizeitbetriebe Veitsch GmbH. 
Sind: Beiratsvorsitzender Ing. Johann 
Dieter, Bgm. Jochen Jance, GK Rainer 
Schlang, GR Bernd Stelzer, Mag. Ro-
land Kothgasser, DI Ralph Jurak, GR 
Andreas Pesendorfer, 2. Vizebgm. Han-
nes Koudelka, GR Ernst Ebner. 
 
25.02.2021: Bürgermeister Jochen Jance 
und Beiratsvorsitzender Johann Dieter 
stellen LHStv. Anton Lang das Projekt 
in Graz vor. 
 
07.03.2021: Firma Deloitte überprüft im 
Auftrag vom Land Steiermark die Wirt-
schaftlichkeitsberechnung des Projekts 
auf Plausibilität. 
 

12.03.2021: Bürgermeister Jochen Jance, 
Beiratsvorsitzender Johann Dieter und 
Geschäftsführer Arno Russ präsentie-
ren das Projekt der Fachabteilung 17. 
Die Landesregierung gibt die Finanzie-
rung des Projektes frei. 
 
04.04.2021: Vertragsabschluss mit Aus-
tria Wirtschaftsservice GmbH. (AWS) 
für die Investitionsprämie von 7% -14% 
abgeschlossen. (Abhängig von diversen 
Kriterien, auch bekannt als „Coronain-
vestitionsprämie“) 
 
17.12.2020: Beiratszustimmung zu 
Pacht- und Baurechtsverträgen mit den 
Grundbesitzern. 
 
14.02.2021: Vollversammlung Weide-
genossenschaft und Agrargenossen-
schaft. Mehrheitliche Zustimmung der 

Grundbesitzer zu Pachtvertrag und Bau- 
rechtsverträgen. 
 
17.05.2021: Pachtvertragsunterzeich-
nung durch Grundbesitzer, Gemeinde 
und Geschäftsführer. 
 
18.05.2021: Zusage von LHstv. Anton 
Lang für Bedarfszuweisungsmittel in 
der Höhe von € 1,7 Millionen zur Um-
setzung des Projekts. 
 
05.07.2021: Vorbesprechung mit Be-
zirkshauptmannschaft zur Gewerbe- 
und Naturschutzrechtlichen Verhand-
lung. 
 
19.07.2021: Spatenstich mit LHstv. 
Anton Lang, Bgm. Jochen Jance, Ge-
schäftsführer Arno Russ und den Bei-
ratsmitgliedern. 

Trinkwasseranalyse unserer Ortsteile
 
                                                                            Wartberg                         Mitterdorf                              Veitsch        
                                                                                  TW14                   Tiefbrunnen I          P2 Brunnalmquelle        
                                                                                                                                                                         TW38 Mikrobiologischer Befund                                                                                                                                            
Coliforme Keime (ISO 9308-1)                                      0                                         0                                         0      /100ml 
E. coli (ISO 9308-1)                                                         0                                         0                                         0      /100 ml 
Enterokokken (ISO 7899-2)                                           0                                         0                                         0      /100 ml 
KBE bei 22°C (72 h) (ÖNORME EN ISO 6222)          0                                         0                                         6      /ml (maximal 100) 
KBE bei 37 °C (ÖNORM EN ISO 6222)                      0                                         0                                         0      /ml (maximal 20) 
 
Chemischer/Physikalischer Befund                                                                                                                            
Gesamthärte                                                               20,6                                    15,3                                      9,9      °dH 
Carbonathärte                                                               17                                       13                                      7,2      °dH 
Säurekapazität bis pH 4,3                                         6,07                                    4,64                                    2,57      mmol/l 
Wassertemperatur (vor Ort)                                      13,3                                      9,1                                      5,8      Grad Celsius 
pH-Wert (vor Ort)                                                         7,1                                      7,6                                         8        
Leitfähigkeit, elektr. (vor Ort))                                  693                                     518                                     336      µS/cm (maximal 2500) 
Natrium (Na)                                                              16,6                                    12,6                                      1,9      mg/l (max. 200 mg/l) 
Kalium (K)                                                                        2                                      3,7                                  <1,00      mg/l 
Magnesium (Mg)                                                          31                                    19,7                                    11,8      mg/l 
Calcium (Ca)                                                               97,1                                    77,8                                    51,8      mg/l 
Clorid (Cl-)                                                                  46,6                                    25,3                                      2,8      mg/l (max. 200 mg/l) 
Sulfat                                                                            32,5                                       33                                    49,6      mg/l (max. 750 mg/l) 
Nitrat                                                                              9,9                                    14,7                                      4,2      mg/l (max. 50 mg/l) 
Eisen (Fe)                                                                <0,030                                <0,030                                <0,030      mg/l (max. 0,200 mg/l) 
Mangan (Mn)                                                         <0,010                                <0,010                                <0,010      mg/l (max. 0,050 mg/l) 
Ammonium                                                            <0,030                                  <0,03                                  <0,03      mg/l (max. 0,50 mg/l) 
Nitrit                                                                           <0,01                                  <0,01                                  <0,01      mg/l (max. 0,10 mg/l) 
NPOC (nicht ausblasb. organ. Kohlenstoff)                                0,6                                      0,5                                    <0,3      mg/l 

Abkürzungen: < [Wert] …..nicht bestimmbar, unterhalb der Bestimmungsgrenze = [Wert]        
Härtestufen: 1: 0-10 °dH – weiches bis mäßig hartes Wasser, 2: 10°dH-16°dH – ziemlich hartes Wasser, 3: über 16 °dH – hartes Wasser 
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Was die Gemeinde alles leistet – Zahlen, Daten, Fakten

Sozialbetreuung 
2 Pflegeheime 
2 Objekte „Betreutes Wohnen“ 
Mobile Versorgung durch Volkshilfe 
Sozialmedizinischer Pflegedienst 
Essen auf Rädern

Öffentlicher Verkehr 
2 Bahnhöfe 
Sankt Barbara Bus 
2 Schulbusse (Taxis) 
1 Autobahn-Zubringer 
2 öffentliche Buslinien 
  

Veranstaltungen 
3 Veranstaltungsräumlichkeiten 
2 Büchereien 
3 Jahrmärkte 
1 Bauernmarkt wöchentlich 

Einsatzorganisationen 
1 Polizeiinspektion 
3 Freiwillige Feuerwehren  
   (5 Züge) 
2 Betriebsfeuerwehren 
1 Bergrettung 
1 Lawinenkommission

Öffentliche Infrastruktur 
277km Gemeindestraßen 
70 Brücken 
3 Unterführungen 
44 Bushaltestellen 
438 Verkehrszeichen 
146 Papierkörbe 
113 Sitzbänke 
48 Verkehrsspiegel Gesundheitsvorsorge 

1 Gesundheitszentrum - Institut  
   für nichtinvasive Cardiologie & Hypertonie 
6 praktische Ärzte 
3 Zahnärzte 
1 Facharzt für Frauenheilkunde & Geburtshilfe 
1 Apotheke 
1 Hausapotheke 
1 Facharzt für Veterinärmedizin 
Massagen 
Shiatsu 
Physiotherapie 
Geburtsbegleitung und Stillberatung

Kirche 
2 Pfarrer 
3 katholische Kirchen 
1 Königreichssaal der  
   Zeugen Jehovas 
 
Friedhofsverwaltung 
3 Friedhöfe

Bauamt 
35Bauverhandlungen 
43 Baugenehmigungen 
100 Feuerbeschauen alle 4 Jahre 
     
    

Gemeindefläche 
11.260ha Gesamtfläche der Gemeinde = 112,60km² 
8 Katastralgemeinden 
3 Ortsteile 
1.982m höchste Erhebung – Hohe Veitsch 
575–664m Seehöhe bezogen auf die Ortsteilzentren 
68km Gemeindegrenze 
628ha Almen 
1.337ha landwirtschaftliche Nutzflächen 
8.557ha Wald 
394ha Wohn- und Gewerbeflächen 
45ha Gewässer 
75ha Bauflächen 
214ha Gartenflächen

Straßenbeleuchtung 
1386 Lichtpunkte 

Wirtschaft 
1 Jufa-Hotel 
410 Gewerbebetriebe 
663 Betten 
28 Gasthöfe und Pensionen 
10Almhütten 
2.074 Arbeitsplätze unselbstständig 
332 Arbeitsplätze selbstständig

Standesamt 
36 Trauungen 
64 Geburten 
93 Todesfälle 
3 Trauungsörtlichkeiten 
1 Exklusivtrauungsort

Banken 
2 Raiffeisenbanken 
3 Steiermärkische  
   Sparkassen

Gemeinde 
6.618 Einwohner mit Hauptwohnsitz 
445 Einwohner mit Nebenwohnsitz 
1 Bürgermeister 
2 Vizebürgermeister 
5 Gemeindevorstandsmitglieder 
25 Gemeinderäte 
1 Verwaltungsausschuss 
8 Fachausschüsse 
3 Schulausschüsse 
1 Beirat 
61 Bedienstete

Gemeinde aktiv 
Gesunde Gemeinde 
Klimaaktiv Gemeinde 
Familienfreundliche Gemeinde 
Kinderfreundliche Gemeinde 
Klimamodellregion 
Klimawandelanpassungsgemeinde

Betriebe der Gemeinde 
Freizeitbetriebe Veitsch GmbH 
Gasnetz Veitsch 
Gasversorgung Veitsch 
Kabel-TV-Veitsch 
Orts- und Infrastruktur- 
entwicklungs KG

Müllbeseitigung 
1 Altstoffsammelzentrum 
2 Grün- und  
   Strauchschnittplätze 
627 Tonnen Biomüll 
600 Tonnen Bauschutt 
775 Tonnen Restmüll 
231 Tonnen Sperrmüll 
283 Tonnen Altholz 
490 Tonnen Grün- und  
        Strauchschnitt

1 Grenzstaffellauf 
1 Teamlauf 
52 diverse Veranstaltungen 
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Diese Grafik ist urheberrechtlich geschützt. Änderungen und 
 Verwendung nur mit Zustimmung des Gemeindebundes. 
Stand: März 2019

www.gemeindebund.at

Freizeit 
3 Turnsäle 
18 Kinderspielplätze 
1 Jugendpark mit Pumptrack 
1 BMX-Bahn 
1 Kletterhalle 
1 Hallenbad 
1 Freibad 
1 Funpark 
3 Fußballplätze 
2 Veranstaltungsplätze 
8 Tennisplätze 
3 Asphaltstockbahnen 
6 Eisstockbahnen 
2 Eislaufplätze 
2 Beachvolleyballplätze 
1 Driving Range 
1 Golfanlage indoor 
1 Golfanlage outdoor 
1 Hochseilgarten  
   „Adventure Tower“ 
3 Fitnessstudios 
1 Streetsoccerplatz 
1 Minigolfanlage 
1 Bogensportarena 
1 Skigebiet 
Mountainbikestrecken 
Wanderwege 
Radwege 
Langlaufloipen 
Schlittenbahnen 
Pferdeschlitten und  
-kutschenfahrten

Bildung 
1  Eltern-Kind-Zentrum 
2  Kinderkrippen 
4  Kindergärten 
3  Volksschulen 
1  Musikmittelschule 
4  Nachmittagsbetreuungen 
1  Musikschule Krieglach –  
    dislozierter Unterricht 
1  Forstliche Ausbildungsstätte 
1  Berufsschule inkl. Internat

Gemeindewohnungen 
18 Gemeindewohnhäuser 
155 Gemeindewohnungen 
9 Garagenobjekte 
104 Garagen

Kanalisation 
1 Kläranlage Mürzverband 
2 Kanalüberlaufbauwerke 
1.200 Kanalschächte 
25 Sickerschächte in  
     öffentlichen Straßen 
80km Kanalleitungen

Wasserversorgung 
72km Wasserleitungen 
1.800 Wasserzähler 
163 Hydranten 
2 Quellfassungen 
10 Hochbehälter 
3 Tiefbrunnen 
4 UV-Entkeimungsanlagen 
4 Drucksteigerungsanlagen 
5 Druckreduzieranlagen 
1.400.000 Liter Wasserverbrauch / Tag 
511.000.000 Liter Wasserverbrauch / Jahr 
 

Sonstiges 
2 Tankstellen 
2 SB Waschanlagen

Vereinswesen 
70 Vereine, davon: 
8 Kinder- und Jugendvereine 
19 Sportvereine 
1 Männergesangsverein 
1 Vokalensemble 
3 Musikkapellen 
6 Natur-Berg-Vereine 
32 sonstige Vereine

Hunde 
481 angemeldete Hunde 
46 Hundekotstationen

Wildbäche 
57 Wildbäche 
306 namenlose Gerinne

Sehenswürdigkeiten 
Pilgerkreuz Veitsch 
Schloss Pichl 
Burgruine Lichtenegg 
Mitterdorfer Kreuzweg 
Pilgerpark 
Pilgermeile 
Pilgerpfad 
Franzosenbrunnen

Freizeitbetriebe Veitsch GmbH 
1 4er Sessellift 
3 Schlepplifte 
1 Zauberteppich für Kinder 
1 Skischule 
1 Skiverleih 
12 Pistenkilometer 
30 Lanzen für Beschneiung 
15 Schneekanonen für Beschneiung 
16 Pisten 
40.000 Besucher pro Saison 

Kraftwerke 
4 Mürz-Kleinwasser-Kraftwerke 
 
Gasnetz Veitsch 
22km Erdgasleitungen 
4 Druckregelstationen 
18.300.000 kWh Erdgas pro Jahr 
435 Zählpunkte 
ausgezeichnet als österr. Musterbetrieb 
ÖVGW zertifiziertes Unternehmen 
  
Gasversorgung Veitsch 
17.000.000 kWh Erdgasabgabe pro Jahr 
445 Kunden 

Gemeindewald 
11,31ha Gemeindewald 

Kabel-TV-Veitsch 
1 Kopfstation 
50 Verteiler 
28km Leitungslänge 
900 Kunden
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MÜLLINFO
In den letzten Monaten ist es vermehrt zu Beschwerden über Fehlwürfe im Restmüll gekommen. 
Mülltrenne ist die Pflicht von jedem Einzelnen von uns. Jeder hat in seiner nähe die verschiedenen 
Mülltonnen zum trennen und das Altstoffsammelzentrum hat jeden Mittwoch von 9-17 Uhr, sowie 
an vier Samstagen von 9 – 12 Uhr für sie geöffnet. Es gibt also keine Ausrede nicht Mülltrennen zu 
können. Sollte man nicht genau wissen wo welcher Müll entsorgt wird, gibt es auf der Daheim App 
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eine Trennhilfe sowie in den nachfolgenden Seiten eine kleine Hilfe für das richtige Entsorgen. 
Jeder Fehlwurf im Restmüll verteuert nur die Entsorgung und das heißt teurere Müllgebühren. Aus 
diesem Grund werden unsere Mitarbeiter sowie die Mitarbeiter des Abfallwirtschaftsverbandes die 
Restmülltonnen regelmäßig kontrollieren und gegebenenfalls auch ausleeren, analysieren und die 
Entsorgung wird extra an die betroffenen Haushalte verrechnet.  
 
 



16

 

  

 
 

Folgendes gehört zu unserer Familie: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

In allen Geschäften, 
die Batterien verkaufen, 

können alte Batterien 
auch wieder 

zurückgegeben werden 

Gegebenenfalls 
Rückgabe beim 

Verkäufer 

Beim 
Altstoffsammel-
zentrum in ihrer 

Gemeinde 

 
Für weitere Informationen steht Ihnen 
der Abfallwirtschaftsverband 
Mürzverband gerne zur Verfügung. 
 

AWV Mürzverband 
Wieden 130 
8643 Allerheiligen i.M. 
Tel.: 03864/2736     
 

  Elektroaltgeräte 
Geräte deren 
längste Kante 
weniger als 50 cm 
misst. 

Alle 
Gerätebatterien, 
wiederaufladbare 
Batterien, Akkus 
und Knopfzellen. 

Leuchtstoffröhren,
Energie-
sparlampen, 
Quecksilber- 
dampflampen, etc. 

Kühlschränke, 
Gefriertruhen, 
Klimageräte 

Fernseher, 
Computer, 
Laptops, usw. 

Geräte deren 
längste Kante 
länger als 50 cm ist. 

Wo kann man uns 
kostenlos abgeben? 

 
 
 
 
 
 
 

Elektroaltgeräte und Batterien 
bestehen aus wertvollen 
Rohstoffen wie Eisen, 

Kunststoffen und Glas. Das 
Recycling dieser Rohstoffe trägt 
zur Schonung der natürlichen 

Ressourcen bei und stellt einen 
wichtigen Beitrag zum 

Umweltschutz dar. 
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Fachausschuss Gesunde Gemeinde 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und auch wenn ich mir gewünscht 
hätte, dass wir uns nicht mehr mit 
Corona beschäftigen müssen, wird 
uns dieses Thema leider noch wei-
terhin begleiten und so mussten wir 
einige geplante Veranstaltungen ver- 
schieben oder absagen. 
 
Aber wir konnten im letzten Halb-
jahr doch einige Veranstaltungen 
durchführen, welche sehr gut ange-
nommen wurden. Im Juli fand die 
Aktivwoche für unsere Kinder statt. 
52 Kinder konnten sich eine Woche 
lang bei verschiedenen Sportarten, 
Spielen, einen Ausflug ins Freibad 
Mitterdorf, sowie einer gelungenen 
Abschlussveranstaltung mit diver-
sen Vorführungen erfreuen. Schöns-
tes Wetter begleitete die Kinder 
dabei und sie hatten jede Menge 
Spaß. 

Der für Ende November geplante 
Talk in Sankt Barbara im Zeichen 
unseres Jahresprojektes „Radln für 
die Wadln“ musste leider wegen 
des Lockdowns und der entspre-
chenden Covid-Vorgaben  
abgesagt werden. 

Aber umso mehr freut es mich, dass 
unser erstmalig durchgeführte Rad-
wandertag sehr gut angenommen 

GESUNDE GEMEINDE

wurde und über 120 Personen bei 
strahlendem Sonnenschein quer 
durch Sankt Barbara radelten. Ab-
gerundet wurde dieser schöne Tag 
dann mit einem Konzert am Feuer-
wehrplatz im OT Veitsch, wo „die 
Edlseer“ ordentlich für Stimmung 
sorgten. Diese Veranstaltung stand 
ja im Zeichen der steirischen Kin-
derkrebshilfe und wir konnten einen 
Scheck von € 4.000,00 an die Edl- 
seer überreichen, welche das ganze 
Jahr über für den guten Zweck 
sammeln und unterwegs sind. Ich 
möchte mich im Namen der Markt-
gemeinde Sankt Barbara nochmals 
bei allen nachstehenden Firmen, 
die uns so großzügig mit ihrer 
Spende unterstützt haben, sehr 
herzlich bedanken:  

KFZ Krappinger,  
Autohaus Krautinger,  
Schaufler GmbH,  
Raiffeisenbank Mürztal, 
Kohlbacher Gmbh,  
Firma Alois Paar,  
Russold & Kothgasser,  
Firma Silgan,  
Friseur Lohner Christine, 
2Rad Lueger,  
Stadtwerke Kapfenberg,  
Mamiladen Kindberg,  
RHI Werk Veitsch, 
Steiermärkische Sparkasse, 
Signpost KG,  
Dr. Jurak Consulting,  
Pub Cafe Mauzi,  
Sport Kern,  
Freizeitbetriebe Brunnalm- 
Hohe Veitsch,  
Sport Überbacher,  
Trachten Wernbacher,  
Breitenfeld AG, 
Elektro Vivot und die  
Edelseer 
 
Mein Dank gilt auch an Hr. Manuel 
Pitter, der in seiner Abteilung der 
QS im Werk Breitenfeld eine nam-
hafte Summe gesammelt hat.  Danke 
auch nochmals an den SC Sankt 
Barbara für den Ausschank, Pub 
Cafe Mauzi für das gute Essen und 
alle, die mitgeholfen haben, damit 
diese Veranstaltung zu einem wun-
derbaren Fest wurde. 
 

gesunde gEMEInde 
gEMEInsam gesund!

Radfahrwandertag Edlseer 

Die Aktivwoche machte allen Spaß 

Groß und Klein gemeinsam aktiv  
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Für das nächste Jahr sind auch 
schon wieder einige Veranstaltun-
gen rund um das Thema Gesund-
heit in Planung:  
Am 11.01.2022, um 17 Uhr, im 
Volkshaus gibt es einen Informati-
onsabend zum Thema Sturzpräven-
tion. Danach starten wir mit einem 
Sturzpräventions - Kurs der ÖGK 
und unserer Physiotherapeutin Frau 
Christina Lang für Menschen ab 
65+.  
 
Die Kurse finden jeweils um 10 Uhr 
im Volkshaus Wartberg statt: 
 
1. Kurseinheit      18.01.2022 
2. Kurseinheit      25.01.2022 
3. Kurseinheit      01.02.2022 
4. Kurseinheit      08.02.2022 
5. Kurseinheit      15.02.2022 
6. Kurseinheit      22.02.2022 

7. Kurseinheit      01.03.2022 
8. Kurseinheit      08.03.2022 
9. Kurseinheit      15.03.2022 
10. Kurseinheit    22.03.2022 
11. Kurseinheit    29.03.2022 
12. Kurseinheit    05.04.2022 
 
Nähere Informationen erhalten Sie 
in den Bürgerservicestellen. 
 
Im April wird uns, der aus ORF und 
Radio bekannte Mentaltrainer Ma-
nuel Horeth (Mentaltrainer von Nici 
Schmiedhofer, Fussballtrainer Adi 
Hütter uvm.) mit seinem Vortrag 
„Mentale Stärke für Österreich“ be-
ehren. 
 
Wir hoffen, dass wir im nächsten 
Jahr wieder mehrere Veranstaltun-
gen rund um die Gesundheit durch-
führen können und würden uns 

freuen, Sie bei einer unserer Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen. 
 
Ich wünsche Ihnen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und viel 
Glück und Gesundheit für 2022, 
 
Ihre GRin Claudia Habian  

• Austausch und gemeinsame
 Bewegung in der Kleingruppe 

• Spezielle Übungen zur Verbesserung 
von Gleichgewicht, Kraft und Reak-
tion

• Mit einfachen Bewegungsaufgaben 
wird auf persönliche Stärken und 
Schwächen eingegangen

• Fortschrittskontrolle durch den 
Trainer oder die Trainerin

• Kursunterlage mit Übungen für 
zuhause in Wort und Bild

Jeder Dritte über 65 Jahre stürzt einmal 
pro Jahr – aus den unterschiedlichsten 
Gründen. Eine zielgerichtete Sturzprä-
vention sorgt dafür, dass schwere Stürze 
verhindert werden können. Denn dieses 
spezielle – kostenlose – Trainings-
programm fördert die Beweglichkeit 
ebenso wie die Selbstständigkeit und 
beugt Problemen im Alltag vor. 

In der Kleingruppe wird mit Gleichge-
sinnten unter sportwissenschaftlicher 
Anleitung gearbeitet. Aufgrund der 
kleinen Gruppengröße ist eine indivi-
duelle Betreuung möglich – es kann auf 

jeden und jede Teilnehmer/in sehr gut 
eingegangen werden. Die Übungen
und Aufgaben, die im Kurs gezeigt 
werden, verbessern Gleichgewicht, 
Kraft und Reaktionsvermögen. 

Höhere Lebensqualität

Mit Hilfe der Körperübungen – die auch 
zuhause durchgeführt werden können 
und sollen –  verbessert sich die Selbst-
einschätzung und die Lebensqualität 
steigt. Die Teilnehmenden werden 
(wieder) sicher im Alltag. Verloren 
geglaubte Fähigkeiten gelingen wieder.

Kursinhalte

Sturzprävention –
mehr Lebensqualität durch Bewegung

Folgenreiche Stürze

Stürze bleiben vor allem im Alter 
nicht ohne Folgen. Dazu zählen 
Verletzungen, Angst vor weiteren 
Stürzen und die Einschränkung der 
Aktivitäten. Rund die Hälfte der 
Verletzungen sind Knochenbrüche, 
den Rest teilen sich Wunden, 
Prellungen und Kopfverletzungen. 

Kursdauer: 12 x 50 Minuten
Teilnehmerzahl: 8 bis 10 Personen
Zielgruppe: selbstständig lebende 
Personen ab 65 Jahren, die in der 
Steiermark  versichert sind
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Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos!
Um eine verlässliche Teilnahme wird 
gebeten.
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Vermeidung von Stürzen im Alter – Kurs in Planung 
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UMWELT

Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
St. Barbara, als Obfrau des Aus-
schusses für Umwelt ist es mir ein be-
sonderes Anliegen, aktuell über 
Themen zu informieren, die rund um 
den Klima- und Umweltschutz in un-
serer Gemeinde wichtig sind. 
 
In Zeiten der Pandemie ist es nach 
wie vor nicht gut möglich, Veranstal-
tungen und Aktionen gemeinsam 
mit der Bevölkerung durchzuführen. 
Dennoch hat gerade diese Zeit ge-
lehrt, wie wichtig es ist, sich mit den 
Themen Klimawandel und Umwelt-
schutz auseinander zu setzen. Den-
noch blicken wir optimistisch in die 
Zukunft und haben vieles in Pla-
nung, um für eine klimafreundliche 
Zukunft gerüstet zu sein. 
 

Mehrwegbecher für  
Veranstaltungen in St. Barbara 
 
Ab sofort gibt es die Möglichkeit bei 
Veranstaltungen Mehrwegbecher 
bei der Gemeinde zu leihen. Die 
Mehrwegbecher stehen allen Verei-
nen und Institutionen in St. Barbara 
auf Basis einer Kaution zur Verfü-
gung und können dann gegen einen 
Pfand für BesucherInnen bei Veran-
staltungen jeglicher Art verwendet 
werden.  
 
Die Becher stehen in den Größen 0,3 
und 0,5 Liter zur Verfügung. Damit 
ist es möglich einen wesentlichen 
Beitrag zur Reduzierung von Plastik-
müll bei Veranstaltungen zu leisten 
und ein positives Signal zu einer kli-
mafreundlichen Zukunft in unserer 
Gemeinde zu setzen. 

Rahmenbedingungen: 
 
Die Kaution beträgt 25 Euro und 
wird bei der Ausgabe der Becher 
eingehoben. Verlorene Becher wer-
den mit 1 Euro pro Becher in Rech-
nung gestellt. Die Mehrwegbecher 
müssen im gereinigten Zustand zu-
rückgegeben werden. 
 
Bei Anfragen wenden Sie sich bitte 
an: Thorsten Habian 
Tel.: +43 (0) 3858 / 2203-321 
thorsten.habian@st-barbara.gv.at 
 
Zusammenarbeit  
mit Bildungseinrichtungen 
Gemeinsam mit allen Bildungsein-
richtungen von St. Barbara sind im 
nächsten Jahr Aktivitäten rund um 
die Themen Klimaschutz und Klima-
wandelanpassung geplant. Beson-
ders erfreulich sind die durchwegs 
positiven Rückmeldungen und das 
Bekenntnis aller, dass es sehr we-
sentlich ist, das Thema Umwelt 
schon bei den Kindern und Jugend-
lichen zu verankern. Die Bewusst-
seinsbildung bei Kindern ist ein 
zentraler Erfolgsfaktor in Richtung 
klimaschonender Verhaltensweisen 
in der Bevölkerung. Ideen- und Mal-
wettbewerbe in der Region sollen die 
Bedürfnisse und Ideen der Kinder 
darstellen und dazu beitragen sich 
dem Thema Klimaschutz in allen Fa-
cetten zu widmen. Eine Klimamei-
lenkampagne in allen Schulen soll 
Kinder motivieren eine Sensibilität 
zur Einsparung von nicht notwendi-
gen Fahrten mit dem Auto zu entwi-
ckeln. 
 
Klimatipp 
In der „daheim App“ wird nun mo-
natlich ein Klimatipp veröffentlicht. 
Einfach unter „Meine Interessen“ 

das „Umweltreferat“ auswählen und 
schon kommt der Klimatipp direkt 
aufs Handy. Auch hier gibt es wieder 
einen Klimatipp für die kalte Jahres-
zeit zum Thema „klimafreundliches 
Heizen“:  
 
n Entlüften Sie Ihre Heizung  
    vor der Heizsaison. 
n Wenn Sie die Temperatur um 1°C 
    senken, sparen Sie 6 % der  
    Ener gie und somit auch Geld. 
n Lüften Sie alle 2 bis 3 Stunden 
    kurz, aber kräftig. So verhindern 
    Sie das Auskühlen der Wände 
    und Schimmelbildung. 
n Vermeiden Sie lange Vorhänge 
    und Möbel vor den Heizkörpern. 
n In der Nacht ist eine Raum- 
    temperatur von 19°C am besten 
    für einen gesunden Schlaf. 
 
 
 
 
Ich wünsche im Namen des gesamten 
Umweltausschusses allen Bürgerinnen 
und Bürgern von St. Barbara ein frohes 
besinnliches Weihnachtsfest und  
vor allem viel Gesundheit. 
 
GRin Tanja Zink, MA 

Müllreduktion, Zusammenarbeit mit Schulen und Tipps
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KULTUR
Rückblick

Kunst & Gartenzauber

Almroas

Sommermusik

CountryabendLAMÜ

Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Sankt Barbara im Mürztal! 
 
Der Bereich Kunst, Kultur & Touris-
mus war für 2021 nicht so geplant 
wie es gekommen ist. 
 
Wir alle wissen, welche Auflagen 
und Vorschriften es wegen der Covid 
19 Verordnung gab oder es noch 
gibt. Viele Veranstaltungen wurden 
abgesagt oder verschoben. Einige 
Vereine konnten wegen den gesetz-
lichen Auflagen ihre Veranstaltung 
nicht durchführen. 
 
Aber es gab sie doch, die Veranstal-
tungen in St. Barbara. Wie zum Bei-
spiel die Frühlingsausstellung, Kunst 
& Gartenzauber, Sommermusik, 
Schichtschluss, Almroas, Country-
abend um nur einige zu nennen. An-
fang 2022 soll es für den Bereich Tou- 
rismus eine neue Homepage geben. 
 
Wie es für 2022 aussieht ist schwer zu 
sagen, aber das Team von Kultur & 
Tourismus ist am Arbeiten. 
 
Mein Team und ich wünschen frohe 
Weihnachten und ein gutes neues  
gesundes Jahr 2022, nutzen Sie auch in 
Zukunft die kulturellen & touristischen 
Möglichkeiten in St. Barbara. 
 
GR Andreas  
Pesendorfer,  
Obmann des  
Kulturaus- 
schusses 
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JUGEND, FAMILIE & BILDUNG

Liebe Kinder, liebe Eltern,  
liebe Pädagog*Innen, liebe Menschen 
aus Sankt Barbara! 
 
Die letzten Monate sind wie im Flug 
vergangen. Das Jahr neigt sich dem 
Ende. Die Zeit war und ist besonders 
und wir alle haben diese Zeit ge-
meistert. Covid ist Teil des Lebens 
geworden, einmal besser integriert, 
dann wieder weniger. Aber eines 
zeichnet diese Zeit aus, dass Men-
schen zusammenhalten, dass der 
Austausch funktioniert und gegen-
seitiger Respekt unter uns die 
schlimmste Krise überdauern wird. 
 
Ich möchte mich auf diesem Weg als 
Referatsleiterin für Kinder und Bil-
dung bedanken. Bedanken bei den 
engagierten PädagogInnen in St. 
Barbara, die über alle Hürden hin-
weg ausgezeichnete Arbeit für un-
sere Kinder leisten, für sie da sind 
und das Leben der Kinder berei-
chern durch ihre Ideen und Hingabe. 
Ihr seid alle großartig! Danke. 
 
Ich möchte mich bei den vielen indi-
viduellen Unterstützer*Innen in Sa-
chen Bildung bedanken, speziell bei 
Eveline Mautner, die durch viel per-
sönliches Engagement so viele Ge-
schichten an die Kinder weitergibt 
und die Bibliotheken zu fantasti-
schen Orten macht. Schaut mal vor-
bei, es lohnt sich! 
 
Vor allem aber möchte ich mich aber 
bei euch Kindern bedanken. Danke, 
dass ihr so geduldig mit uns Erwach-
senen seid. Danke, dass ihr das 
Leben so nehmt, wie es ist. Danke, 
dass ihr eure Unbeschwertheit und 
Freude auch an uns Erwachsene 
weitergebt. Ihr, liebe Kinder, seid die 
Zukunft. Ihr zeigt uns wie das Leben 
funktioniert. Behaltet euch die Zu-
versicht und ich freue mich schon 
jetzt wieder gemeinsam mit euch 
viele Sachen in St. Barbara zu gestal-
ten.  
 
Vielen Dank! 
Eure GV Mag. Melanie Haider 

Vielen Dank!
Die ersten Schritte zur „Bildungswelt 
St. Barbara“ sind getan. Mittlerweile 
hat sich ein Kernteam gebildet, das 
trotz Corona Einschränkungen mit 
viel Engagement an einem aktiven 
Vernetzen der Bildungsinstitutionen 
arbeitet. Bereits bestehende Koope-
rationen werden vertieft, neue ent-
stehen. Vor allem bietet die 
Bildungswelt auch einen Austausch 
aller Institutionen über die Ortsteil-
grenzen hinweg, was den Bildungs-
standort St. Barbara in seiner Vielfalt 
noch mehr aufwertet. Die Volksschu-
len, Kindergärten, die Mittelschule 
und das EKIZ sind die Stützen des 
Projektes.  
 
Ein erstes Projekt war ein gemeinsa-
mes Logo für die Bildungswelt zu 
schaffen. Durch eine Ausschreibung 
und einen Aufruf an die Bevölke-
rung konnte auch ein kreatives und 
passendes Logo für die Bildungswelt 
gefunden werden. Julia Knöbelreiter 
hat das Gewinnerlogo kreiert. Dieses 
Logo soll in den nächsten Monaten 

In der letzten Schulwoche vor den 
Sommerferien haben sich Kinder, El-
tern und Großeltern im Schloss Pichl 
getroffen, um in einer Spielraum-
Ideenschmiede Modelle für den 
Waldspielplatz in Mitterdorf zu sam-
meln und selbst zu basteln. FRATZ 
GRATZ hat viele Materialien zur 
Verfügung gestellt und die Kinder 
konnten ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen. Die Kinder waren hochmoti-
viert und haben wieder viele Ideen 

Bildungswelt Sankt Barbara:
dann auch veröffentlicht werden und 
in allen Ortsteilen zu sehen sein.  
 
Ich freue mich euch immer wieder 
von diesem wirklich besonderen und 
gewinnbringenden Projekt für un-
sere Kinder, Jugendlichen und alle 
Wissbegierigen zu berichten, weil es 
mir ein wirkliches Anliegen ist Bil-
dung als Gut für alle zugänglich, 
sichtbar und nutzbar zu machen. 
 
Vielen Dank noch mal an alle Betei-
ligten und an alle die sich in Zukunft 
noch für dieses Projekt engagieren. 

Waldspielplatz Sankt Barbara:
und Großartiges geschaffen. Die 
kleinen und großen ArchitektInnen 
haben Modelle gebaut, all ihre Wün-
sche und Notwendigkeiten in Mo-
dellen dargestellt und wunderbare 
Ideen für die Umsetzung geschaffen. 
Das Team Ruth und Ernst von 
FRATZ GRATZ werden daraus wie-
der, wie schon beim Lindenspiel-
platz, eine Umsetzung in die Wirk- 
lichkeit gestalten, die viel Freude be-
reiten wird. In den kommenden Mo-
naten werden noch Feinabstim- 
mungen vorgenommen und sobald 
das Projekt steht, werden wir euer 
fertiges Projekt präsentieren. Ich 
freue mich schon sehr auf die Umset-
zung dieses großartigen gemein-
schaftlichen Projektes von den 
Kindern für die Kinder. 
 
Der Waldspielplatz soll ein Platz für 
alle Generationen werden. Jeder soll 
sich wohl fühlen. Es wird Spielraum, 
Ruhezonen und Platz für gemütli-
ches Beisammensein geben.  

Julia Knöbelreiter kreierte das neue  
Logo für die Bildungswelt

Die Spielraum-Ideenschmiede 
für den Waldspielplatz Mitterdorf
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Sommer, Sonne, Sonnenschein und 
endlich wieder Ferienspiele!!! Es war 
wieder so weit. Und es war super! 
Gleich vorab: Vielen Dank an alle 
teilnehmenden Vereine. Es war bei-
nahe unglaublich, was ihr alle auf 
die Beine gestellt habt! Ihr habt so 
viel Engagement, Kreativität, Lei-
denschaft und Freude vermittelt! 
Vielen Dank. 
 
Die Kinder waren wirklich begeistert 
und freuen sich schon auf das kom-
mende Jahr! 
 
KLIPP&KLAPP:  
Mitspieltheater: im Freibad in Mitter-
dorf haben die Kinder die Möglich-
keit gehabt mit 2 Schauspielerinnen 
das Märchen selbst zu spielen. Zahl-
reiche junge Schauspielerinnen 
haben die Möglichkeit genutzt, an-
dere haben begeistert dem Treiben 
zugesehen. 
 
MUSIKSAFARI:  
Musik Harmonie Wartberg hat eine 
wirkliche Instrumentensafari gestal-
tet. Unterschiedliche Stationen mit 
Instrumenten zum Probieren, viel 
Wissenswertes dazu und auch eine 
Bastelstation waren Teil des musika-
lischen Rundganges. Die Kinder 
haben die Vielfalt und die liebevolle 
Atmosphäre sehr genossen. 
 
FF Wartberg:  
Die Wasserspiele der Feuerwehr sind 
immer ein besonderes Highlight. Die 
erfrischende Abkühlung, das Sitzen 
in einem Feuerwehrauto und das Lö-
schen ist für die Kinder ein besonde-
res Erlebnis. 
 
GRAFFITI WORKSHOP:  
Im Rahmen der Ferienspiele konnten 
wir den Graffiti Künstler Max gewin-
nen, dass er gemeinsam mit Kindern 
und Jugendlichen aus St. Barbara 
den Jugendsportplatz der SC St. Bar-
bara Juniors bunt gestaltet. Das Er-
gebnis ist großartig. Die Kinder 
waren konzentriert und mit vollem 
Einsatz bei der Sache. 
 

Das war unser Feriensommer 2021:

Klipp & Klapp

Musiksafari

FF Wartberg

Graffiti Workshop
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MÄRCHENWANDERUNG MIT EVELINE:  
Ein Programmpunkt, der schon Tra-
dition hat, ist die Märchenwande-
rung mit Eveline. Mit großem Enga- 
gement, Fantasie und Aufwand ver-
anstaltet Eveline Mautner, die Biblio-
thekarin von St. Barbara, diese groß- 
artige Veranstaltung. Es ist ein Ein-
tauchen in Geschichten, das Kin-
dern, Eltern, Großeltern viel Freude 
bringt. 
 
MTK Mitterdorf:  
Die Trachtenkapelle Mitterdorf hat 
im Schloss Pichl eine wahrlich un-
glaubliche Instrumentenjagd veran-
staltet. Im gesamten Areal des Schlosses 
waren die MusikerInnen zu finden, 
wo probiert, studiert und gelacht 
wurde. Die Töne und Melodien haben 
im ganzen Schlossgarten ihren Klang 
entwickelt. Die Kinder waren be-
geistert von der Jagd und ehrgeizig 
alle Stationen zu finden. 
 
TENNISTAG mit Tom:  
Tom schafft es immer wieder durch 
seine unglaublich lustige und offene 
Art die Kinder für den Tennissport zu 
begeistern. Man hört die Begeiste-
rung, den Spaß, der den Kindern ge-
boten wird förmlich und es ist schön zu 
sehen, dass so begeisterungsfähige 
Menschen sich in St. Barbara für die 
Kinder und Jugendlichen engagieren. 
 
NACHWUCHSFUSSBALL:  
Einen ganzen Vormittag wie Profis 
trainieren und spielen. Das konnten 
die TeilnehmerInnen dieses tollen 
Events erleben. Viel Spaß und Ball-
kunst wurde geboten und die Trai-
nerInnen haben wirklich großen Auf- 
wand betrieben, um den Kindern 
einen abwechslungsreichen Vormit-
tag zu bieten. Zum Schluss servierte 
der Trainer sogar noch selbst ge-
machte Pasta. 
 
HIPHOP:  
mit Summy Riegler: der Workshop 
mit Summy und der Abschluss der 
Ferienspiele war ein besonderes Er-
lebnis für die kleinen Nachwuchs-
tänzerInnen. In nur 3 Tagen haben 
die Kinder eine Choreografie einge-
übt und gemeinsam mit Summy 
einen tollen Tanz abgeliefert. Die 
Kinder freuen sich schon wieder auf 
Summy.  

Märchenwanderung mit Eveline

MTK Mitterdorf

Tennistag mit Tom

Nachwuchsfussball

Hiphop

JUGEND, FAMILIE & BILDUNG
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Die Hochbeete in den 3 Ortsteilen 
waren in den Sommermonaten ein 
wahrer Genuss zum Naschen und 
Bestaunen. Die Gärtnerinnen von St. 
Barbara, BürgerInnen und Pensionis-
tInnen haben die Beete gepflegt und 
sie unglaublich sprießen lassen. Es 
war eine richtige Freude beim Wach-
sen und Gedeihen zuzusehen. Vie-
len Dank an euch alle! Leider hat der 
Hagel zwar die Kürbisernte vernich-
tet, aber das holen wir im kommen-

Hochbeete:

Im kommenden Jahr stehen wieder 
viele Vorhaben auf dem Plan. Der 
Waldspielplatz soll in die entschei-
dende Phase der Umsetzung ge-
bracht werden, die Hochbeete 
wieder mit Köstlichkeiten gefüllt 
werden, die Ferienspiele sollen euch 
den Sommer noch bunter machen, 
die Bildungswelt St. Barbara soll ver-
ankert werden und vieles mehr. 
 
Ich freue mich auch sehr, wenn ihr 
mir Wünsche und Anregungen 
schickt. Ihr könnt Ideen und Vor-
schläge immer deponieren – bei mir 
persönlich, direkt in der Gemeinde 
oder auch per Mail (gerlinde.zott-

Ausblick:
ler@st-barbara.gv.at). Lasst euren 
Ideen freien Lauf!  
 
In diesem Sinne wünsche ich  
Euch allen eine wunderschöne  
Adventzeit und einen gesunden  
Jahreswechsel! 
 
Alles Liebe und bleibt gesund, 
Eure Melly 
 

“Um einen Hafen zu erreichen, 
müssen wir segeln – segeln, 
nicht ankern – segeln,  
nicht treiben.”  
Franklin Roosevelt

Die Hochbeete bepflanzt von der Volksschule und  
dem KIGA Veitsch fanden viele Freunde

Viele fleissige Hände aus dem Kindergarten und der Volks-
schule Mittdorf beim Anpflanzen des Hochbeetes. Blumen-
markt Mitterdorf. Elfriede Seitinger, hat die Vielfalt  
zusammengestellt

Eine Augenweide die Hochbeete in Wartberg. Bepflanzt von den Kindern des 
Kindergartens und der Volksschule Wartberg.

den Jahr nach! Ich hoffe, dass euch 
die vielen unterschiedlichen Gemü-
sesorten auch geschmeckt haben, 
denn diese Beete sind für jeden Ein-
zelnen und jede Einzelne einfach 
zum Genießen da und sollen den 

Speisentisch bei euch ein wenig be-
reichern. Also, greift im nächsten 
Jahr wieder ordentlich zu. Nachset-
zen geht immer! Ich freue mich schon 
im nächsten Jahr wieder ein ge-
meinsames Projekt mit den Kindern 

und wenn es die Lage zulässt mit an-
deren BürgerInnen von Sankt Bar-
bara zu initiieren, damit Sankt Bar- 
bara weiterhin so bunt und gesund 
bleibt!  
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Tel. 03858 / 2203
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Als wichtiger finanzieller Nahversorger sind wir in St. Bar-
bara mit zwei Bankstellen in den Ortsteilen Mitterdorf 
und Veitsch vertreten.

Unsere kompetenten Mitarbeiter*innen nehmen sich 
viel Zeit für Ihre finanziellen Fragen und Wünsche. Die 
beiden Landwirteberater des Agrarcenters Mürztal fin-
den die passenden Lösungen für Ihre Bedürfnisse in 
der Landwirtschaft.

Werden Sie Teil der stärksten Gemeinschaft und nut-
zen Sie unsere ausgedehnten Beratungszeiten von 
MO – FR, 7.00 –19.00 Uhr!

tel. +43 3852 2658 11060 e-mail  info@rbmuerztal.at www.rbmuerztal.at

Stehend (v.l.): Georg Putzgruber, Angelika Fraiß, Bernhard Niederberger, Margit 
Strauss, Anita Wurm. Sitzend (v.l.): Corinna Buchebner, Sebastian Scheikl

DAS TEAM DER RAIFFEISENBANK MÜRZTAL 
IN ST. BARBARA WÜNSCHT

FROHE WEIHNACHTEN UND 
EIN GESUNDES NEUES JAHR!
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BIBLIOTHEK
Bücherei als Ort der  Begegnung und außerschulischen Bildung
3. Märchenwanderung 
Es nahmen 56 Kinder mit ihren El-
tern oder Großeltern daran teil. 
Meine kleinen Schauspieler und 
Schauspielerinnen gaben ihr Bestes. 
Wir spielten das Märchen „Rotkäpp-
chen und der böse Wolf“. Danke an 
alle, die mir geholfen haben und für 
den netten Empfang auf der Ruine. 
Unser Bürgermeister musste tief in 
die Tasche greifen, denn er spen-
dierte jedem Kind ein Kracherl. Herr 
Michael Fraisler schrieb eine Ge-
schichte über das Burggespenst 
„Lichti“, welche bei Groß und Klein 
sehr gut ankam und viele zum 
Schmunzeln brachte. 

 
Volksschule 
Eine große Freude bereitet es mir, 
wenn ich die Schulklassen in der Bü-
cherei begrüßen darf. Von Experi-
menten bis Mitmach-, Grusel- oder 
Fantasiegeschichten ist alles dabei. 
Das kleine böse Buch war ein wahres 
Leseerlebnis. Die Stimmung war 
spannungsgeladen und voll Erwar-
tung auf das was noch kommen 
wird. Einige Buben konnte ich vom 
Lesespaß überzeugen und durfte sie 
als neue Leser einschreiben. Juhu, 
Mission erfolgreich! Es gibt wieder 
das Angebot der Kinderjahreskarte 
um 10 Euro. 
 
Buchstarttasche 
Ab heuer gibt es einen Gutschein für 
eine Buchstarttasche, die der Herr 
Bürgermeister den Jungfamilien 
überreicht. Ich freue mich, wenn ihr 
euren Kindern eine frühe Begeg-
nung zu Büchern in der Bücherei er-
möglicht und die Türen der Worte 
und Bücher öffnet. 
 

Albert Einstein  
sagte schon:  
“Phantasie ist wichtiger als Wissen,  
denn Wissen ist begrenzt.“ 

Die dritte Märchenwanderung bei bestem Wetter

Rotkäppchen und der WolfGeschichten am Lagerfeuer
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Projekt mit Kindergarten Mitterdorf: 
„Juhu, letzter“ 
Beim alles „tipptopp“ Wettbewerb 
des Institutes für Jugendliteratur ge-
wann mein Projekt in der Kategorie 
Kinderbuch einen tollen Preis.  
 
Für dieses Projekt konnte ich die Lei-
terin des Kindergartens Mitterdorf 
gewinnen. Ein herzlicher Dank an 
alle Mitwirkenden, die mit Freude 
und viel Engagement mitgemacht 
haben. 
 
Das Projekt lautete „Juhu, Letzter!“ 
von Jens Rassmus. Es wurde gebas-
telt, gelesen, geprobt und schließlich 
aufgeführt und sogar gefilmt. Die El-
tern erhielten das Video der Auffüh-
rung, da sie wegen der Coronaregeln 
nicht anwesend sein durften. Juhu, 
doch nicht Letzter! 
 
Der Gewinn beinhaltet eine Lesung 
von Jens Rassmus und die 10 Bücher, 
die den Österreichischen Buchpreis 
erhielten. 
 
Fürs Mitmachen möchte ich den Kin-
dergartenkindern die Autorenlesung 
schenken und wünsche ihnen schon 
jetzt viel Spaß dabei. 
 
 
Leserezepte beim Hausarzt 
Worte und Geschichten können hei-
len. Daher gibt es jeden Mittwoch, 
auch ohne Leserezept, eine Gute-
nachtgeschichte in der Bücherei in 
Wartberg um 17:30. Begebt euch mit 
mir ins Land der Fantasie und 
Träume.  Ich freue mich auf euch! 
„Lesen stärkt die Seele“ (Voltaire) 

Lies-Was-Wochen 
Die Schulanfänger besuchten mich 
in der Bücherei und genossen so-
wohl ihr Frühstück (Picknick auf 
dem Boden), als auch die Geschich-
ten, die sie sich selber aussuchen 
durften. Am besten gefiel ihnen die 

Geschichte von der kleinen Teefee 
mit dem dazugehörigen Experiment. 
Insgesamt fünfmal musste ich das 
Experiment durchführen, zum Schluss 
erzählten die Kinder die Geschichte 
dazu. 

“Juhu, letzter” – es wurde gebastelt, gelesen, geprobt und  
schließlich aufgeführt und sogar gefilmt 

Das Lesefrühstück – Geschichten aussuchen und nacherzählen
Die erste Gutenachtgeschichte  
der Bücherei
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Österreich liest 
Die Büchereien sind aufgefordert in 
dieser „Österreich liest-Woche“ vor-
zulesen. Ich darf schon das 2.Mal 
den Kindergarten in Mitterdorf an-
hand eins Bilderbuchkinos ein Buch 
vorlesen. Ich werde jedes Mal mit 
großem „Hallo“ von den Kindern be-
grüßt und gefragt, ob ich bald wie-
derkomme. 
 
Betreutes Wohnen Wartberg 
Mit einem Gedicht und Bildern von 
früher durfte ich eine gemütliche 
Stunde mit den Damen verbringen. 
Auch im Betreuten Wohnen in der 
Veitsch werde ich mit Kaffee und 
Kuchen zur Lesestunde (Plauder-
stunde) empfangen. 
  
Sommer- Lese(s)paß 
Einen großen Erfolg brachte diese 
Leseaktion. Es nahmen 40 Kinder 
daran teil. Jedes Kind sollte in den 
Ferien 6 Bücher ausleihen und na-
türlich auch lesen. Einige lasen sogar 
12 Bücher, um die Chance auf den 
Gewinn zu erhöhen. Jedes Kind be- 
kam eine Kleinigkeit als Belohnung. 
Sponsoren: Spar, Apotheke, Raiffei-
senbank, Sparkasse und Horst Si-
bert, der unermüdlich für die Leser 
Sponsoren aufsuchte. Abschlussfeier 
mit einer Lesung von Kinderbuchau-
torin Adelheid Daschek. 

Neues Angebot in der  
Bücherei Wartberg! 
Ab Dezember haben Sie die Gele-
genheit, ungestört vom Büchereibe-
trieb, im Vorraum der Wartberger 
Bücherei, die Jahreschroniken von 
1985-2020 anzusehen. Es stehen 
immer 3 Chroniken zur Verfügung, 
die monatlich ausgetauscht werden. 
Wann: Jeden Mittwoch von 15:00-
18:00 Uhr. 
 
Die Bücher der Bücherei St. Barbara 
sind online! 
  
http://www9.biblioweb.at/ 
webopac123/webopac.asp?bib= 
stbarbara 
 
Vielleicht ist genau für Sie etwas 
dabei. Ich freue mich auf Ihren Be-
such. 
 
Vielleicht kannst du auch ein Plakat 
dazu schreiben und auf der Home-
page und Daheim App veröffentli-
chen. 
 
Zeit zu schweigen, zu lauschen,  
in sich zu gehen, nur in der Stille kannst 
du Wunder sehen, die der Geist der 
Weihnacht den Menschen schenkt. 
 
Ich wünsche euch eine besinnliche 
Weihnachtszeit und viel Zeit zum  
Lesen und Vorlesen! 
 
Büchereileiterin, Eveline Mautner 

Österreich liest – die Kinder freuen sich schon aufs nächste Mal

Zwei glückliche Lese(s)pass-Gewinner

Adelheid Daschek besuchte uns und las aus ihren Büchern

BIBLIOTHEK
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Es freut mich Ihnen mitteilen zu dür-
fen, dass wir wieder Mindestpensio-
nistInnen, welche eine Ausgleichs- 
zulage erhalten, mit Weihnachts- 
und Heizkostenzuschussgutscheinen 
in der Höhe von € 50,– unterstützen 
dürfen.   
Eine Antragstellung für den Heiz-
kostenzuschuss ist grundsätzlich 
nicht notwendig, wenn die Gut-
scheine  schon einmal bezogen wur-
den. Sollten Sie noch keinen Antrag 
gestellt haben, wenden Sie sich bitte 
an Ihre Bürgerservice-Stelle – bitte 
den Pensionsbescheid mitnehmen!  
 
Bitte nicht vergessen, der Heizkos-
tenzuschuss des Landes in der Höhe 
von  170,- €  kann noch bis 4. Feb-
ruar in Ihrer Bürgerservice-Stelle be-
antragt werden. Nicht nur Pensio- 
nisten, sondern alle Personen mit ge-
ringem Einkommen können um die-
sen Zuschuss ansuchen – Einkom- 
mensnachweis nicht vergessen. Kei-
nen Anspruch haben Personen die 
eine Wohnunterstützung beziehen! 
 
Startgutscheine für Schul-  
und Kindergartenanfänger 
Alle Kinder, die heuer zum ersten 
Mal die erste Klasse Volkschule in 
Sankt Barbara besuchen, erhielten 
als Unterstützung einen 100 € Start-
gutschein. Auch unsere Kindergar-
tenanfänger erhielten Gutscheine in 
sozial gestaffelter Form (50 € / 100 €). 
 
Unsere neuen Erdenbürger 
Zusammen mit unserem Bürger-
meister durfte ich heuer wieder viele 
Neugeborene mit der Überreichung 

Weihnachtsgutscheine 2021 und Heizkostenzuschuss 2022
eines Babyrucksackes in unserer Ge-
meinde willkommen heißen. Sollten 
auch Sie einen persönlichen Besuch 
wünschen, wenden Sie sich bitte te-
lefonisch an Frau Reingard  Taufner  
unter der Nummer 03858/2203-315. 
Natürlich können Sie das Babypaket 
auch in Ihrem Ortsteil im Bürgerser-
vice abholen. 
 
Geburtstagsgratulationen 
Persönliche Geburtstagsgratulatio-
nen in Heimen und Zuhause, sowie 
die Jubilarfeiern konnten aufgrund 
von Covid-19 leider nur in wenigen 
Fällen stattfinden. Wir gratulieren 
auf diesem Wege allen Jubilaren 
recht herzlich, wünschen alles Gute 
und viel Gesundheit. 
 
Nikolosackerlaktion 
Wie schon voriges Jahr, haben wir 
auch dieses  Jahr wieder allen Be-
wohnern und MitarbeiterInnen un-
serer Pflegeheime und Betreuten 
Wohnen als Aufheiterung  in einer 
nicht einfachen Zeit Nikolosackerl  
überbracht. Wir möchten uns damit 
bei allen Mitarbeitern für ihren Ein-
satz und ihr Engagement bedanken, 
wir wissen es sehr zu schätzen. 

Persönliche Geburtstagsgratulationen konnten  
leider nur in wenigen Fällen stattfinden

Wir freuen uns über unsere vielen Neugeborenen –  
ein kleines Willkommen war unser Babyrucksack

SOZIALES 

Tel. 03858 / 2203

Einkaufsservice für ältere und  
kranke Menschen 
Sollten Sie Unterstützung beim Ein-
kaufen von Lebensmittel oder Medi-
kamenten benötigen, geben Sie Ihren 
Bedarf der Gemeinde unter 03858 / 
2203 bekannt. Wir helfen Ihnen gerne! 
 
Das Team des Sozialausschusses 
wünscht Ihnen ein schönes  
Weihnachtsfest und ein gesundes  
und glückliches Jahr 2022.                                    
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HOCHZEITEN

Nicole Hawle & Daniel Kroisleitner

Evelyn Paller & Bernd Pfannhofer 

Sabrina Hafenscherer & Stefan Putsche, Wartberg 
Sfanțar Bernadeta-Ana & Irișec Matei-Iacob, Mitterdorf  
Kammerhofer Doris & Rogers Heinz, Mitterdorf 
Hawle Nicole & Kroisleitner Daniel, Mürzzuschlag 
Pop Jessica-Nicole & Cirlan Beniamin,Wartberg 
Grones Rebecca & Knöbelreiter Manuel, Wartberg  
Stockreiter Carina & Schotzko René,Wien 
Fließer Peter & Hirschegger Dagmar, Veitsch 
Maierhofer Lukas & Eder Juliana, Veitsch 
Zapf Florian & Zapf Lisa, Veitsch 
Kammerhofer Martin & Auer Anita, Veitsch 
Lammer Michael & Pfeiler Marion, Veitsch 
Scheikl Peter & Scheikl Claudia, Veitsch 
Evelyn Paller & Bernd Pfannhofer, Veitsch 
Dr. Stefanie Leitner & Dr. Gregor Senekowitsch, Mitterdorf

BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG

Sabrina Hafenscherer & Stefan Putsche

Doris Kammerhofer & Heinz Rogers 

Dr. Stefanie Leitner & Dr. Gregor Senekowitsch



33

GEBURTEN

Mika Preis

Kevin Andreas Molnar

Johannes Teubenbacher

Zoey Riegler-Chladek

Elena Josefine Koller

Leon Jonas Dunkl

Elisa Hinterleitner

Alexander Paier

Hanna und Oliver Ehrnhöfer

Valentin Horvath

Aufgrund der DSGVO ist es uns nur erlaubt die Namen der Kinder abzulichten, deren Eltern ihr Einverständnis gegeben haben.  
Falls Sie dies wünschen, können Sie gerne ein E-Mail an gz@st-barbara.gv.at schreiben sowie ein Foto Ihres kleinen Schatzes übermitteln.

Marie Sofie Putsche 

Zoey, Jennifer & Mario Riegler-Chladek, Mitterdorf 
Franziska, Nicole Bed & Stoppacher Michael Mdes, Mitterdorf 
Paul, Mag. Bettina & Thorsten Habian, Mitterdorf 
Valentin Paul, Nicole & Roland Horvath, Mitterdorf 
Elena Josefine, Lisa Maria & Dominic Koller, Wartberg  
Kevin-Andreas, Diana Cardos & Lucian-Vasile Molnar, Wartberg 
Elisa, Tamara Hinterleitner, Wartberg 
Marie Sofie, Sabrina & Stefan Putsche, Wartberg 
Anja, Manuela Knaus & Andreas Bannhofer, Wartberg 
Alexander, Petra & Michael Paier, Wartberg 
Julian, Martina Hirschegger & Bernd Neurauter BSc MSc, Wartberg 
David, Lisa Maria & Patrick Hasenberger, Wartberg 
Hanna, Julia & Thomas Ehrnhöfer, Veitsch 
Oliver, Julia & Thomas Ehrnhöfer, Veitsch 
Johannes, Sigrid Teubenbacher & Markus Schein, Veitsch 
Clara, Anja Hirschegger & Stefan Märzendorfer, Veitsch 
Mika, Renate & Michael Preis, Veitsch 
Roberto-Junior, Kerstin & Roberto Asoltanei, Veitsch 
Erol, Albena Gegova & Ali Ahmedov, Veitsch 
Leon Jonas, Chayenne Dunkl & Bernd Hochreiter, Veitsch 
Julian, Mona & Christian Riffler, Veitsch 
Luis, Michaela Stelzer & Bernd Christoph, Veitsch 
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG
JUBILARE 
 
 

75 Jahr-Jubiläum                                  

Alfred Wolfschläger           Mitterdorf 

Engelbert Zangl                 Mitterdorf 

Josef Scherz                        Mitterdorf 

Karl Scheifinger                 Mitterdorf 

Karl Sommer                       Mitterdorf 

Maximilian Rossegger      Mitterdorf 

Raimund Haider                Mitterdorf 

Raimund Fischer                Mitterdorf 

Rosa Gstettner                    Mitterdorf 

Seraphine Naszada           Mitterdorf 

Franz Töglhofer                   Wartberg 

Herbert Baumann               Wartberg 

Ursula Rothwangl               Wartberg 

Walter Puregger                  Wartberg 

Wilfried Meixner                 Wartberg 

Christa Rieder                         Veitsch 

Erwin Katzbauer                     Veitsch 

Franz Slakan                           Veitsch 

Franz Zapf                                Veitsch 

Hans Ehgartner                       Veitsch 

Helga Dissauer                        Veitsch 

Ingrid Vallant                           Veitsch 

Mag. Florian Rothwangl        Veitsch 

Maria Zangl                             Veitsch 

Othmar Jud                              Veitsch 

Peter Loderhofer                     Veitsch 

Wolfgang Scheikl                    Veitsch 

Irmgard Pein                            Veitsch 

Leonhard Ochabauer             Veitsch 

                                                                 

80 Jahr-Jubiläum                                  

Elisabeth Illmaier               Mitterdorf 

Elisabeth Schneller            Mitterdorf 

Elvira Seitinger                  Mitterdorf 

Erich Riedler                       Mitterdorf 

GünterSchultmeyer           Mitterdorf 

Hermine Mautner              Mitterdorf 

Hermine Eichtinger           Mitterdorf 

Hildegard Dornhofer         Mitterdorf 

Karl Fischer                         Mitterdorf 

Alfred Winkelmayer           Wartberg 

Anna Hellinger                    Wartberg 

Christine Taferner               Wartberg 

Elfriede Doppelreiter          Wartberg 

Friederike Herzele              Wartberg 

Hermine Weghofer             Wartberg 

Klaus Götz                            Wartberg 

Michael Steinmetz              Wartberg 

Zäzilia Jambor                     Wartberg 

Elsa Javernik                           Veitsch 

Erna Barbara Fraidl                Veitsch 

Ida Anna Teufl                         Veitsch 

Katharina Haider                    Veitsch 

Othmar Gulnbrein                  Veitsch 

Rosina Priller                            Veitsch 

Theresia Bocek                       Veitsch 

Walter Schauer                        Veitsch 

Elisabeth Kothgasser              Veitsch 

Franz Spitzer                           Veitsch 

Franziska Lohner                    Veitsch 

Günter Eckhardt                     Veitsch 

Roswitha Hauberger              Veitsch 

 

                                                                 

85 Jahr-Jubiläum                                  

Anna Giessauf                    Mitterdorf 

Christel Schnepf                Mitterdorf 

Gottfrieda Pelzmann         Mitterdorf 

Hildegard Pillhofer             Wartberg 

Theresia Schaberreiter       Wartberg 

Alfred Märzendorfer              Veitsch 

Anna Tenhalter                       Veitsch 

Gerlinde Kaufmann                Veitsch 

Gottfried Kollmann                 Veitsch 

Konrad Putzgruber                 Veitsch 

Leopoldine Raidl                     Veitsch 

Maria Benak                            Veitsch 

Maria Grojer                            Veitsch 

 

                                                                 

90 Jahr-Jubiläum                                  

Friederike Macher             Mitterdorf 

Peter Pusterhofer               Mitterdorf 

Hedwig Biber                      Wartberg 

Maria Ulrich                         Wartberg 

Anna Gaugl                             Veitsch 

Josef Kerschenbauer              Veitsch 

Karl Wagner                            Veitsch 

Maria Gesslbauer                   Veitsch 

 

                                                                 

91 Jahr-Jubiläum                                  

Anna Nedwed                    Mitterdorf 

Elisabeth Prasch                 Mitterdorf 

Ignaz Lueger                      Mitterdorf 

Martha Berger                    Mitterdorf 

Rosa Doppelreiter              Mitterdorf 

Berta Holzmann                  Wartberg 

Pius Rüscher                        Wartberg 

Willibald Krammer              Wartberg 

Charlotte Kiegerl                    Veitsch 

Maria Haider                           Veitsch 

Seraphine Raith                      Veitsch 

 

                                                                 

92 Jahr-Jubiläum                                  

Elfriede Wolf                       Mitterdorf 

Ferdinand Rath                    Wartberg 

Hildegard Scheikl                   Veitsch 

Anna Buti                                 Veitsch 

Maria Hofbauer                      Veitsch 

                                                                 

93 Jahr-Jubiläum                                  

Amalia Scheikl                   Mitterdorf 

Josef Rüscher                      Mitterdorf 

Hildegard Leimberger           Veitsch 

                                                                 

94 Jahr-Jubiläum                                  

Berta Adelmann                 Mitterdorf   

 

95 Jahr-Jubiläum                                  

Olga Amon                              Veitsch   

 

96 Jahr-Jubiläum                                  

Adalbert Möslinger           Mitterdorf 

Hedwig Thonhofer            Mitterdorf   

Anna Atzler                          Wartberg 

 

97 Jahr-Jubiläum                                  

Gertrude Derler                  Mitterdorf 

                                                                 

99 Jahr-Jubiläum                                  

Klara Schrittwieser                 Veitsch 

Ida Scheikl                               Veitsch 

 

100 Jahr-Jubiläum                                

Rupert Machsteiner                Veitsch
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Goldene Hochzeit – 50 Jahre 
Josefa & Engelbert Zangl                               Mitterdorf 

Gertraud & Karl Rohrleitner                          Mitterdorf 

Maria & Walter Braun                                     Mitterdorf 

Anna & Otto Knabl                                          Mitterdorf 

Anna & Georg Schein                                      Wartberg 

Monika Gisela & Karl Herbert Thonhofer     Wartberg 

Brigitte & Helmut Hans Baronyay                  Wartberg 

Dorothea Maria & Helmut Josef Hasenberger Wartberg 

Waltraud & Alois Paar                                          Veitsch 

Anna Hildegard & Franz Slakan                        Veitsch 

Gertrude & Othmar Bruno Jud                           Veitsch 

Hildegard & Walter Zundner                              Veitsch 

Elisabeth & Vinzenz Erich Geierhofer               Veitsch 

EHE-JUBILARE
Diamantene Hochzeit – 60 Jahre 

Irmfried Helga & Walter Kahr                            Mitterdorf 

Gertrud & Walter Gstättner                                Mitterdorf 

Erika & Adolf Stieber                                            Wartberg 

Wanda Josefa & Franz Zeilinger                         Wartberg 

Anneliese & Rudolf Fröwein                                   Veitsch 

Herta & Peter Brandl                                                Veitsch

                                                                                                    

Eiserne Hochzeit – 65 Jahre                                                        

Margarete & Karl Lohner                                    Veitsch 

Hildegard & Friedrich Leimberger                    Veitsch 

 
Steinerne – 67,5 Jahre  
Anna Josefine & Alexander Hasenberger    Wartberg

 
 
Rosa Ablasser, 95                  Mitterdorf
Margarete Bruggraber, 91  Mitterdorf  
Franz Gindl, 63                     Mitterdorf  
Heribert Gradwohl, 86         Mitterdorf 
Walter Gstättner, 60             Mitterdorf  
Annemarie Jandrositz, 86   Mitterdorf  
Helga Kolb, 82                       Mitterdorf  
Josefa Lausecker, 95            Mitterdorf  
Friederike A. Maierhofer, 84 Mitterdorf 
Ingrid Maierhofer, 68           Mitterdorf  
Ludwig Marzini, 85              Mitterdorf  
Franz Prattes, 72                   Mitterdorf 

Franziska Spandl, 91           Mitterdorf  
Horst Wagenhofer, 84          Mitterdorf  
Rudolf Wernbacher, 85        Mitterdorf  
Christina Winkelmayr, 75   Mitterdorf  
Herbert Schöggl, 88             Mitterdorf 
Rosa Brandl, 90                          Veitsch 
Josef Dissauer, 93                      Veitsch 
Rupert Kammerhofer, 67          Veitsch
Elfriede Elisabeth Mühlhans, 89 Veitsch 
Josefine Karoline Neulinger, 88 Veitsch 
Anton Pfannhofer, 91                Veitsch
Anna Scheidl, 100                     Veitsch 
Helfried Albin Staller, 72          Veitsch  
Rupert Zapf, 94                          Veitsch  

Maria Zundner, 78                    Veitsch 
Ioana Oanta, 50                          Veitsch  
Maria Schüttbacher, 99             Veitsch 
Andrea Doppelhofer, 57       Wartberg  
Heinz Feltrin, 59                    Wartberg  
Otto Karl Huterer, 83             Wartberg  
Wolfgang Maya, 51               Wartberg  
Alois Johann Mayer, 77        Wartberg  
Alfred Pesendorfer, 81          Wartberg  
Agnes Pfannhofer, 76            Wartberg  
Hildegard Sterlinger, 89           Wartberg 
Gertrude Kern, 83                  Wartberg 
                                                                    
                                                                    
                                                                   

WIR GEDENKEN

Die Aufstellungen beinhalten alle Bevölkerungsbewegungen bis zum 5. Dezember (Jubilare) bzw. 29. November 2021.

Dr.med.univ. Heidemarie Ofner 
Doktorin der gesamten Heilkunde 

Mit 22 Jahren eine der jüngsten Ärztinnen Österreichs

Theresa Boiger MSc BSc BSc  
Master of Science  

WIR GRATULIEREN
Die Marktgemeinde  
Sankt Barbara gratuliert  
sehr herzlich zu den  
erworbenen Titeln!
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG
JUBILAREHRUNGEN Jägerkurs  

Kindberg  
2022
Der Zweigverein Kindberg veranstal-
tet mit Beginn am Freitag, dem 07. 
Jänner 2022 um 18.00 Uhr, in der 
Forstlichen Ausbildungsstätte Pichl 
Rittisstraße 1, 8662 St. Barbara/Mit-
terdorf einen Jägerkurs zur Erlan-
gung der ersten Jagdkarte und für 
Kandidaten, welche die Stellung des 
Jagdschutzorganes anstreben. 
 
Die Anmeldung zu diesem Kurs: On-
line: Jagdschutzverein / Ausbildung 
/ Kurskalender / Kurssuche /  
Anmeldung ausfüllen und anmelden. 
Anmelden bei der Zweigstelle Kind-
berg oder bei:  
 
Karl Mixner 
Brucknerweg 1 
8662 St. Barbara/Mitterdorf 
Tel: 0664/75023886  
Mail: karl.mixner@twin.at 
 
In Ausnahmefällen ist eine Anmel-
dung direkt bei Kursbeginn möglich. 
Die Kursdauer beträgt ca. 4 Monate. 
Kurszeiten (Wochenendseminar – 
ideal für berufstätige Menschen). 
 
Sollte es bei Kursbeginn Probleme 
mit der Corona Pandemie geben ist 
gesorgt, dass der Unterricht – unter 
Einhaltung der Covid 19 Bestimmun-
gen – in so großen Räumen stattfindet 
und genügend Abstand zu anderen 
Teilnehmer gegeben ist. Wir haben 
auch die Möglichkeit, wenn notwen-
dig, Teile des Kurses „Online“ zu ge-
stalten: 
 
Jeden Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr 
jeden Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr 
auch die praktischen Übungen  
sind am Wochenende 
 
Der Kursbeitrag ist am 07. Jänner 
2022 nach der Informationsstunde 
bei Kursteilnahme zu bezahlen. 
 
Waidmannsheil 
Karl Mixner, Kursleiter 
 

Unsere Jubilare aus dem Ortsteil Veitsch

Unsere Jubilare aus dem Ortsteil Wartberg 
 
Wir gratulieren sehr herzlich!

Unsere Jubilare aus dem Ortsteil Mitterdorf
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Sehr geehrte Bewohner*innen  
der Gemeinde St. Barbara! 
 
Wir, der Sozialmedizinische Pflegedienst Steiermark (SMP), sind in 
Ihrer Gemeinde beauftragt, die mobilen Dienste sicherzustellen. 
 
Unsere Aufgabe ist es, pflege- und betreuungsbedürftige Perso-
nen in ihrem Wohnumfeld professionell zu unterstützen, mit dem 
Ziel, die Führung eines möglichst selbstbestimmten Lebens und 
ein Verbleiben in der gewohnten Umgebung zu ermöglichen.  
Unserem Leitsatz „Für ein gepflegtes Leben“ folgend, stehen wir 
für qualitätsvolle Pflege und Betreuung zu Hause, die ein hohes 
Maß an Wohlbefinden und Zufriedenheit zum Ziel hat.  
 
Wir bieten die Dienste der Hauskrankenpflege, Pflegeassistenz 
und Alltagsbegleitung an. 
 
Darüber hinaus bieten wir Ihnen im Falle eines höheren Bedarfes 
an Betreuung auch die Vermittlung und Organisation von 24 Stun-
den-Personenbetreuung an. 
 
Trotz zahlreicher Herausforderungen in den letzten beiden Jahren 
haben wir alles daran gesetzt unserem Auftrag und unseren Ziel-
setzungen nachzukommen. Daher gebührt in besonderem Maße 

allen unseren Mitarbeiter*innen ein besonderer Dank für Ihren 
vorbildlichen und unermüdlichen Einsatz in Ihrer Gemeinde. 
 
Möchten Sie weitere Auskünfte und nähere Informationen zu 
unseren Leistungen, dann wenden Sie sich bitte an unseren Stütz-
punkt in Ihrer Gemeinde:  
 
Stützpunkt St. Barbara, Grazer Straße 81, 8662 St. Barbara 
Sie erreichen uns telefonisch unter 03858 / 32 810 oder  
per E-Mail unter: st.barbara@smp-stmk.at 
 
Alle weiterführenden Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.smp-stmk.at. 
 
Wir möchten uns bei unseren Klient*innen und Kund*innen 
und deren Angehörige für Ihr Vertrauen bedanken und  
wünschen Ihnen und Ihren Familien ein schönes  
Weihnachtsfest und alles Gute und besonders  
Gesundheit für das Jahr 2022! 
  
IHRE 
 
Geschäftsführung des Sozialmedizinischen Pflegedienst Steier-
mark mit dem gesamten Team des Stützpunktes St. Barbara 

Auszeichnung
des Landes Steiermark

HKP 001

Wir suchen SIE:  
Engagierte Mitarbeiter:innen  
für die Pflege und Betreuung  
unserer Kundinnen und Kunden. 

+43 (0)316 817 300
bewerbung@smp-stmk.at
www.smp-stmk.at

Bei unserer 24h-Betreuung können Sie  
sicher sein,  dass wir nur Betreuer:innen 
vermitteln, denen wir unsere eigenen  
Angehörigen anvertrauen würden.

+43 (0)316 817 300 12
personenbetreuung@smp-stmk.at
www.smp-stmk.at

Unsere Lösung für Ihre Pflege- 
und Betreuungsbedürfnisse:
• Hauskrankenpflege
•
• Betreutes Wohnen
• 24-Stunden-Betreuung

+43 (0)3
@smp-stmk.at

www.smp-stmk.at

Sozialmedizinischer Pflegedienst Steiermark  
(SMP)
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KINDERGÄRTEN
Kindergarten Mitterdorf

Im heurigen Sep-
tember durften 
wir mit Julia Ha-
senberger eine 
neue Kollegin in 
unserem Team 
willkommen hei-
ßen. 
 
Gleich zu Be-
ginn gab es als 

gemeinsames Projekt mit Eveline 
Mautner von der Bücherei eine Tier-

Als gesunder Kindergarten ist die 
Natur nach wie vor ein großes 
Thema für uns. Wir bewegen uns so 
oft wie möglich im Freien und ver-
wenden beim Kochen im Kindergar-
ten regionale und saisonale Pro- 
dukte. 
 
Das Team des Kindergartens  Mitter-
dorf wünscht allen frohe Weihnachten 
und ein gesundes und glückliches 
neues Jahr! 

olympiade. Damit nahmen wir am 
Wettbewerb des Instituts für Kinder-
und Jugendliteratur teil und haben 
gewonnen. Mit viel Eifer wurden die 
olympischen Ringe gedruckt, Fah-
nen bemalt und verschiedene Tier-
masken gebastelt. 
 
Beim Bilderbuch  „Juhu Letzter“ 
ging es allerdings nicht darum, erster 
zu werden. Denn es gewannen immer 
nur die Letzten. Ganz nach dem 
Motto „Dabei sein ist alles!“  

Die Tierolympiade machte sichtlich großen Spaß

Julia Hasenberger

Es wurden fleißig Tiermasken gebastelt

Kinder in der Natur und Bewegung draußen

Gesundes und regionales Essen – so wichtig
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Kindergarten Wartberg
Im November gab es personelle Än-
derungen im Kindergarten. Wir 
möchten uns ganz herzlich bei Frau 
Gabriele Hirschenberger für die lie-
bevolle Betreuung der Kinder und 
die gute Zusammenarbeit bedanken 
und wünschen ihr alles Liebe.  

Im November durften wir unsere 
neue Kollegin Frau Heidi Kamsker 
willkommen heißen und wünschen 
ihr noch viel Freude in ihrer Kinder-
gartengruppe. 

In diesem Jahr besuchen 43 Kinder 
unseren Gemeindekindergarten. 
Neben den jahreszeitlichen Themen 
wie z. B. Erntedank, Laternenfest, 
Nikolaus usw. haben wir dieses Jahr 
den Jahresschwerpunkt „Unterwegs 
nach „Tut mir gut“- wir entdecken 
unsere Gesundheit als wertvollen 
Schatz“ gewählt.  
 
Im Oktober fand zu dazu ein Work-
shop zum Thema „Zauberwasser“ 
statt. Unsere kleinen Forscher und 
Forscherinnen wollten es genau wis-
sen und erfuhren in diesem spieleri-
schen Workshop, warum Leitungs- 
wasser das Getränk Nummer eins ist 
und wieviel man trinken muss um 
sich wirklich fit zu fühlen.  
 
Große Freude hatten die Kinder wie-
der, da sie ihre eigene Jause zuberei-
ten durften und es dieses Jahr 
wieder unser Jausenbuffett gibt. Bei 
diesem probieren die Kinder viel 
neues Gemüse und Obst aus, das sie 
oft vorher nicht gegessen haben.  
 
Das Team vom Kindergarten  
Wartberg wünscht allen frohe  
Weihnachten und alles Gute für  
das neue Jahr!

Danke und alles Gute  
Frau Hirschenberger

Willkommen Heidi Kamsker –  
unsere neue Kindergartenpädagogin

Unsere Kinder entdecken die Gesundheit als wertvollen Schatz

Der Workshop zum Thema “Zauberwasser”

Forscherinnen und Forscher

Geschmackserlebnis  Jausenbuffet
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Im Kindergarten Veitsch gibt es viele 
Obst- und Gemüsetiger, die beim 
täglichen Jausenbuffet aus einem 
vielfältigen Angebot wählen kön-
nen. Bei unserem kleinen Herbstfest 
bedankten wir uns für die vielen 
Früchte. Jedes Kind brachte ein 
Stück Obst oder Gemüse mit. Wir 
legten damit ein Bodenbild und lie-
ßen uns einen bunten Obstsalat und 
eine gute Gemüsesuppe schmecken. 
Sobald sich die ersten Blätter bunt 
verfärbten und der Herbst sichtbar 
wurde, begannen wir mit den Kin-
dern das Eichhörnchen zu themati-
sieren. In allen Bildungsbereichen 
konnten die Kinder in dieses Thema 
eintauchen. 

Neben einem Eichhörnchenkino, in 
dem es viel Wissenswertes vom 
Leben des Eichhörnchens zu sehen 
und zu hören gab, gestalteten wir 
diese lustigen Waldtiere auch aus 
Zapfen oder Kartonrollen, fertigten 
Bilder aus gepressten Blättern an 
und bewegten uns bei einer Eich-
hörnchen-Turnstunde flink und ge-
schickt durch den „Wald“. Durch die 
Begeisterung der Kinder für diese 
Tiere stand bald für uns fest, dass das 
Thema Eichhörnchen auch beim La-
ternenfest Platz finden sollte.  
 
Das Laternenfest feierten wir im ab-
gedunkelten, schön geschmückten 
Turnsaal. Die Kinder sangen mit viel 

Einsatz unsere Laternenlieder und  
erzählten  bei einem darstellenden 
Spiel die Geschichte „Wer hat die 
Haselnuss geklaut?“  
 
Als Jause gab es für jedes Kind einen 
kleinen Striezel, die von unserem 
Herrn Bürgermeister gespendet wur-
den. 
  
Der Kindergarten Veitsch wünscht allen 
frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
und alles Gute für das Jahr 2022! 

KINDERGÄRTEN
Kindergarten Veitsch

Unser kleines Herbstfest mit vielen Obst- und Gemüsesorten

Der Striezel von unserem Herrn Bürgermeister schmeckte sehr gut

Stimmungsvolles Laternenfest

Die liebevoll gebastelte Laterne
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Unser zweites Kinderkrippenjahr hat 
begonnen. Die Kinder vom vorletz-
ten Jahr haben sich mit Freude und 
Aufregung in den Bildungsberei-
chen wiedergefunden. Die diesjäh-
rige Eingewöhnung der neuen 
Kinder verlief gut. Sie haben sich 
schon toll in der Gruppe eingelebt.   
 
Von unserem Fenster aus konnten 
wir beobachten, wie der Herbst die 
Natur veränderte. Die Blätter ver-
färbten sich, fielen von den Bäumen 
und im Nachbarsgarten konnten wir 
die Äpfel rot leuchten sehen. Im 
Kreativbereich gestalteten wir einen 
Apfelbaum & Eichhörnchen, diese 
konnten von Ast zu Ast, kraxln.  
 

Kinderkrippe Veitsch
Heuer gab es bei uns ein kleines 
Herbstfest. Die Kinder nahmen von 
zuhause Obst oder Gemüse mit. Im 
kleinen Rahmen haben wir das mit-
gebrachte Obst/ Gemüse bespro-
chen, Lieder gesungen und zum 
Abschluss eine kleine Herbstjause 
bekommen.  
 
Wir nahmen das Thema:”Eichhörn-
chen“ genau unter die Lupe. Im 
Zuge dessen zogen bei uns zwei 
Eichhörnchen ein: Fritzi und Maxl.  
 
Gemeinsam haben wir mit den Kin-
dern Naturmaterialien im Garten ge-
sammelt und konnten damit einen 
Kobel für unsere Eichhörnchen 

,,Fritzi & Maxl“ bauen – der Winter-
ruhe steht nun nichts mehr im Wege.  
 
Unser diesjähriges Laternenfest fand 
aufgrund der Covid-19 Bestimmun-
gen am Vormittag mit den Kindern 
statt.  
 
Mit Liedern, Gedichten und Tänzen 
haben wir uns auf diesen Tag gut vor- 
bereitet. Die Kinder haben ihre La-
terne gestaltet und haben für das 
Fest fleißig Kekse gebacken.  
 
Endlich war der Tag gekommen: Die 
Kinder durften mit Stolz ihre Laterne 
zeigen und gemeinsam feierten wir 
ein tolles Fest.  

Basteln mit Naturmaterialien

Fritzi und Maxl – selbst gemacht

Das Laternenfest – ganz stimmungsvoll

Die Herbstjause schmeckt Lieder, Gedichte und Tänze Jause – auch mit Obst und Gemüse
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Wie jedes Jahr zum Einstieg in das 
neue Kindergartenjahr feierten wir 
das Erntedankfest in der Zaubervilla. 
In den Tagen rund um das Ernte-
dankfest haben wir gesungen, ge-
bastelt, getanzt und gelacht. Jedes 
Kind war am Tag des Fests eingela-
den einen Korb mit Erntegaben mit-
zubringen. Es war erstaunlich, wie 

KINDERGÄRTEN
DANKE SAGEN – Erntedank in der Zaubervilla

durch die selbstgebrachten Gaben 
auch die schüchternsten Kinder aus 
sich herausgekommen sind und ihr 
mitgebrachtes Obst/Gemüse/Kräu-
ter  präsentierten. Wir, als Team der 
Zaubervilla, möchten uns bei allen 
Eltern für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. Ebenso bedan-
ken wir uns bei der Gemeinde St. 

Barbara und der Volkshilfe Steier-
mark, für die tolle Unterstützung und 
Zusammenarbeit. 
 
Wir wünschen bereits jetzt eine  
frohe Adventzeit und ein ruhiges  
Weihnachtsfest.  
 
Liebe Grüße Team Zaubervilla 

Unser Erntedankfest – es wurde gebastelt, getanzt, gelacht und gesungen

Viele Gaben wurden von den Kindern mitgebracht
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Unsere Wartberger Störche 2021
In der heurigen Juliausgabe dieser 
Gemeindezeitung wusste ich noch 
nicht, wie viele Jungstörche denn im 
wunderbaren Wartberger Horst 
wären: zwei oder drei? Es waren 
schließlich 2 prächtige Jungstörche, 
über die sich die Wartberger Beob-
achterInnen den ganzen Sommer 
freuten, besonders wenn die ganze 
Storchenfamilie über den Dächern 
nahe des Horstes kreiste. Die Wart-
berger Störche hatten und machten 
heuer keine Probleme, sie fühlen 
sich in Wartberg gut angenommen 
und aufgehoben. Wartberg ist für 
dieses Storchenpaar seit 5 Jahren die 
ideale Heimat.  
Der Storchensommer in der Heimat 
Wartberg war heuer sehr kurz: 
Schon am 18. August verließen die 
Alt- und die Jungstörche gemeinsam 
ihren Horst und starteten ihre lange 
Reise ins südliche Afrika, zumindest 
bis in die Gegend des Tschadsees. 
Meistens fliegen die Jungstörche zu-
erst weg, also ohne ihre Eltern.  
Die Altstörche trennen sich sehr bald 
auf diesem Flug ins Überwinterungs-
gebiet und treffen erst im Frühling 
bei der Rückkehr zu ihrem Horst 

oder überhaupt erst bei der Ankunft 
im Heimathorst wieder auf einander.  
Sie haben sich sicher schon gefragt, 
warum unsere Störche in der kalten 
Jahreszeit wegziehen wie z. B. die 
Schwalben, die Kuckucke etc. Der 
einzige Grund dafür ist die im Winter 
bei uns fehlende Nahrung für genau 
diese Arten. Der Storch findet im 
Mürz- und Murtal wegen der poten-
tiell vorhandenen Schneedecke 
keine Mäuse, in der südlichen Stei-
ermark keine Heuschrecken. Die 
Rauch- und Mehlschwalben finden 
in der kalten Zeit keine Fluginsek-
ten, der Kuckuck keine Raupen. Die 
Körnerfresser (z.B. Spatzen) oder die 

Allesfresser (z.B. Krähen) finden 
genug Nahrung. Die Amseln als 
Weichfresser finden Hagebutten, 
Weißdornfrüchte usw., sind aber 
auch auf Futtergaben von uns ange-
wiesen: Äpfel, Rosinen Haferflocken. 
Mit Körnern in Schalen können sie 
nichts anfangen, sie werfen sie nur 
aus dem Futterhäuschen.  
Das Zugverhalten ist unseren Stör-
chen angeboren. Der Storchenex-
perte Kai-Michael Thompsen vom 
deutschen Naturschutzbund (NABU) 
erklärt das in „Störche auf Reisen“ 
2021 so, dass nämlich „die Jungstör-
che die Route gar nicht von ihren El-
tern lernen können, weil sie meist 
zwei Wochen vor ihren Eltern weg-
ziehen. Die Jungen wissen aber, dass 
sie nach Süden ziehen müssen. Dann 
treffen sie auf Weißstörche, die schon 
nach Süden unterwegs sind, weil sie 
z.B. nicht gebrütet haben. In einer 
solchen Gemeinschaft gelangen sie 
in ihre Winterquartiere.“ 
 
Sophie Mühlbacher 
Ehrenamtliche Mitarbeiterin des 
„Projekt Artenschutz Weißstorch“ 
vom Land Steiermark und BirdLife 

Das Gesundheitszentrum Mürzzuschlag dient als Anlaufstelle für alle Fragen rund um das  
regionale Angebot zu Gesundheit, Pflege, Soziales und Gesundheitsförderung.  

Zielgruppe: Personen, die Unterstützung in den verschiedensten Lebenssituationen benötigen 
 

                                                
 
 
 
 
 
 
 
           Andrea Tatzgern           Bettina Huemer 
             Dipl. Sozialarbeiterin              Lebens – und Sozialberaterin  

 
 

Gesundheitszentrum Mürzzuschlag: 

Das Zentrum für alle Fragen rund um die Gesundheit 

Bereich Soziales/Pflege 
 
Sie erhalten 
 
n  Hilfestellung bei div. Antragstellungen (Förderanträge, GIS- 
     Befreiung, Rezeptgebührenbefreiung, Behindertenpass, Park-  
     berechtigungsausweis, Behindertenhilfeanträge, Pflegegeld u.s.w) 
 
n  Informationen zu Unterstützungsformen der Betreuung und  
     Unterstützung bei der Organisation von verschiedenen Diensten 
     (mobile Dienste, Pflegeheime, 24h Betreuung, Notruftelefon u.s.w) 

Gesundheitsdienstleistungen 
 
Weitergabe von Informationen zu den Angeboten von  
 
n  Ärzt*innen  
n  Therapeut*innen (Heilmassage, Ergotherapie,  
     Physiotherapie, Psychotherapie,…) 
n  Psychosoziale Beratungsstellen, Selbsthilfegruppen  
 
Gesundheitsförderung 
 
Informationen über die Angebote zu den Themen 
 
n  Bewegung, Ernährung  
n  Vorsorgeangebote der Krankenkassen 
n  Sucht - und Suizidprävention  
 
Gesundheitszentrum Mürzzuschlag  
 
Grazer Straße 63 - 65, 8680 Mürzzuschlag 
Tel: 0800 312 234, Fax: 0800 321 234 2405 
E-Mail: muerzzuschlag@gesundheitszentren.at 
www.gesundheitszentren.at 
 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do von 8:00 – 14:00 Uhr 
Fr von 8:00 – 12:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung 
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SCHULEN

EINE WANDERUNG IN DIE  
VERGANGENHEIT 
Am 15.09.2021 begaben sich die 3. 
und 4.Klasse auf eine Wanderung 
zur Ruine Lichtenegg nach Wart-
berg. Dort angekommen, erhielten 
wir eine Führung durch die Muse-
umsräume, welche am Dach des Tur-
mes endete. Die alten Gegenstände, 
Waffen und Werkzeuge waren für 
die Schülerinnen und Schüler beson-
ders interessant. 
 
ANTENNE MACHT SCHULE                                                                 
Der Radiosender „Antenne Steier-
mark“ bietet kostenlose Führungen 
durch die Redaktion und das Studio 
für SchülerInnen aller Schultypen an. 
Die 3. und 4. Klassen nutzten die Ge-
legenheit und reisten nach Graz um 
hinter die Kulissen des Senders zu 
blicken und um zu erfahren, wie 
Radio eigentlich gemacht wird. Im 
Rahmen der Führung durften die 
Schülergruppen sogar einen kurzen 
Einspieler für die Sendung aufneh-
men. Zurück im Bus konnten wir un-
sere Aufnahme bereits auf „Antenne 
Steiermark“ hören.  
 

DIE INSTRUMENTE  
STELLEN SICH VOR 
Das Kollegium der Musikschule ließ 
sich für den Start ins heurige Schul-
jahr diesmal etwas Besonderes ein-
fallen: Am 4.Oktober besuchten uns 
alle LehrerInnen und stellten den 
Kindern in einem gemeinsamen 
Konzert ihre Instrumente näher vor. 
Vom Schlagzeug bis zur Geige, von 
der Ziehharmonika bis zur Posaune 
war alles dabei, was das Herz be-
gehrt. Die SchülerInnen durften mit-
singen, Lieder erraten, klatschen und 
lauschten aufmerksam den unter-
schiedlichen Klängen. Vielleicht 
bekam der eine oder andere auch 
Lust eines der Musikinstrumente 
auch selbst zu lernen?! 
 
WAS MACHT EIN LEHRER  
EIGENTLICH IN DEN FERIEN? 
Zugegeben: die meisten Lehrer ge-
nießen die Auszeit. Doch zwei Leh-
rerinnen aus Mitterdorf nutzten die 
Herbstferien für die Fortbildung. 
Nach einem Jahr Covid-Zwangs-
pause, durfte heuer die Bundesta-
gung für Volksschulen mit musi- 

kalischer Schwerpunktsetzung wie-
der im gewohnten Rahmen und Aus-
maß stattfinden. Mit großer Vor- 
freude auf fünf Tage voller Musik, 
Gesang und Spaß reisten Frau Haus-
wirtshofer und Frau Weber nach Wa-
grain. In zahlreichen täglichen Se- 
minaren erhielten sie wieder reich-
lich Input und viele neue Ideen für 
den Musikunterricht. Am Sonntag 
waren alle Teilnehmer zu einem 
Empfang im Schloss Mirabell gela-
den. Die Bundestagung wird auch 
für den Austausch im Netzwerk der 
österreichischen Musikschulen ge-
nutzt, in dem wir in engem Kontakt 
mit den steirischen KollegInnen ste-
hen. „Wo gesungen wird, da lass 
dich nieder!“, in diesem Sinne bilden 
sich unserer Kolleginnen gern weiter 
fort und arbeiten am Erhalt des mu-
sikalischen Schwerpunktes an der 
Volksschule Mitterdorf.  
 
AUF UND DAVON,  
HINAUS INS LEBEN! 
Mit Sing Sang, Gedichten, Reden, 
Anekdoten und Schmäh schickten 
wir unsere liebe Frau Dir. Sigrid Ro-

Musikvolksschule Mitterdorf

Zu Besuch bei der Antenne Steiermark

Eine Wanderung auf die Ruine Lichtenegg – für Kinder immer wieder spannend Instrumente wurden vorgestellt

Lehrerinnen auf Fortbildung
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getzer nach 41 Dienstjahren in den 
wohlverdienten Ruhestand. Alle drei 
Volksschulen steuerten Beiträge bei 
und gestalteten ihr zu Ehren gemein-

sam eine gebührende Pensionsfeier. 
Neben festlichen Reden von Frau 
SQM Andrea Kuttenberger, Bürger-
meister Jochen Jance und der neuen 

Schulleiterin Barbara Kurz kam auch 
der Spaß nicht zu knapp: So besang 
Herr Pfarrer Higatzberger die gelun-
gene Zusammenarbeit zwischen der 
Volksschule und der Pfarre Veitsch in 
mehreren Strophen und das Lehrer-
kollegium schickte Sigrid nicht in die 
Pension sondern auf Umschulung 
zur Försterin, Hundetrainerin oder 
Touristenführerin. Aber es bleibt 
wohl ihr Geheimnis, welche Pläne 
sie bereits für die Zeit nach dem 
Schuldienst geschmiedet hat. Egal 
ob bei zahlreichen Spaziergängen im 
Wald, beim Urlaub am Strand oder 
beim Rasten am Bankerl im eigenen 
Garten - wir wünschen dir auch auf 
diesem Wege alles erdenkliche 
Liebe und Gute für deine Pension 
und bedanken uns für dein langjäh-
riges Engagement im Schulsystem 
und den starken Zusammenhalt mit 
dir als Leiterin an den drei Volks-
schulen der Gemeinde St. Barbara! 

 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
viel Glück, Erfolg und Gesundheit im 
neuen Jahr wünscht das gesamte Team 
der MVS Mitterdorf! 
 
 
 

Frau Dir. Rogetzer mit Enkelin Hannah auf ihrer neuen Gartenbank

Zaubershow zu Ferienbeginn 
Der Freitag vor den Herbstferien war 
für die Kinder der Volksschule Wart-
berg ein besonderer Tag. Sie durften 
den regulären Unterricht verlassen 
und sich in der Turnhalle versam-
meln. Dort erwartete sie eine riesige 
Überraschung! Frau Direktor Roget-
zer hatte an ihrem letzten Diensttag 
eine spannende Zaubershow organi-
siert. Ein professioneller Zauberer 
versüßte den Vormittag der Kinder 
mit Spannung und Gelächter. Dieser 
Tag wird allen in Erinnerung blei-
ben. 
Traurig, aber dankbar verabschieden 
wir uns mit November 2021 von Frau 
Direktor Sigrid Rogetzer, die ihren 
Ruhestand antreten wird. 
 
Auf den Spuren von Peter Rosegger 
Die Kinder der 3. Klasse begaben 

Volksschule Wartberg

Vor Peter Roseggers GeburtshausBei der Zaubershow

Der Zauberer in Aktion
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SCHULEN

Die Abschlussgeschichte vom “Schwarzen Peter”

Macht immer noch Spaß und viele lernen dort das Schwimmen – unser Veitscher Hallenbad

sich am 1. Oktober auf die Spuren 
Peter Roseggers, am Alpl. Das alte 
Klassenzimmer, die besonderen Zeich- 
nungen, der selbst gebastelte Globus 
sowie auch das Werkzeug von früher 
brachten die Kinder zum Staunen.  
Trotz anstrengendem Aufstieg zum 
Geburtshaus konnte man den Kin-
dern die Freude ansehen, endlich 

wieder gemeinsam etwas erleben zu 
dürfen. Belohnt wurden wir auch 
noch mit viel Sonne, Wald und der 
tollen Abschlussgeschichte vom 
„Schwarzen Peter“ im Geburtshaus. 
 
Ab in die Fluten... 
… hieß es für die Kinder der 1. und 
2. Klasse. Im Oktober ging es mit 

einem Doppeldeckerbus (nicht ans 
Meer 😉  - aber immerhin) in die 
Veitsch ins Hallenbad. 
 
Einen Vormittag lang konnten die be-
geisterten Wasserratten rutschen, 
schwimmen und springen. Auch all 
jene, die anfangs noch etwas zögerlich 
waren, kamen bald auf den Ge-
schmack und hatten große Freude im 
Wasser. 
 
Für die Schule ist es ein Bildungsauf-
trag die Schülerinnen und Schüler die 
bereits schwimmen können, zu fördern 
und ihnen richtige und hilfreiche 
Schwimmtechniken zu lehren. 
 
Kindern, die nicht schwimmen können 
oder gar Angst vor dem Wasser haben 
soll diese Angst genommen werden. 
Da bei diesem Sport nicht nur der Spaß 
und die körperliche Fitness im Vorder-
grund stehen, sondern die Technik des 
Schwimmens kann auch Leben retten 
und ist daher von sehr großer Bedeu-
tung! In diesem Sinne heißt es hoffent-
lich bald wieder “Auf ins nächste 
Badevergnügen!”. 
 
Ein frohes und gesundes Jahr 2022 
wünscht Ihnen das Team der Volksschule 
Wartberg!
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IPADS FÜR DIE  
VOLKSSCHULE VEITSCH 
Der Umgang mit digitalen Arbeits-
mitteln ist neben Lesen, Schreiben 
und Rechnen im Lehrplan fest veran-
kert. Um diesen Anforderungen der 
digitalen Bildung und den Heraus-
forderungen zur Vermittlung der di-
gitalen Kompetenzen gerecht zu 
werden, wird die Volksschule Veitsch 
vom größten Arbeitgeber in der Re-
gion, RHI Magnesita, stetig unter-
stützt. 
 
Mit großer Freude haben die Kinder 
der Volksschule Veitsch mit ihrer 
Schulleiterin Sigrid Rogetzer vier 
neu angeschaffte iPads, die vom 
technischen Leiter der RHI Herrn Jo-

hannes Javernik und Frau Lisa Schritt- 
wieser übergeben wurden, in Emp-
fang genommen und gleich erwar-
tungsfroh die ersten Versuche im 
Unterricht gestartet. Diese leistungs-
starken Geräte sollen in allen Ge-
genständen zum Einsatz kommen. 
„Es ist uns wichtig im Rahmen der 
laufenden Weiterentwicklung unse-
rer pädagogischen Arbeit, der Forde-
rung digitaler Bildung einen wich- 
tigen Platz einzuräumen“ erklärte 
die Schulleiterin und bedankte sich 
sehr herzlich für diese hochwertigen 
Geräte bei der Werksleitung von RHI 
Magnesita in der Veitsch. 
 
Eins, zwei, Zauberei! 
An ihrem letzten Schultag vor der 

Pensionierung ließ sich Direktorin Fr. 
Rogetzer etwas ganz Besonderes 
einfallen: In geheimer Mission enga-
gierte sie einen Zauberer, der mit 
Charme und Tricks seine großen und 
kleinen Zuschauerinnen und Zu-
schauer verzauberte. Mit seiner tol-
len Show und ausgefallenen Zauber- 
tricks begeisterte er und ließ alle in 
die Welt der Magie eintauchen. 
Herzlichen Dank für diese tolle Über- 
raschung. 
 
Wir wünschen unserer Fr. Direktor 
alles Liebe für den Ruhestand! 
 
Das Team der Volksschule Veitsch 
wünscht allen schöne Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Volksschule Veitsch

Die Freude ist groß, über die iPads Bei der Zaubershow

Mit Charme und Tricks – der ZaubererAlles Gute, Frau Rogetzer
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SCHULEN

EINHEIT statt GEMEINHEIT  
Schlaue Köpfe braucht das Land. Das 
ist unumstritten. Doch der schlauste 
Kopf wird in der Welt wenig errei-
chen, wenn er nicht überdies über 
eine Persönlichkeit und über soziale 
Kompetenzen verfügt, die ihm zur 
Verwirklichung seiner Ziele verhel-
fen. Der schlauste Kopf wird an den 
Herausforderungen des Lebens zer-
brechen, wenn er nicht gelernt hat, 
durchzuhalten,  Frustrationen zu er-
tragen und erworbene Problemlö-
sungsfertigkeiten für sich einzu- 
setzen. Der schlauste Kopf wird unter 
seinen Möglichkeiten bleiben, wenn 
er nie gelernt hat, an sich zu glauben 
und seine eigenen Impulse und Ge-
danken zu einem Gutteil unter die 

eigene Kontrolle zu bringen. Und er 
wird wohl ein einsames Dasein fris-
ten, wenn er nicht gelernt hat, ange-
messen mit anderen zu kommuni- 
zieren, nicht bereit ist, an seinen 
Schwächen zu arbeiten oder nicht 
fähig ist, sich konstruktiv in eine Ge-
meinschaft einzufügen. Ein schlauer 
Kopf ist eben nur ein hilfreicher Bau-
stein zum Lebensglück. Um im 
Leben wirklich erfolgreich zu sein, 
braucht es mehr. In diesem Sinne be-
mühen wir uns hier an der MS St. 
Barbara, unser Haus als eine wahre 
LEBENSSchule zu führen, aus der 
nach 4 erfolgreichen Jahren la-
chende schlaue Köpfe auf stabilen 
Persönlichkeiten hervortreten kön-
nen. Unser neues Verhaltenskon-

zept, das zu Schuljahresbeginn all-
gemein vorgestellt und sehr wohl-
wollend angenommen wurde, soll 
dazu beitragen, die oben genannten 
Kompetenzen zu trainieren und soll 
gewährleisten, dass unsere Schule 
ein Ort ist, an dem Menschlichkeit 
und Miteinander eine Selbstver-
ständlichkeit sind und an dem sich 
jede/r einzelne wohlfühlen und sich 
entsprechend seiner individuellen 
Möglichkeiten bestmöglich entfalten 
kann. Damit das gelingen kann, 
geben wir alle unser Bestes. In die-
sem Sinne: Ein herzliches DANKE an 
all unsere Schülerinnen und Schüler, 
Eltern, Lehrerinnen und Lehrer!   
 
Ihr TEAM der MS St. Barbara 

Musikmittelschule Sankt Barbara 

Get part of the Team 
Für viele Schüler/innen ist der Über-
tritt von der Volkschule in die Mittel-
schule eine große Herausforderung. 
Um es unseren Jüngsten zu erleich-
tern, sich in der neuen Schule zu ori-
entieren und sich im Schulalltag 
zurecht zu finden, entschieden wir 
uns dafür, die erste Schulwoche mit 
einem besonderen Programm zu 
starten. Im Mittelpunkt der Einfüh-
rungstage für die ersten Klassen 
standen das gegenseitige Kennen-

lernen, das Stärken der Klassenge-
meinschaften und das Einüben von 
grundlegenden Abläufen, die den 
Schulalltag erleichtern. Den krönen-
den Abschluss bildete ein Klassen-
frühstück, das die Kinder und Klassen- 
vorstände beider Klassen sichtlich 
genossen. Ein Highlight der Projekt-
woche war das neu eingeführte Buddy-
System an unserer Schule. Der Be- 
griff Buddy kommt aus dem Engli-
schen und bedeutet Kumpel, guter 
Freund. Alle Schüler/innen der ers-

ten Klassen bekamen einen Buddy 
aus den dritten Klassen zugeteilt. Der 
Buddy ist zusätzlich zu den Lehrper-
sonen Ansprechpartner und Beglei-
ter und hilft bei Sorgen, Nöten und 
Problemen jeglicher Art.  Auch „die 
Großen" profitieren von dem Jahres-
projekt, denn sie erwerben wichtige 
soziale Kompetenzen, in dem sie Ver-
antwortung übernehmen. Beim Schul- 
austritt werden die 4. Klassen im Ge-
genzug von ihren „kleinen Buddys" 
gebührend verabschiedet.  

St. Barbara sagt DANKE 
Mit Ablauf des vergangenen und Be-
ginn des neuen Schuljahres verab-
schiedete die MMS St. Barbara drei  
hochgeschätzte Pädagoginnen in den 
wohlverdienten Ruhestand. Frau HOL 
SR Dipl. Päd. Ingrid Hofbauer, Frau 
HOL SR Dipl. Päd. Ingrid Loregger 
und Frau HOL SR Dipl. Päd. Rose-
marie Grabner waren über Jahr-
zehnte hinweg in unermüdlichem 
Einsatz gewesen, um der Jugend un-
serer Gemeinde ein bestmögliches 
Rüstzeug für ihren Lebensweg mit-
zugeben. Das ist ihnen auch gelun-
gen. Viele Einwohnerinnen und 
Einwohner von St. Barbara durften 
vom Wissen und von der Professio-
nalität dieser drei herausragenden 
Lehrerinnen profitieren. Sie förder-
ten mathematische und künstleri-
sche Talente, entfachten das Feuer 

für die englische Sprache und den 
Sport und vermittelten ein umfassen-
des Geschichts- und Politikverständ-
nis. Die Schulbehörde würdigte die 
Leistungen der drei Pädagoginnen 
zu Recht mit „Dank und Anerken-
nung“. Der bedeutendste Dank und 
die größte Anerkennung bleiben 

HOL SR Dipl. Päd. 
Ingrid Hofbauer

HOL SR Dipl. Päd. 
Ingrid Loregger

HOL SR Dipl. Päd. 
Rosemarie Grabner

aber in den Herzen und in der Erin-
nerung all der Schülerinnen, Schüler, 
Kolleginnen und Kollegen, die von 
ihnen lernen durften. Wir wünschen 
Frau Hofbauer, Frau Loregger und 
Frau Grabner von Herzen farben-
frohe, aktive und erlebnisreiche Pen-
sionsjahre voller Gesundheit!       
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Kennenlerntage  
Salzstiegl 
Unserer Schule ist es ein großes An-
liegen, die Klassengemeinschaft und 
das Zusammengehörigkeitsgefühl in 
den Klassen zu stärken. Umso mehr 
freute es uns, dass wir heuer wieder 
die zur Tradition gewordenen Ken-
nenlerntage für die 1. Klassen fort-
setzen konnten.  
 
Die heurigen Kennenlerntage ver-
brachten die Schüler/innen der 1a 
und 1m zusammen mit ihren Klas-
senvorständen Mag. Alexander König 
und Manuel Lesky BEd vom 29.9. - 
1.10. im Moasterhaus am Salzstiegl 
auf 1.320m Seehöhe. Dort konnten 
wir uns in einem anderen Umfeld als 
im normalen Schulalltag besser ken-
nenlernen.  
 
Dabei kam auch der Spaß nicht zu 
kurz. Am Programm standen zahlrei-
che Outdoor- und Indooraktivitäten, 
eine Fackelwanderung, ein Lager-
feuerabend und eine Ganztages-
wanderung.

Schulinfomesse 

Schulinfomesse im Turnsaal der MS St. Barbara

Wanderausflug der 1. Klassen  
zur Ruine Wartberg 
 

Gipfelsieg am Rappoldkogel (1.928m)

Riesenroller-Downhillfahrt am Salzstiegl

Am 20.10 fand im Turnsaal unserer 
Schule die Schulinformationsmesse 
statt. Dabei hatten die Schüler/innen 
der vierten Klassen der Mittelschu-
len St. Barbara, Krieglach, Langen-

wang und Neuberg die Gelegenheit, 
sich über künftige Ausbildungsmög-
lichkeiten zu informieren. 21 Schulen 
von Leoben bis Mödling waren ver-
treten. 
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Auf Einladung von Frau Direktorin 
Sigrid Rogetzer war die Musikschule 
am Schulbeginn in den Volksschulen 
Wartberg, Veitsch und Mitterdorf zu 
Gast. Für die Schülerinnen und 
Schüler aller Volksschulklassen hat-
ten die Musiklehrer ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt. 
 
Die Kinder konnten so die verschie-
denen Musikinstrumente und Lehrer 
kennenlernen. Von bekannten Me-
lodien aus Film und Fernsehen, iri-
scher Musik, über Volksmusik und 
klassische Musik, zu Rock- und Pop-
musik, bis hin zu Jazz, waren alle 
Musikrichtungen vertreten. Wir prä-
sentierten den Schülerinnen und 
Schülern die große Vielfalt unseres 
Angebots an der Musikschule Krie-
glach. 
 
Aufgrund der derzeitigen Bestim-
mungen durften die Musikinstru-
mente nicht ausprobiert werden, 
aber die Kinder konnten trotzdem 
aktiv mitmachen. So gab es zu eini-
gen Liedern ein Ratespiel, und bei 
anderen Stücken konnten sie aktiv 
mitmachen und auch mitsingen.  
 
Schließlich waren alle Schülerinnen 
und Schüler der Volksschulen be-
geistert - und zugleich traurig, denn 
das Schülerkonzert hätte gerne noch 
länger dauern können. Auch für un-
sere Lehrerinnen und Lehrer war es 
ein tolles Erlebnis, so vielen begeis-
terten Kindern Musik näher bringen 
zu dürfen! 

ORF Steiermark Harmonikawettbewerb 
- Andreas Gotthardt im großen Finale 
Beim diesjährigen Harmonikawett-
bewerb des ORF Steiermark wurde 
der 11jährige Wartberger Andreas 
Gotthardt aus der Klasse von Musik-
lehrer Klement Feichtenhofer aus 
zahllosen Bewerbern ausgewählt, 
um in das Halbfinale der besten 15 
Harmonikaspieler aufzusteigen. Das 
alleine ist angesichts der großen Zahl 
an Teilnehmern eine sehr beachtli-
che Leistung. Der Wettbewerb findet 
jährlich statt, und ist für Schülerin-
nen und Schüler im Alter zwischen 
10 und 14 Jahren ausgeschrieben. 
Im Rahmen eines ORF Radio Steier-
mark Sänger- und Musikantentref-
fens präsentierte Andreas dann sein 
Wettbewerbsprogramm, und konnte 
so schon ein bisschen Bühnenluft 
schnuppern. Er fand offenbar großen 
Gefallen daran, denn aufgrund sei-
nes tollen Auftritts wurde er in wei-
terer Folge auch in das Finale der 
besten 5 Wettbewerbsteilnehmer 
eingeladen. 
Am Samstag, den 30. Oktober 2021, 
fand das große Finale in der Stein-
halle Lannach statt. Im Rahmen einer 
Live-Übertragung auf ORF 2 präsen-

tierten sich die 5 besten Harmonika-
spieler des diesjährigen Wettbewerbs 
einer namhaften Fachjury und dem 
Fernsehpublikum vor den Bildschir-
men zu Hause. 
In einem spannenden Wettkampf 
musste sich Andreas Gotthardt schließ- 
lich mit dem 5. Platz begnügen, 
wobei die Ergebnisse so knapp bei- 
einander lagen, dass man getrost von 
einem Fotofinish sprechen kann. 
Wir sind stolz auf unseren Andreas 
Gotthardt und seine tolle Leistung 
und gratulieren ihm sehr herzlich 
zum hervorragenden 5. Platz beim 
diesjährigen ORF Steiermark Har-
monikawettbewerb! 

Musikschule Krieglach - Schülerkonzerte

Konzerte der Musiklehrer in den drei Volksschulen

Egal welche Musikrichtung – Musik begeistert Kinder

SCHULEN

Ein großer Erfolg für  
Andreas Gotthardt 
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Immer für 
mich da: mein

Nach mehr als 40 Dienstjahren im 
E-Werk Kindberg ist Dir. Helmuth 
Ajd in den wohlverdienten Ruhe-
stand gegangen. 
 
Dir. Helmuth Ajd war seit 02. Jän-
ner 1981 im kaufmännischen Be-
reich des E-Werkes der Stadtge- 
meinde Kindberg beschäftigt. Als 
Leiter der Abteilung Buchhaltung 
und Kostenrechnung wurde Hel-
muth Ajd am 1. Jänner 2006 durch 
die Stadtgemeinde Kindberg zum 
kaufmännischen Direktor bestellt. 
Sein Einsatz für das Unternehmen, 
sein immenses Wissen im kauf-
männischen Bereich und seine 
freundliche Art zeichneten ihn stets 
aus. Obwohl sich die letzten Jahr-
zehnte – gerade in der Energiewirt-
schaft – als sehr fordernd darge- 
stellt haben, konnten sich die Mit- 
arbeiterInnen des E-Werkes stets 
auf Ihren „Chef“ verlassen. Uner-
müdlich arbeitete Helmuth Ajd mit 
vollem Einsatz, war jederzeit für 
alle erreichbar und trug damit we-
sentlich zum Betriebserfolg des E-
Werkes Kindberg in den letzten 
40-Jahren bei. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des E-Werkes möchten sich 
sehr herzlich bei ihrem geschätzten 
Kollegen bedanken und ihm für 
den nächsten Lebensabschnitt alles 
Gute, viel Glück und vor allem viel 
Gesundheit wünschen. Auch Bür-
germeister Christian Sander – als 
Vertreter des Eigentümers – be-
dankte sich und würdigte die her-

vorragende und jahrzehntelange Ar-
beit von Helmuth Ajd für das E-Werk 
und für die Stadtgemeinde Kind-
berg. 
 
Als Nachfolger im kaufmännischen 
Bereich des Unternehmens ist ab 1. 
September 2021 Dipl.-Wirtschaftsin-
genieur (FH) Stefan Zangl M.Sc. 
tätig. Stefan Zangl hat am 2. Septem-
ber 1985 als Lehrling im E-Werk 
Kindberg begonnen und ist bereits 
36 Jahre im Unternehmen tätig. Zu-
letzt als Abteilungsleiter in der Kun-
denabteilung/Stromverrechnung 
kennt er die Erfordernisse und Be-
lange in der E-Wirtschaft sehr gut.  
 
Wir werden auch in Zukunft an einer 
möglichst unterbrechungsfreien 

Stromversorgung und an besten 
Kundenbeziehungen arbeiten.  
 
Gleichzeitig brauchen wir neue 
Konzepte und Ideen damit wir den 
Klimaschutz und den Ausbau der 
ökologischen Energieversorgung 
weiter forcieren können, betonen 
die beiden Geschäftsführer des E-
Werkes, Stefan Zangl und Ernst 
Seitinger. Weiters hoffen wir, dass 
sich die derzeitigen Schwierigkei-
ten an den Energiemärkten und an 
den Rohstoffmärkten in den nächs-
ten Monaten wieder beruhigen. 
 
Das E-Werk Kindberg wird  
auch künftig ein regionaler und  
wirtschaftlich starker Partner sein! 
 

Wechsel in der kaufmännischen Direktion  
des E-Werkes Kindberg!

Helmuth Ajd, Stefan Zangl mit Bürgermeister Christian Sander. 
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ALLGEMEIN
SPÖ FRAUEN Sankt Barbara
Wie schon im Vorjahr konnten wir 
auch heuer keine Muttertagsfeier 
veranstalten.  
 
Da wir schon Geschenke vorbereitet 
hatten, einigten wir uns darauf, diese 
unter der Muttertagsaktion 2021, vor 
dem Spar Markt Veitsch und der Tra-
fik Schröcker an Mütter bzw. Groß-
mütter zu verteilen. Gerne wurden 
die Geschenke angenommen und es 
fanden einige "Plauscherl" mit unse-
rem Bürgermeister statt. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
meinen wenigen Damen für ihre Mit- 
hilfe bedanken, sowie dem “Hand-
werkskistl kreativ”, deren Damen 
sich bereit erklärten, uns auch in Zu-
kunft beim Basteln und Helfen zu 
unterstützen! 
 
Am 9. Juli 2021 konnten wir erstmals 
einen Schichtschluss veranstalten, 

wobei uns Marion Puntigam musika-
lisch mit Oldies begleitete. Ich durfte 
einige Besucher begrüßen und würde 
mich freuen auch im nächsten Jahr 
wieder bekannte Gesichter zu sehen.  
 
Für 2022 haben wir eine Muttertags-
feier im OT Veitsch und eine Feier im 
OT Wartberg geplant. In der Hoff-
nung diese endlich wieder durchfüh-
ren zu können, sind die Damen vom 
"Handwerkskistl" schon eifrig am 
Basteln und einige Vorbereitungen 
laufen bereits.Vielleicht wäre ja die 
eine oder andere Dame bereit uns 
beim Vorbereiten der Feiern, Kaffee 
kochen und austeilen, Kuchen ba-
cken usw. zu helfen. Wir treffen uns 
gerne und Spaß ist immer garantiert.  
Über Kontaktaufnahme würde ich 
mich sehr freuen!  
 
Die Adventzeit ist eine Zeit, in der 
man Zeit hat, darüber nachzuden-

ken, wofür es sich lohnt, sich Zeit zu 
nehmen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
friedliches Weihnachtsfest sowie alles 
Gute und viel Gesundheit fürs neue Jahr 
 
Sibylle Reichl mit Team 

Schichtschluss – für Stimmung  
sorgte Marion Puntigam

Unsere Muttertagsaktion vor dem Spar Markt Veitsch 
und der Trafik Schröcker 

FUNDGEGENSTÄNDE
2 Kinderfahrräder 
1 Damenfahrrad 
1 Autoschlüssel Fiat, Volvo 
1 Fotoapparat  
1 Regenschirm 
1 Halstuch 

div. Schlüssel  
mit Schlüsselanhängern 
1 Garagentor-Fernbedienung 
1 Handschuhe 
1 Scooter 
1 Pulsuhr 

Online melden und finden: 

1 Diktiergerät 
1 Kopfhörer 
1 Lesebrille 
1 Paar Winterstiefel
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Verwendung von Feuerwerkskörpern  
Die Verwendung von Feuerwerks-
körpern der Kategorie F2 ist im Orts-
gebiet und in unmittelbarer Nähe 
größerer Menschenansammlungen 
verboten. Eine Ausnahme (im Orts-
gebiet) durch Verordnung des Bür- 
germeisters ist jedoch möglich.  
 
Besitz und Verwendung pyrotechni-
scher Gegenstände und Sätze der 
Kategorien F3, F4, T2 und S2 sowie 
von Anzündmitteln der Kategorie P2 
sind nur aufgrund einer behördli-
chen Bewilligung (BH Bruck-Mürz-
zuschlag) erlaubt.  
 
Verboten ist die Verwendung pyro-
technischer Gegenstände und Sätze 
innerhalb und in unmittelbarer Nähe 
von Kirchen, Gotteshäusern, Kran-

kenanstalten, Kinder-, Alters- und 
Erholungsheimen sowie Tierheimen 
und Tiergärten. 
 
Weitere Infos erhalten Sie bei der BH 
Bruck-Mürzzuschlag, Fr. Kirchmair,  
03862-899-424. 
 
Verordnung vom 09. November 2021 
über das Verbot von Feuerentzünden 
und Rauchen im Wald in Zeiten  
besonderer Brandgefahr 
Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstge-
setz 1975, BGBl. Nr. 440 i.d.g.F. wird 
verordnet: § 1: Zur Hintanhaltung 
von Waldbränden ist im gesamten 
Verwaltungsbezirk Bruck-Mürzzu-
schlag das Feuerentzünden und das 
Rauchen im Wald, in der Kampfzone 
des Waldes und soweit Verhältnisse 
vorherrschen, die die Ausbreitung 

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT BRUCK-MÜRZZUSCHLAG    
Dr. Theodor Körner Str. 34, 8600 Bruck/Mur 
Tel.: 03862/899, Fax: 03862/899-550 
www.bh-bruck-muerzzuschlag.steiermark.at 

Schöne Wände, 
schönes Holz 
das ist unser  
ganzer Stolz ! 
 
www.maler-gruenbichler.at 
Tel.: 0664 / 35 61 778

eines Waldbrandes begünstigen, 
auch in Waldnähe (Gefährdungsbe-
reich) für jedermann, einschließlich 
der im § 40 Abs. 2 Forstgesetz 1975 
zum Entzünden oder Unterhalten 
von Feuer im Walde Befugten, ver-
boten. § 2: Zuwiderhandlungen ge- 
gen dieses Verbot stellen Verwal-
tungs- übertretungen nach § 174 
Abs. 1 lit. a Z. 17 Forstgesetz 1975 
dar und werden diese Übertretun-
gen von der Bezirksverwaltungs-
behörde mit einer Geldstrafe bis zu 
€ 7.270,00 oder mit Arrest bis zu 
vier Wochen geahndet. § 3: Diese 
Verordnung tritt mit dem auf die 
Kundmachung folgenden Tag in 
Kraft und tritt mit 31.12.2021 wie-
der außer Kraft. 
Der Bezirkshauptmann 
Mag. Bernhard Preiner 
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MITTERDORF
Pensionistenverband Österreich – OG Mitterdorf
Am 17.10.2021 hatte die Ortsgruppe 
Mitterdorf des Pensionistenverban-
des die Ehre, langjährigen Mitglie-
dern zu gratulieren. Ortsgruppen- 
leiter Manfred Kaiser, Bezirksvor-
stand Stefan Teveli und Gemeinde-
kassier Rainer Schlang gratulierten 
den Jubilarinnen und Jubilaren und 
überreichten ein Geschenk. Unter 
genauer Einhaltung der Coronare-
geln fand am 6.11.2021 die Ehrung 
unserer Geburtstagskinder statt, zu 
der 65 JubilarInnen eingeladen waren. 
Bürgermeister Jochen Jance, die Ge-
meinderätin Margarete Bammer und 
unser Ortsgruppenvorsitzender Man- 
fred Kaiser gratulierten und über-
reichten einen St. Barbaragutschein.  
 
Die Ortsgruppe Mitterdorf des Pen-
sionistenverbandes wünscht allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und vor 
allem Gesundheit, damit wir dann im 
neuen Jahr wieder ganz für unsere 
Mitglieder da sein können und viele 
schöne und lustige Stunden  
gemeinsam verbringen dürfen.   

Freiwillige Feuerwehr Mitterdorf
Wir hatten zahlreiche Einsätze im 
Jahr 2021. 
 
Wir konnten verschiedene Übungen 
durchführen, wofür wir uns bei den 
Firmen und der Bevölkerung für die 
Unterstützung bedanken möchten.  
 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdorf – Friedenslicht
Die Kameradinnen und Kameraden  
der Freiwilligen Feuerwehr Mitterdorf 
wünschen allen Gemeindebürger von 
St. Barbara ein frohes Weihnachtsfest, 
sowie ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2022! 
 
Danke, HBI Michael Grafoner

Am Freitag dem 24.12.2021 besteht 
die Möglichkeit von 08:00 bis 13:00 
Uhr das Friedenslicht vor dem Rüst-
haus der Freiwilligen Feuerwehr 
Mitterdorf i.M. selbstständig zu ent-
nehmen.  
 
Bitte um Einhaltung der allgemeinen 
Corona Schutzmaßnahmen! 
 

Der Pensionistenverband ehrt seine Jubilare 

Für unsere Mitbürger Tag und Nacht im Einsatz 



59

Steirischer Seniorenbund – OG Mitterdorf
Trotz Corona waren wir in unserer 
Ortsgruppe dieses Jahr wieder sehr 
aktiv. Nicht alle geplanten Ausflüge 
konnten wir durchführen, aber trotz-
dem hatten wir viel Spaß und eine 
gute Gemeinschaft.  
Im Juni starteten wir mit einem Aus-
flug auf die Teichalm. Wir erkunde-
ten den Moorweg, spazierten rund 
um den See und besuchten auch das 
Seminarhotel Pierer – ein ausgefüll-
ter Nachmittag! 
Das Gasthaus Orthofer besuchten 
wir im Juli. Dieses Gasthaus im Jogl-
land ist für die winterliche Langlauf-

loipe bekannt – wir haben sie im 
Sommer als einen schattigen Spa-
zierweg genutzt.  
Wir haben uns auch bei der vom stei-
rischen Seniorenbund organisierten 
Wallfahrt nach Mariazell beteiligt 
und das Angebot genutzt das Musi-
cal “West Side Story” im Felsenthea-
ter Kroisbach bei Sopron in Ungarn 
zu besuchen. 
Im Oktober besichtigten wir die 
wunderbare Kirche in Wenigzell und 
das Kloster und Kirche in Vorau. Der 
Zeitpunkt war ideal, beide Kirchen 
waren schon für die Erntedankfeier-

lichkeiten geschmückt. Den Aus-
klang gab es auf der Bratlalm mit 
Musik und rustikalem Essen.  
Am 16.11. gab es den letzten Ausflug 
zum Ochensberger im Kindtalgra-
ben – ein Backhendlspezialist! 
 
Wegen Corona findet auch 2021  
die Weihnachtsfeier nicht statt – die  
Sicherheit unserer Mitglieder geht hier 
vor! Auf diesem Wege ein frohes  
Weihnachtsfest sowie Glück und  
Gesundheit im nächsten Jahr. 
Der Seniorenbund Mitterdorf, 
Berta Koubek

Im Joglland unterwegs Ausflug nach Wenigzell und Vorau 

Herr Dr. Johannes Sammer wurde leider im Juni dieses Jahres völlig unerwartet aus dem Leben 
gerissen. Um aber – auch in seinem Interesse – den Kanzleistandort für seine langjährigen  
Klienten und auch für zukünftige weiterhin zu gewährleisten, wird am Kanzleistandort eine  
Dependance der Reif und Partner Rechtsanwälte unter der Führung des Rechtsanwalts  
Mag. Marc Simbürger, der auch den Kanzleistandort Kapfenberg seit Jahren führt, eröffnet. 
 
Die Reif und Partner Rechtsanwälte gibt es nunmehr neben Graz, Feldbach, Villach,  
Wien und Kapfenberg auch in Mürzzuschlag.  
 
Durch diese Sprechstelle in Mürzzuschlag können wir unsere Klienten direkt vor Ort  
bestmöglich betreuen. Als besonderen Service bieten wir eine erste unentgeltliche Rechts- 
auskunft in Anlehnung an die Erste Anwaltliche Auskunft an, um Lösungsmöglichkeiten  
für Ihr Rechtsproblem aufzuzeigen. 
 
Die enge Zusammenarbeit der einzelnen Standorte gewährleistet sowohl bei Einzelaufträgen  
als auch bei der Übernahme von umfangreichen Wirtschaftsmandaten optimale Betreuung  
sowie juristische Begleitung bei gerichtlichen Streitlösungen. Durch die große Anzahl von  
Juristen ist eine Spezialisierung und somit auch Beratung und Betreuung auf nahezu  
allen Rechtsgebieten möglich. 
 
Sie können uns am Kanzleistandort der ehemaligen Kanzlei Dr. Sammer unter  
03852 2020 in 8680 Mürzzuschlag, Roseggergasse 7, erreichen.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
 
mürzzuschlag@reifundpartner.at 
Reif und Partner Rechtsanwälte OG 
RA Mag. Marc Simbürger 
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MITTERDORF

Inventar der Gegend

Am 19. Juni 2021 fand im Schloss Pichl 
das Projekt „Inventar der Gegend“ mit 
einem gut besuchten Konzert sowie 
einer Buchpräsentation seinen medial 
viel beachteten Abschluss.  
Die Ausführenden waren: Laura Wink-
ler und Willi Landl (Stimme), Christoph 
Pepe Auer (Klarinetten), Melissa Cole-
man (Violoncello, Windrad), Maria 
Gstättner (Fagott), Stefan Heckel (Kla-
vier, steirische Harmonika), David 
Panzl (Schlagwerk). 
Es wurde schon im Vorfeld fleißig an 
den von der ARGE KIM, der Marktge-
meinde St. Barbara, dem Kunsthaus 
Mürz und der FAST Pichl geförderten 
Aktivitäten geschrieben, komponiert, 
fotografiert und musiziert.  
Im Rahmen einer Crowdfunding-Kam-
pagne konnten im Vorjahr von den 
Akteuren Maria Gstättner (Komposi-
tion), Angelika Reitzer (Text) und Ditz 
Fejer (Fotografie) ausreichende Geld-
mittel aufgebracht werden (Sponsoren: 
BMKOES, Land Steiermark, Stadt 
Graz, Kulturvermittlung Steiermark, 
Raiffeisenbank Mürztal, Bank Austria 
Kunstpreis 2020), um ein außerge-

wöhnliches Buch mit beigefügter CD 
entstehen zu lassen. Den Ausgangs-
punkt dazu bildete die 2019 erfolgte 
Uraufführung der Mürztal-Kantate 
„Inventar der Gegend“ von Maria 
Gstättner (Musik) und Angelika Reit-
zer (Text) im Zuge des Musikfestivals 
„Brücken“ im Kunsthaus Mürzzuschlag. 
Sabine Schuster (www.Literaturhaus.at 
/index, auszugsweise am 28.2.2021) 
beschreibt die entstandene Publikation 
folgendermaßen: …In lyrischen Tex-
ten, Fotografien und als Komposition 
inventarisieren die Schriftstellerin An-
gelika Reitzer, der Fotograf Ditz Fejer 
und die Komponistin Maria Gstättner 
das Mürztal poetisch, geografisch und 
musikalisch und stellen dabei überre-
gional relevante und zeitgenössische 
Fragen, etwa nach den Voraussetzun-
gen eines guten Lebens. […] Alle Texte 
gewinnen durch die gesprochene bzw. 
gesungene Form und durch Maria 
Gstättners Musik an Kontur und Tiefe, 
die moderne Komposition mit volks-
tümlichen Zitaten, in die auch Motive 
aus Johannes Brahms‘ vierter, der so-
genannten „Mürzzuschlager“ Sym-

phonie eingeflochten sind, schafft den 
Spagat zwischen Tradition und Mo-
derne auf äußerst stimmige Weise. Ditz 
Fejers Bilder zeigen menschenleere 
Landschaften, aufgelassene Räume, 
Straßen, Brücken, Energieversorgungs- 
gebäude. Es ist ein nüchterner, doku-
mentarischer Blick, niemals anhei-
melnd, aber manchmal voller Poesie. 
[…] Der Satz „Schön ist es anderswo, 
hier ist es anders schön“, aus dem Ge-
dicht „Stanza“ (S. 99) könnte pro-
grammatisch für das ganze Projekt 
stehen, das eine Gegend und ihre Be-
wohner*innen stets abseits touristisch 
verwertbarer Motive zeigt, das Hässli-
che und das Schöne in rauen Sounds 
und klaren Harmonien. Das Ergebnis 
ist spannend und unbedingt in Text, 
Bild und Ton gleichzeitig zu erleben!... 
Das Buch mit CD ist beim Autor 
(info@rudolfgstaettner.at) sowie unter: 

https://www.kuerbis.at/de 
/edition-kuerbis/shop-produkte- 
kuerbis/inventar-der-gegend  
zum Preis von € 30.- erhältlich. 
Cover-Foto: Ditz Fejer, Gruppen-Foto und Text: Rudolf Gstättner  

TischTennisClub Mitterdorf
Tischtennisclub Mitterdorf zurück 
in der Unterliga Nord 
Nach einigen Jahren in der Gebiets-
liga ist der Tischtennisclub Mitterdorf 
zurück in der Unterliga Nord. MIDO 
I dominierte bereits in den letzten 
Jahren das Spielgeschehen in der 
Gebietsliga Nordost. Nachdem man 
auch beim coronabedingten Abbruch 
in der letzten Saison an der Spitze 
der Tabelle lag wurde der Aufstieg in 
die nächst höhere Spielklasse vom 
steirischen Verband beschlossen. 
Vorgegebenes Ziel für die Saison 
2021/22 ist es den Klassenerhalt zu 
schaffen. 

Mit neuer Motivation wurden bereits 
die ersten Runden absolviert. 
MIDO I bestritt die ersten Partien wie 
gewohnt mit Erwin Rosenbichler, Ro-
bert Hödl, Alfred Kögerl sowie 
„Edeljoker“ Max Sowa. Neu im Team 
ist der in Leoben wohnhafte Armin 
Sornig.  
Hochklassige schnelle und attraktive 
Spiele waren bereits zu sehen.  
Mitterdorf II spielt abermals in der 1. 
Klasse Nordost um wertvolle Punkte. 
Konrad Hölbling, Gabor Gallo und 
Christian Schrittwieser belegen nach 
4 gespielten Runden den 5. Tabellen-
rang. 

Der Tischtennisclub Mitterdorf wünscht 
allen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand des  
Tischtennisclub Mitterdorf 
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Die MTK Familie wünscht  
frohe Weihnachten und einen  
guten musikalischen Rutsch in das 
neue Jahr!  

Alpenverein Sektion Mitterdorf
Unsere Sektion blickt wieder auf ein 
sehr abwechslungsreiches Jahr zu-
rück. Coronabedingt waren wir zu 
Beginn des heurigen Jahres leider 
noch mit Einschränkungen konfron-
tiert, aber mit der Eröffnungswande-
rung am 8.Mai konnten wir wieder 
gemeinsam unseren Hobbys nach-
gehen. Es konnten wieder einige 
Aktivitäten umgesetzt werden, wo- 
bei unsere nähere Bergwelt auf 
Grund der Umstände heuer sehr viel 
begangen wurde. 5 Tage in den Zil-
lertaleralpen waren der Höhepunkt 
im heurigen Jahr.   
Gesamt 2021:  11 Veranstaltungen, 

12.800HM,  mit 65 Teilnehmern und 
das erfreulichste... alles unfallfrei!  
11 Veranstaltungen mussten leider 
abgesagt werden. 
Leider musste unsere Veranstaltung 
mit Alexander Huber bereits zum 3. 
Mal abgesagt werden. Ob wir diese 
Veranstaltung 2022 nachholen, kön-
nen wir noch nicht sagen.  
Wenn auch ihr in unserer Großfami-
lie des Alpenvereins mit über 600.000 
Mitgliedern dabei sein möchtet, ein-
fach unter www.alpenverein.at an-
melden. Für weitere Information 
stehen wir euch gerne zur Verfü-
gung unter: 0676/5644661. 

Alles zu unserer Sektion unter: 
http://www.alpenverein.at/mitter-
dorf-im-muerztal/  
Jetzt kostenlos das Tourenportal von 
DAV, ÖAV, AVS, egal ob wandern, 
Berg-Kletter-und Schitouren down- 
loaden: alpenvereinaktiv.com   
 
Wir wünschen allen  
Bergbegeisterten von St. Barbara  
friedvolle Weihnachten, sowie  
wunderschöne und unfallfreie  
Bergtouren für 2022 
 
Der Alpenverein  
lebt Nachhaltigkeit!

Hochfeiler, Zillertaleralpen 3.510m Sanierung Brunnen Mautnerhütte, Stanglalm

Im vergangenen Sommer wurde flei-
ßig geprobt und einige öffentliche 
Proben fanden am Hauptplatz und 
bei den Gastwirten statt.  
 
Ein Highlight war der Tag der Blas-
musik, bei dem uns viele Zuhörer 
und Freunde im gesamten Ortsteil 
erwarteten. Beim anschließenden 
Maibaumumschneiden am Haupt-
platz Mitterdorf bedankten wir uns 
auf musikalischem Wege bei unse-

rem Bürgermeister Jochen Jance 
und der gesamten Bevölkerung für 
die große Unterstützung und Spen-
den. 
 
Die Ungewissheit über die aktuelle 
Lage hat uns dazu veranlasst, unser 
traditionelles Dreikönigskonzert in 
das Frühjahr zu verschieben. Dieses 
wird am Palmsamstag, den 09. April 
2022 im Festsaal Mitterdorf stattfin-
den.  

MTK Mitterdorfer Trachtenkapelle
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Sportclub Sankt Barbara
MITTERDORF

Wir haben nun 6 Monate des Zusam-
menschlusses vom SV Mitterdorf 
und FC Veitsch hinter uns und bli-
cken auf die vergangenen Wochen 
zurück. Da eines der wichtigsten 
Themen in unserer Vereinsarbeit die 
Jugend darstellt, möchten wir euch 
gerne hier über die Herbstsaison im 
Jugendbereich informieren und euch 
einen kurzen Bericht pro Mannschaft 
geben. 
 
BERICHT U7: 
Unsere U7 bestritt heuer erfolgreich 
ihre ersten Turniere. An insgesamt 8 
Wochenenden fanden diese zwi-
schen Anfang September und Ende 
Oktober statt. Die Kinder haben 
Spaß am Spiel und wachsen als 
Mannschaft immer mehr zusammen. 
Wir haben zwei Mannschaften mit 
insgesamt 15 gemeldeten Kindern.  
In der Wintersaison haben wir vor, 
ein bis zwei Hallenturniere zu spie-
len.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir möchten uns nochmals beson-
ders bei Tanja Zink, Inhaberin des 
Mamiladen in Kindberg, für die tol-
len Regenjacken bedanken 
 
BERICHT U8: 
Insgesamt haben wir 12 Kinder im 
Kader der U8 unter Trainer Thomas 
Grojer gemeldet, wobei wir hier in  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
diesem Jahr insgesamt 5 Neuzu-
gänge verzeichnen konnten. In der 
Mannschaft U8 spielen die Jahr-
gänge 2014 und jünger, wo hier seit 
März 2021 trainiert wird, jedoch lei-
der im Frühjahr aufgrund der Corona 
Situation keine Spiele durchgeführt 
werden konnten und die Meister-

schaft komplett abgesagt wurde. 
Umso besser zeigt sich unsere U8 in 
der Herbstsaison wo 11 Spiele ge-
wonnen werden konnten. 
 
BERICHT U9: 
Unsere U9 Mannschaft besteht aktu-
ell aus 10 Kindern und trainiert 2x in 
der Woche gemeinsam mit unserer 
U8. Der Trainingsstart erfolgte in die-
ser Mannschaft unter Trainer Tho-
mas Hable ebenfalls im März 2021, 
leider Corona bedingt ebenfalls ohne 
gespielte Meisterschaft. In der Herbst- 
meisterschaft (8 Runden) , die ja in 
einer Turnierform mit je 3 Mann-
schaften gespielt wird, konnten wir 
dafür einige Turniersiege feiern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir möchten uns hiermit speziell bei 
den Eltern beider Mannschaften (U8 
+ U9) bedanken, die uns bei den 
Heimspielen immer mit köstlichen 
Mehlspeisen versorgen. 
 
Bericht U11 und unseres Jugendleiters 
Daniel Braunhuber: 
U11A: Trainer Braunhuber Daniel; 
Co. Trainer Pink Andreas, Co. Trai-
ner Roman Mautner. U11B: Trainer 
Roman Mautner, Co. Trainer Braun-
huber Daniel. 
 
Durch die Erfolge unserer U9 Mann-
schaft in der Saison 2019/20, keine 
einzige Niederlage, entschieden wir 
uns die U10 zu überspringen und mit 
unseren 2012 Jahrgängen U11 zu 
spielen, zusammen mit den 2011 
Jahrgängen meldeten wir zwei Mann- 
schaften damit alle genügend Spiel-
zeit haben. Unsere U11A spielte am 
letzten Spieltag der Herbstsaison 
gegen DSV Leoben um den zweiten 
Tabellenplatz. Nach einem sehr schnel-
len 0:1 Rückstand 15 sec. konnte die 
Mannschaft in der ersten Halbzeit 
noch mit 4:2 in Führung gehen. Die-
sen Vorsprung brachten die Jungs 
und Mädls über die Spielzeit somit 

überwintern wir als Vizemeister. Dies 
ist umso bemerkenswerter da es die 
jüngste Mannschaft der U11 Liga ist 
und auch als einzige Mannschaft 0:0 
gegen KSV spielte. Die U11B Mann-
schaft sicherte sich am letzten Spiel-
tag den Platz unter den Top Zehn mit 
einen 2:1 Sieg gegen den SV Stanz, 
obwohl noch zwei Spiele im nächs-
ten Jahr nachgeholt werden müssen. 
 
Die Erfolge kommen durch die hohe 
Trainingsbereitschaft der Mannschaft. 
Das Trainerteam besteht nicht nur 
von den Haupttrainern sondern auch 
von unseren Individualtrainer Hölb-
ling Andreas und Tormanntrainer 
Prinz Manuel. Es wurden auch 4 
Spieler in die Mürzauswahl berufen: 
Marcel Braunhuber, Jonas Weber, 
Luca Kohlhuber und Lucas Ellmaier. 
Es schafften auch zwei Spieler Mar-
cel Braunhuber und Elias Pink die 
Aufnahme bei den GAK Juniors 
(Rote Schlawiner). Ein zusätzliches 
Training das kostenlos vom GAK an-
geboten wird. Das Trainerteam ist 
sehr stolz auf alle Spieler, es ist eine 
Freude mit euch zu arbeiten. 
 
Als Jugendleiter der St. Barbara Ju-
niors bin ich sehr stolz auf die Leis-
tungen meines kompletten Trainer- 
teams. Die Jugendarbeit trägt Früchte, 
wir sind im ständigen Wachstum. 
Derzeit haben wir inkl. unserer Mäd-
chenmannschaft 76 Kinder und Ju-
gendliche zu betreuen. Wir haben 
rund 40 Kinder verliehen, die eben-
falls St. Barbara angehören. Unser 
neues Nachwuchszentrum in der 
Mitterdorfer Au war bei jedem Ju-
niors Spiel sehr gut besucht.  
 
Im Namen der Jugend, der Spieler  
und der Funktionäre wünschen wir 
Ihnen trotz der schwierigen Zeit ein  
besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Wir freuen uns euch im Frühjahr 
wieder auf unseren Plätzen im Nach-
wuchszentrum Mitterdorf und am 
Sportplatz Veitsch begrüßen zu dür-
fen. 
Für den SC St.Barbara 
Rainer Schlang, Obmann 
Gabriel Wernbacher, Schriftführer 
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Naturfreunde
Mit den Naturfreunden die Freizeit 
gestalten. Wir laden Sie zu unseren 
kommenden Veranstaltungen ein! 
Wir haben uns bemüht, für 2022 ein 
interessantes und abwechslungsrei-
ches Programm zu erstellen, das die 
Möglichkeit für verschiedene Frei-
zeitaktivitäten bietet.  
 
Hier der Ausblick auf das erste Halbjahr: 
Sa, 18. Dez 2021: Schifahren  
auf der Brunnalm oder Schitour  
auf die Hohe Veitsch 
Sa, 15. Jän.: Vereinseisschießen  
bei „Leitis Eisbahn“ 
Sa, 15. Jän.: Schitour Kleiner  
Wildkamm 1757m  
Sa, 22. Jän.: Schlittenfahren  
Birkhofer 
Sa, 29. Jän.: Schitour Kreuzschober 
(Kaarl) 1410m 
Sa, 05. Feb.: Teufelstein - Eine  
sagenhafte Schneeschuhwanderung 
Sa, 12. Feb.: Schitour Stuhleck 
Sa, 19. Feb.: Kreativwerkstatt  
„Keramik“- Erwachsene 
Sa, 12. Feb.: Schitour in den  
Eisenerzer Alpen 
Sa, 5. Mrz: Familienschitag Lachtal  
Sa, 12. Mrz: Kreativwerkstatt „Filzen“ 
Sa, 12. Mrz: Schitour Dachsteiüber- 
querung von Ramsau nach Hallstatt 
Sa, 9. Apr: E-Bike Sicherheitstraining 
So, 24. Apr: Wanderung Wandernd 
die Umgebung erforschen 
Sa, 30. Apr: Anradeln 

So, 1. Mai: Wanderung Hundskopf 
So, 8. Mai: Golf-Schnupperkurs  
Sa, 14. Mai: Tourenplanungs-App 
der Naturfreunde – Einschulung  
So, 15. Mai: Muttertags- 
Vatertagsausflug  
Sa, 21. Mai Wanderung Heulantsch 
 
Für die Jugend 
Kinderturnen  (4 – 8 Jahre)  
Jänner bis Ende Mai 
Sa, 26. Mrz: Magische Kräuter  
& Salbenzauber 
Mo, 21. – Fr, 25. Feb: Kinderschikurs 
Sa, 12. Feb:  Kreativwerkstatt Keramik 
So, 1. Mai: Wanderung „Hundskopf“ 
So, 19. Jun:  Lurgrotte und Ridor s 
Wald 
So, 10. Jul: Auf den Spuren von 
Peter Rosegger 
Nähere Infos zu den jeweiligen Ver-
anstaltungen gibt es zeitgerecht in 

unseren Schaukästen und auf unse-
rer Homepage. Darüber hinaus bie-
tet das Naturfreunde-Reisebüro im 
neu erschienenen Reisekatalog viele 
interessante Reisen an (www.natur-
freunde.at) Sollten Sie noch nicht 
Naturfreunde-Mitglied sein, melden 
Sie sich bei uns an. Entweder über 
das Internet (www.mitterdorf-im-
muerztal.naturfreunde.at) oder per-
sönlich bei mir (0676/88 2902 115). 
Mit der Mitgliedschaft können Sie 
nicht nur bei allen Naturfreunde-
Veranstaltungen teilnehmen, son-
dern Sie haben damit auch auto- 
matisch eine kostenlose Freizeit-Un-
fallversicherung. 
 
Wir freuen uns auf ein aktives,  
spannendes Jahr 2022 mit Ihnen! 
Ein herzliches „Berg Frei“  
Hubert Jandl 
 

Mitterdorfer Laienbühne
Gleiche Zeit, gleiche Situation nur 
die Jahreszahl ist anders - 2021.  
 
Im vergangenen Jahr verfasste ich 
einen Artikel für die Gemeindezei-
tung und erzählte Ihnen unsere Be-
weggründe weshalb es nicht möglich 
sei eine Aufführung unserer Bühne 
zustande kommen zu lassen.  
 
Leider kann ich Ihnen zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht viel Anderes oder 
Neues sagen. Die Situation, die uns 
alle in irgendeiner Weise beeinträch-
tigt, hat sich nicht sehr verändert. Wir 
alle wünschen uns wieder Normali-

tät - ein Miteinander auf engstem 
Raum, lachen, drücken, unbeschwert 
feiern.  
 
Werden aber die Besucherzahlen ge-
lockert, gibt es bald darauf wieder 
Einschränkungen, weil sich diese 
Pandemie nicht von heute auf mor-
gen verabschieden wird! 
 
Damit wir unserem großen Publikum 
gerecht werden können, müssten wir 
an mindestens zwei, wenn nicht drei 
Wochenenden spielen, das ließe aber 
einerseits das Berufsleben unserer 
Akteure und andererseits die Situa-

tion, dass der Festsaal zugleich ein 
Turnsaal ist, nicht zu!  
 
Also werden wir zusammen auf gute 
Zeiten hoffen, auf einander achtgeben 
und vielleicht gibt es schon bald ein 
Wiedersehen. 
 
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine 
friedliche, ruhige Adventzeit und  
ein gesegnetes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Lieben. 
 
Herzlichst,  
Ilse Leitner-Lichtenecker 
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Der TC Mitterdorf blickt auf span-
nende Sommermonate zurück. 
 
Wie im Vorjahr konnte der TCM mit 
dem Ballsportverein Little Giants ein 
abwechslungsreiches Ballsport-Er-
lebniscamp für Kinder organisieren. 
Sowohl Tennis, als auch Beachvol-
leyball, Basketball Landhockey und 
viele Ballsportarten mehr standen 
am Programm. Die tolle Infrastruktur 
mit der Tennisanlage und dem nahe-
liegenden Freibad ermöglichten 
neben Spiel, Sport und Spaß, eine 
angenehme Abkühlung im Wasser.  
Auch diesen Sommer boten Thomas 
Deutschmann und sein Trainerteam 
für alle Altersgruppen qualitativ 
hochwertigen Tennisunterricht. Wir 
können auf eine stolze Teilnehmer-

zahl von 57 Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen zurückblicken. 
Abschließend erhielten die jungen 
Tennisbegeisterten Urkunden und 
Pokale nach einer Miniolympiade.  
 
Die Juniors vom SGMV (Spielge-
meinschaft Mitterdorf-Veitsch) beka-
men am Saisonende eine Einheits- 
dress überreicht, welche vom TC 
Veitsch und dem TC Mitterdorf fi-
nanziert wurden. Der engagierte 
Spielernachwuchs trainiert über die 
Wintermonate in der Tennishalle 
Mürzzuschlag.  
 
Zahlreiche Sportler vom TC Mitter-
dorf nahmen auch an den diesjähri-
gen KMV K(rieglach)M(itterdorf) 
V(eitsch) Vereinsmeisterschaften teil. 

Im Herren A Bewerb musste sich 
Andreas Kiedl Christian Machsteiner 
(TC Veitsch) geschlagen geben. Der 
Herren B Bewerb ging an Walter 
Ganster vom TC Krieglach. Im Her-
ren Doppel konnten sich Thorsten 
Habian und Uwe Leskovsek bewei-
sen. Der Mixed Bewerb ging mit 
Marlies Thonhofer und Thomas 
Deutschmann an den TC Mitterdorf. 
 
Unser Verein heißt alle neuen Mit-
glieder herzlich willkommen und 
freut sich auf zahlreiches Erscheinen 
vieler Tennissportbegeisteter im nächs-
ten Jahr. 
 
Der Vorstand des TC Mitterdorf 
wünscht frohe Weihnachten und viel 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 

Tennisclub Mitterdorf

Das Ballsport-Erlebniscamp – viele begeisterte Kinder nahmen teil 

Urkunden nach der Miniolympiade 

Erfolgreiche TC Mitterdorf-Damen 

Neue tolle Dressen für den SGMV Die TCM-Jugend 
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IG-Scale Austria
chen Renovierung unterzogen, die 
heuer bis auf kleinere Vorhaben ab-
geschlossen wurde. Hier gilt mein 
Dank allen fleißigen Helfern! Trotz 
der etwas anderen Umstände gab es 
heuer wieder zahlreiche neue Mo-
delle aus allen Sparten des Flugmo-
dellbaus. So fliegt der Nachbau eines 
Segelflugzeugs mit einer Spann-
weite von sieben Metern bereits, ein 
weiteres Modell mit über sechs Me-
tern Spannweite befindet sich noch 
in der Bauphase. Einige weitere Se-
gelflugzeuge, zum Teil eigenstartfä-
hig mit Elektroantrieb, sowie Motor- 
flugzeuge unterschiedlicher Größen, 
teils mit Vorbildern aus dem letzten 
Jahrhundert und auch Hubschrau-
ber fanden erstmals in die Luft. Wir 
müssen erneut darauf hinweisen, 
dass es sich bei unserem Vereinsge-
lände um ein Privatgrundstück han-
delt, dass der Ausübung unseres 
Hobbys vorbehalten und nicht als 
Parkplatz für vereinsfremde Perso-
nen und Hundeübungsplatz ange-
legt ist und mit entsprechendem 

Zeit- und Kostenaufwand erhalten 
werden muss. Auch wir sind Hunde-
besitzer und es spricht nichts gegen 
einen Besuch mit einem Vierbeiner 
auf unserem Flugplatz, aber bitte an 
der Leine und mit „Gackerl-Sackerl“ 
für den Ernstfall. Wir bitten zudem 
höflich darum unseren Bereich, der 
durch den kurz gemähten Rasen ein-
deutig erkennbar ist, zu umgehen, 
auch wenn kein Flugbetrieb stattfin-
det. Das Betreten bzw. Befahren, 
sowie die Benutzung des Flugplatzes 
ist nur Vereinsmitgliedern gestattet, 
bei Flugbetrieb sind Zuschauer aber 
jederzeit herzlich willkommen und 
wir stehen selbstverständlich gerne 
mit Auskünften bereit! 
 
Wir wünschen Ihnen frohe und  
besinnliche Weihnachtsfeiertage,  
einen angenehmen Jahreswechsel  
und ein gesundes 2022!  
 
Roland Eckl

Der sehr angenehme Herbst neigte 
sich dem Ende zu und die Flugsaison 
wechselte in die Winterpause. Die 
jeden betreffende Corona Situation 
hat einige unserer Vorhaben beein-
flusst oder zunichte gemacht, so 
unter anderem auch das bisher übli-
che „Anfliegen“ im Frühjahr und das 
„Abfliegen“ im Herbst, wie sich die 
offiziellen Veranstaltungen zum Start 
und Ende des Flugbetriebs nennen. 
So weit es die Vorschriften zuließen 
traf man sich zum Fliegen, aber auf 
Termine wie wir sie für heuer wieder 
vorhatten, verzichteten wir deshalb. 
Die Einsätze zur Rasenpflege, sowie 
Instandhaltung der Vorbereitungs- 
und Parkflächen waren von den Ein-
schränkungen natürlich nicht betrof-
fen und wurden von allen Mitglie- 
dern wöchentlich durchgeführt. Ebenso 
konnte im Frühjahr die Piste wie all-
jährlich gewalzt und für den beschä-
digungsfreien Start- und Lande- 
betrieb in besten Zustand gebracht 
werden. Vergangenes Jahr wurde 
unsere Clubhütte einer umfangrei-
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VEITSCH
Pensionistenverband Sankt Barbara – OG Veitsch
Am 15.10.2021 fand im Gemeinde-
festsaal Veitsch, die Mitgliederhaupt- 
versammlung mit Jubilarehrungen 
statt. 
 
Andreas Singer legte nach 16 Jahren 
seinen Vorsitz zurück.Bei der Neu-
wahl wurde Fraiß Markus einstim-
mig als Vorsitzender gewählt. 
 
Weiters gewählt wurden: 
Andreas Singer – Stellv. u. Schrift. 
Scheikl Walter – Kassier 
Dissauer Erwin – Stellv. 
Kontrolle: Geierhofer Rosa 
Geierhofer Engelbert 
Tesch Monika 
 
Alle Subkassiere und 2 Neuzugänge  
Zundner Hilde u. Scheikl Friederike 
wurden bestätigt. 
 
Ehrungen von langjährigen Mitgliedern. 
60 Jubilare wurden geehrt. Teufl Ida 
scheidet aus und wurde für 24 Jahre 

Funktionärsarbeit mit der goldenen 
Auszeichnung geehrt. 
Andreas Singer wurde für seine Leis-
tungen vom Landespräsidenten mit 
der höchsten Auszeichnung des 
Pensionistenverbandes geehrt. 
 
Der Mitgliederstand mit 15.10.2021 
betrug 314 aktive u. 4 betreute Mit-
glieder. 
 
Der Vereinsauschuss besteht aus 13 
ehrenamtlichen Funktionären. 
 
Rückblick unserer Tätigkeiten,  
im Jahr 2021   
Unser Ball und diverse Ausflüge und 
Reisen wurden bis Juni leider wegen 
Corona abgesagt. 
 
Mit 23. Juli konnten wir mit unseren 
Aktivitäten beginnen. 
 
Am 27. Juli, Schichtschluss im Park, 
130 Teilnehmer 
 

6. August, Almtag Klein-Veitsch, 43 
Teilnehmer. 
 
13.08.  Ausflug nach Marburg mit 
Floßfahrt auf der Drau, 48 Teilneh-
mer. 
 
19. – 24.09.21 ins romantische Elsass, 
30 Teilnehmer 
 
30.09. Zentralfriedhof Wien, 32 Teil-
nehmer 
 
Der Ortsausschuss bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, für die Treue und 
Teilnahme an den Veranstaltungen. 
 
Die Ortsgruppe Veitsch wünscht  
frohe Weihnachten viel Gesundheit 
und Wohlergehen. 
 
Mit freundschaftlichen Grüßen  
Fraiß Markus und Mitarbeiter

Ehrung Ida Teufl Ehrung Andreas Singer Ehrung Jubilare

Fahrt ins Elsass Ausflug nach Marburg

Schichtschluss im Park Almtag Klein-Veitsch
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Bergrettung Ortsstelle Veitsch
Es hat sich einiges getan! Unsere 
Ortsstelle Veitsch bestehen aus 30 
Bergrettern, 22 davon fertig ausge-
bildete Kameraden/in. Wir freuen 
uns sehr, dass wir 9 neue Kameraden 
begrüßen dürfen, die sich nun in 
Ausbildung befinden. Unsere Hun-
deführer sind mit dem heurigen Jahr 
nicht mehr aktiv, da „Neo“ im voll-
verdienten Ruhestand ist. 

Auch die Kurse die das Land organi-
siert, sind immer ein Teil unserer 
Ausbildung. 
2 unserer Kameraden werden im 
Oktober 2021 mit den Grundkursen 
fertig sein und somit fertig ausgebil-
det sein. Die 9 neuen Kameraden 
werden im Jahr 2022 mit den Kursen 
starten. 
Des Weiteren wird die OS Veitsch 
die heurige Gebietsübung „Som-
mer“ sowie „Winter“ durchführen. 
Die Sommer-Gebietsübung, welche 
im September auf der Brunnalm 
stattfand, war eine 2 tägige Veran-
staltung mit Übernachtung (abhän-
gig von den COVID-19 Vorschriften). 
Aufgrund der vielen Neuzugänge 
und der schwierigen letzten Zeit, 
brachte uns diese Übung im Gebiet 
wieder näher! 
Auch in diesem Jahr darf ich mich im 
Namen der Ortsstelle Veitsch bei 
allen Gönnern und Förderern bedan-
ken, die durch ihre Unterstützung 
beigetragen haben, dass wir unsere 
vielseitigen Aufgaben auch weiter-
hin ehrenamtlich bewältigen kön-
nen. 
 
Möget ihr immer gesund von euren 
Unternehmungen zurückkehren! 
 
Berg Frei! 
Peter Scheikl / Ortsstellenleiter 

Seit der Wintersaison 2020/2021 
hatte die OS Veitsch 27 Einsätze, die 
sich wie folgt aufteilen: 
n 18 Pisteneinsätze beim Pisten-
dienst auf der Brunnalm Veitsch 
n 9 Bergungen auf der Hohen 
Veitsch (Skitourengeher,…) 
Damit wir für den Ernstfall bereit 
sind, werden regelmäßig Übungen 
abgehalten. 
Seit der Wintersaison 2020/2021 hat-
ten wir 8 Übungen. Die Sessellift-

bergeübung, sowie Erste Hilfe und 
Seiltechnik Übungen gehören hier 
zu den Wichtigsten. Des Weiteren hat 
sich unser Einsatzgebiet erweitert. 
Die Kletterakademie Mitterdorf GmbH 
kam auf uns zu und bat uns die Ber-
gungen, sollten schwer verletzte 
oder bewusstlose Personen am Ad-
venture-Tower sein, durchzuführen. 
Nachdem viele unserer Kamera-
den/-innen aktive Kletterer sind und 
sich öfter in der Kletterhalle befin-
den, war es für uns klar, dass wir 
diese Aufgabe übernehmen. 

Corona-Gedicht
Nie und nimmer hätt ih ma des gedocht, 
welche Auswirkungen diese Pandemie  
bei den Menschen hiatzt mocht. 
 
Heiße Debatten und vü Streiterei, und  
olles nur wegen der Impferei. Über koa 
aunderes Thema wird sou vü gredt,wie 
über diesen Virus, es is a Gfrett. 
 
Auch die Medien verbreiten an die  
Menschen vü Aungst und Schreck’n,  
wie und wo ma sih überoi mit den Virus 
kaunn aunsteck’n. 
 
Und der nette Umgoung mit den  
Menschen geht leider immer öfters  
verlor’n, wo wird des nou hinführ’n in den 
nächst kommenden Joahr’n. Denn diese 
Corona Pandemie, raubt so maunch’n  
die letzte Energie. 

Sie san gereizt und aggressiv, und viele 
auch schon depressiv. 
 
Die eigene Meinung wird net akzeptiert,  
do wird ma glei drauf kritisiert. 
 
Auch der Zusammenhoit leidet darunter 
sehr, er entzweit sich in der G’sellschoft 
immer mehr. 
 
Dos Miteinounder verliert an Bedeutung, 
keine Frage, ma kaunn nur hoffen auf  
bessere Tage. 
 
Für mih is auf olle Fälle a jeder gleich,  
ob geimpft, ungeimpft, ob oam oder reich. 
 
Es mocht mih oafoch traurig, wos auf  
da Welt hiatzt passiert, ih frog mih gaunz 
ernsthoft:  Ob des wieder moi wird?“ 

A bei den Politikern verliert ma dos  
Vertrau’n, weil a jeder nur mehr auf sein  
eigenes Göldtaschl tuat schau’n. 
Betrug, Korruption und Lügerei, tuat olle 
Tog bei den Politikern an der  
Togesordnung sei. 
 
Ih hoff und ih bet auf schönere Zeit’n,  
und dass sich die Menschen vertrog’n  
und weniger streit’n. Mehr miteinounder, 
stott gegeneinounder kommunizier’n,  
und nie den Respekt vor den aunderen  
verlier’n. 
 
A bisserl mehr Empathie in dieser  
schwierigen Zeit, dos wünsch ih mia  
von der Allgemeinheit! 
 
Gedicht von Tanja Scheikl   
11. Nov. 2021 
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Landjugend Veitsch

 

 

Wir sind eine vielfältige, aktive Ge-
meinschaft von Jugendlichen, in der 
jeder seine persönlichen Ideen ein-
bringen kann.  
 
Leider konnten wir dieses Jahr nicht 
so viele Veranstaltungen durchfüh-
ren, wie wir gerne hätten, trotz all 
dem wurde uns die Freude am Zu-
sammensein nicht genommen und 
wir setzten einige Ideen von uns um. 
Eine der heurigen Veranstaltung war 
zum einen der Schichtschluss, den 
wir am 16.10.2021 gestalten durften. 
Am Nachmittag erfreuten sich un-
sere Landjugend-Mitglieder sehr 
über zahlreiche BesucherInnen, wel-
che von uns durch Livemusik und 
Speis & Trank versorgt wurden.  
 

Trotz schwierigen Zeiten ließen wir 
unser Zusammentreffen unserer 
Ortsgruppe nicht ausfallen und tra-
fen uns, zu unserer Generalver-
sammlung am 14. Mai 2021 vor dem 
Computer per Zoom.  
 
Auch das Brauchtum kommt bei uns 
nicht zu kurz, denn wie jedes Jahr, 
durften wir eine wunderschöne Ern-
tedankkrone binden und gestalten, 
die beim Erntedankfest zum Einsatz 
kam. Am Vortag des Erntedankfes-
tes trafen wir uns alle und schmück-
ten die Krone, am nächsten Tag 
durften wir die Krone auf den Kir-
chenplatz tragen. Weiters fand bei 
uns auch das alljährliche Maibaum- 
aufstellen statt.  
 

Im Namen unserer gesamten  
Ortsgruppe wünschen wir euch nun 
von Herzen schöne Feiertage, frohe 
Weihnachten und einen besonders 
guten Rutsch in das neue Jahr. 
 
Wenn du auch Interesse hast, das 
ländliche Brauchtum beizubehalten 
und an verschiedensten Veranstal-
tungen und Ausflügen teilzunehmen 
und somit neue Freundschaften 
schließen möchtest, dann melde dich 
bei unserem Obmann Daniel Lack-
ner oder bei unserer Leiterin unter 
den jeweiligen Emailadressen:  
 
jasmin.lackner@outlook.com 
lackner.daniel.2001@gmx.at   
 

Die Landjugend beim Schichtschluss

Die von uns gestaltete und gebundene Erntedankkrone

Das Aufstellen des Maibaumes  
ist gelebte Brauchtumspflege

Arbeiten an der Erntedankkrone
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Veitschtal-Xang
Auch im zweiten Halbjahr 2021 war 
es für den Veitschtal-Xang nicht ein-
fach, ein gewohntes Vereinsgesche-
hen durchzuführen. Bedingt durch 
die weiter aktuelle Coronalage, ist es 
unmöglich längerfristig zu planen. 
Umso mehr waren wir froh, dass wir 
die Möglichkeit hatten, in Kapfen-
berg eine Erntedankmesse gesang-
lich zu gestalten. Da alle Sänger ge- 
impft sind, gab es ebenfalls unsere 
traditionelle Buttermoasnwande-
rung. Wie extrem schwierig die 
ganze Coronasituation für Chöre ist, 

In der Hoffnung auf ein baldiges  
Ende der Pandemie wünschen wir 
frohe Weihnachten und ein  
gesundes Jahr 2022! 
 
Für den Veitschtal-Xang 
Franz Scheikl 

zeigt auch die Tatsache, dass fast alle 
geplanten Herbst bzw. Adventkon-
zerte abgesagt wurden. Deshalb 
konzentriert sich unsere Probenar-
beit schon auf 2022, wo am 26. März 
im Veitscherhof ein Steirisches Sän-
ger und Musikantentreffen stattfin-
det. Der Veitschtal-Xang bedankt 
sich bei den unterstützenden Mit-
gliedern, der Marktgemeinde St. 
Barbara, der RHI Magnesita und den 
Betriebsrat der RHI Magnesita für 
die geleistete finanzielle Unterstüt-
zung.  

Bei der Erntedankmesse in Kapfenberg

Bei der Buttermoasnwanderung

Als erste Veranstaltung nach der 
Sommerpause, stand am 5. Sept. die 
verspätete Generalversammlung mit 
Neuwahlen an. Eine besondere Aus-
zeichnung wurde Erwin Tauder zu 
teil. Er wurde in Würdigung seiner 
langjährigen Tätigkeit als Kapell-
meister und als Dank und Anerken-
nung für seinen unermüdlichen 
Einsatz für den Verein zum „Ehren-
kapellmeister“ ernannt. Der neu ge-
wählte Vorstand setzt sich aus Ob- 
mann Florian Pflanzl, Obmann Stv. 
Erwin Tauder, Schriftführerin Nata-
scha Gschaar, Schriftführer Stv. An-
dreas Karger, Kassier Anke Fraiß 
und Kassier Stv. Dominik Fuchsbich-
ler zusammen. 
Auch heuer hieß es wieder „Schicht-
schluss is“. Bei dieser Veranstaltung 
wurde am FR 10. Sept. mit köstlichen 
Speisen und Getränken sowie flotter 
Musik (Bauernpartie der Werkska-
pelle und Die Goaßsteigbuam) ge-
mütlich der Wochenausklang gefeiert. 
Am 17. Okt. musizierten wir  unter 
dem Motto „Tag der Blasmusik“ an 
mehreren Plätzen im gesamten Orts-

Werkskapelle Veitsch
teil. Mit dieser Veranstaltung wollten 
wir die Blasmusik zu Ihnen bringen, 
so wie Sie es normalerweise bei un-
seren Weckrufen gewohnt sind. Wir 
sagen an alle Danke, die uns an die-
sem Tag verköstigt oder eine Spende 
zukommen haben lassen. 
Gerne hätten wir heuer wieder ein 
Jahresschluss-Konzert gespielt, wir 
probten auch schon fleißig dafür, 
aber leider ließen es die Maßnah-
men zur Eindämmung des Corona-
virus wieder nicht zu.  
Um die Werkskapelle Veitsch, als 
wichtigen und wertvollen Kulturträ-
ger in der Gemeinde, auch in Zu-
kunft zu erhalten, laden wir Junge & 
Alte, ehemalige 
Aktive oder mu-
sikalische Neu-
linge recht herz- 
lich ein, sich an 
unserem Vereins- 
leben zu beteili-
gen und mit uns 
aufregende mu-
sikalische Stun-
den zu verbrin- 

gen. Kommt unverbindlich zu einer 
Probe am Dienstag um 18:30Uhr 
(Probelokal im Volksschulgebäude 
Veitsch) oder meldet euch für wei-
tere Informationen telefonisch 
(0660/3517657). 
Einen Ausblick dürfen wir Ihnen in 
das Jahr 2022 geben. Nächstes Jahr 
feiert die Werkskapelle ihr 120-jähri-
ges Bestandsjubiläum und nimmt 
dies zum Anlaß um ein 3-tägiges 
Zeltfest zu veranstalten. Wir würden 
uns sehr freuen, Sie als Gast begrü-
ßen zu können. 
 
Wir wünschen Ihnen eine ruhige und 
besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr. Bleiben 
Sie weiterhin achtsam und xund. 
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Wintersportverein
Ski Alpin 
Nachdem in der vorigen Saison co-
ronabedingt nur eingeschränkt Ren-
nen veranstaltet werden konnten, 
hoffen wir heuer, in unserem Schi-
bezirk, auf einen normalen Start in 
die Saison 2021/2022. 
 
Termine Bezirkscuprennen:  
03.01.2022: WSV Turnau  
Schwabenbergarena Turnau  
07.01.2022: SV Etmißl 
Schwabenbergarena Turnau  
23.01.2022: WSV Veitsch
Brunnalm  
06.02.2022: SV St.Sebastian  
Mariazeller Bürgeralpe  
13.02.2022: WSV Langenwang
Stuhleck  
26.02.2022: WSC Aflenz
Aflenzer Bürgeralpe  
06.03.2022: TUS Krieglach
Brunnalm  
13.03.2022: WSV Spital
Stuhleck  
Weitere Renntermine (Steirischer 
Schülercup, Steirische Kinderren-
nen) sind unter www.skizeit.net ab-
rufbar. 
 
Kinder bewegen sich von sich aus 
gerne. Für sie bedeutet es Freude, 
Spaß und Lust. Die Bewegung ist 
der Motor für die physische und 
psychische Entwicklung. 
•   dein Kind möchte seine  
     Freizeit sinnvoll nützen? 
•   hat Spaß am Sport und an  
     der Bewegung?  
•   liebt Abwechslung? 
•   möchte ein guter Skifahrer  
     werden? 
Der WSV-Veitsch bietet jenen Kin-
dern, die Spaß am Ski fahren haben 
und es besser lernen möchten, diese 
Möglichkeit! 
Bei Interesse und weiteren Fragen 
meldet euch bitte beim WSV 
Veitsch, bei Herrn: Roland Kothgas-
ser unter der Telefonnummer:  
0664/85 88 299. 
Wir freuen uns auf dein Kommen! 
 

Skibergsteigen 
Die Sektion Skibergsteigen des 
WSV-Veitsch besteht nun mittler-
weile knapp 3 Jahre.  
 
Mitglieder: Gesamt 20 / Aktiv:15 / 
Betreuer: 2 / Jugend: 3. 
 
In den ersten 1,5 Jahren konnten 
sämtliche Bewerbe im Winter (Bliz-
zardcup, Mountainattack, Sella-
Ronda, etc…) als auch im Sommer 
(diverse Bergläufe und Mountain-
bikerennen) planmäßig absolviert 
werden. Danach ist auch bei uns die 
COVID-Pandemie als Spielverder-

ber jeglicher Aktivitäten aufgetreten.  
Im Februar fand ein einziger Be-
werb, die österreichische Staatsmeis-
terschaft in Viehhofen (Saalbach), 
statt. Hier waren laut den COVID-
Verordnungen nur Spitzensportler 
zugelassen. Aus unserem Team 
durfte der 11-jährige Luca Reisinger 
starten, da er im steirischen Landes-
kader vertreten ist. Er bestritt das 
Vertical-Rennen am Samstag bei -16 
Grad Celsius und einer für Jugend-
lichen extrem steilen Strecke. Luca 
konnte den 7.Rang erzielen.  
 
Auch diese Wintersaison wird durch 
die 2G-Regel vermutlich nicht wie 
gewohnt stattfinden können. Wir 
hoffen, dass trotz der strengen Auf-
lagen einige Veranstaltungen durch-
geführt werden und wir daran 
teilnehmen können. Der WSV-
Veitsch möchte den legendären 
OIM-Hatsch, sofern es die Pandemie 
zulässt, im März 2022 durchführen.  
Da wir vor allem die Jugendarbeit in 
unserer Sektion vorantreiben wollen, 
haben wir vom steirischen Skiver-
band in Kooperation mit Dynafit tolle 
Jugendrennsets bekommen. Somit 
finden die Jugendlichen professio-
nelle Voraussetzungen vor. Jeder Ju-
gendliche bzw. Erwachsene ist 
herzlich willkommen unserer Sek-
tion beizutreten. Luca Reisinger – einer unserer  

Spitzensportler

Unser Team bei den Staatsmeisterschaften
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Strickrunde Veitsch
Rumänienhilfe 
Heuer konnten wir Dank eurer 
Spendenfreudigkeit bereits 20 Trans-
porte nach Jimbolia durchführen. Es 
hat uns auch bei den Transporten 
nicht nur die Pandemie durch Aus-
fälle der Fahrer getroffen, auch unser 
Hauptfahrer musste für eine OP ins 
Krankenhaus und fällt noch immer 
aus. So musste sogar der Leiter der 
Kinderheime, Adi Popa mit seiner 
Gattin einspringen und auch einige 
Transporte durchführen. Es sind 
diese Transporte sehr wichtig, da mit 
dem Verkaufserlös der laufende Be-
trieb der Kinderheime finanziert 
wird. Es sind dort Waisen, Halbwai-
sen und Kinder aus minderbemittel-
ten Familien untergebracht. Mit 
einer kleinen Spende konnten wir 
den Kindern auch wieder einen 
Sommerurlaub im eigenen Land er-
möglichen.  
 
Unser Aufruf: bitte spenden Sie wei-
terhin nur schöne Sachen und falls 

Sie noch Bedarf für ein kleines Weih-
nachtsgeschenk haben (Stricksachen 
– Socken, Handschuhe, Westen etc.), 
wir sind jederzeit für Sie erreichbar. 
Ware ist genug vorhanden. 

Steirischer Seniorenbund OG Veitsch
Mit unseren 12 Jubilaren vom 1. Hj. 
2021 trafen wir uns im Juni zu einem 
gemütlichen Mittagessen sowie Ku-
chen und Kaffee beim Alpengasthof 
Scheikl. Mit den Jubilaren des 2. Hj. 
treffen wir uns erst im November (so-
weit das noch möglich ist). Trotz der 
angespannten Lage konnten wir ei-
nige Ausflüge durchführen: Halbta-
gesausflug zur Hangler-Hube nach 
Aflenz, zum Huabn-Theater auf die 
Brandluken, zum Felsentheater nach 
Ungarn. Auch haben wir am Bezirks-
wandertag in Langenwang sowie an 
der Bundesseniorenwallfahrt in Ma-
riazell teilgenommen. 
 
Unser Dank geht an alle Miglieder, 
die trotz allem an unseren Veranstal-
tungen immer wieder brav teilneh-
men. 
 
Die Obfrau und ihre Mitarbeiter  
wünschen unseren Mitgliedern ein  
gesegnetes Weihnachtsfest und für 
2022 vor allem Gesundheit. Wandertag auf die Ganzalm

Viele Spenden für die Menschen  
in Rumänien

 
In diesem Sinne ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und viel Gesundheit  
im neuen Jahr! 

Schöne Strickprodukte werden  
gespendet
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Ein durchaus ungewöhnliches und 
herausforderndes Jahr 2021 liegt 
hinter uns. Die Schwierigkeit be-
stand darin, auf die Rahmenbedin-
gungen und gesetzlichen Vorgaben 
in Zusammenhang mit Covid-19 ein-
zugehen und diese einzuhalten.  
 
Dennoch gelang es uns den Schicht-
schluss mit dem legendären Enten-
rennen im August durchzuführen. 
Die Kinder hatten jede Menge Spaß 
bei den verschiedenen Spielestatio-
nen. Unser Highlight war das Whee-
lieweitfahren mit tollen Preisen von 
Dsire. Ein besonderer Dank gilt un-

Kinderfreunde Veitsch
serem Fotografen Christian Scheikl 
für die wunderschönen Bilder und 
den tollen Film.  
 
Unser geplantes Herbstfest mussten 
wir Aufgrund der gesetzlichen Vor-
gaben verschieben und ebenso die 
geplante Eröffnungsfeier der Ad-
ventfenster. Dennoch organisierten 
wir die Adventfenster und die Kinder 
können bei einem abendlichen Spa-
ziergang die Adventfensternummern 
suchen und sich am 23. Dezember 
ein kleines Weihnachtssackerl beim 
Spar abholen.  
 

Wegen des Lockdowns und der Lie-
ferschwierigkeiten, wurde unsere 
Weihnachtsbuchaktion zur Glücks-
bringerbuchaktion.  
 
Nur durch die tolle Unterstützung 
und die Kooperation unser Mitglie-
der ist es uns möglich, in Zeiten wie 
diesen, unsere Arbeit mit den Kin-
dern so gut wie es geht fortzusetzen. 
DANKE! Gemeinsam sind wir stark.  
Freundschaft! 
 
Obfrau Bianca Jance 
Obfrau-Stv. Denise Jöbstl 



73

Jede einzelne Blutspende rettet ganz aktiv und auf  
direktem Weg Leben. Weil jede einzelne Blutspende  
sicherstellt, dass im Ernstfall und zu jederzeit für jeden  
Menschen genügend Blutkonserven vorhanden sind.  
 
Jedes Jahr verletzen sich alleine in der Steiermark fast 8.000 
Menschen im Straßenverkehr, mehr als 1.000 davon schwer. 
Viele von ihnen benötigen dann vor allem eines – Blut und das 
schnell. Doch nicht nur Unfallopfer aus dem Straßenverkehr 
sind auf lebensrettende Blutspenden angewiesen. Wann immer 
Blut fließt, muss es ersetzt werden. Zu einem kleinen Anteil 
schafft dies unser Organismus selbst. Wird der Blutverlust je-
doch zu hoch, droht das System in unserem Körper zu kolla-
bieren und wir benötigen Hilfe von außen. Eine einzige 
komplizierte Operation kann bis zu 40 Blutkonserven erfor-
dern! Bedenkt man, dass eine Blutkonserve 450 Milliliter des 
lebenswichtigen Sauerstoffträgers enthält, wird schnell deut-
lich, wie unerlässlich Blutspenden ist.  
 
Direkte Hilfe von Mensch zu Mensch 
Doch nicht nur für riskante Behandlungen sind Blutkonserven 
unerlässlich. Denn: Auch bei jedem noch so kleinen chirurgi-
schen Eingriff werden zur Sicherheit des Patienten Blutspenden 
bereitgestellt und auch die moderne Krebstherapie wäre ohne 
Blutspenden undenkbar. Blut ist ein unentbehrliches Medika-
ment, das in keinem Fall künstlich erzeugt werden kann. Wer 
Blut braucht, der benötigt das Blut eines anderen Menschen. 

Retten Sie Leben, spenden Sie Blut! 
Wer Blut spendet, der hilft direkt und unmittelbar einem Men-
schen in Not.  
 
Steiermarkweit werden jährlich circa 50.000 Blutkonserven zur 
Versorgung der Bevölkerung benötigt. Drei Abnahmeteams 
des Roten Kreuzes Steiermark sind täglich und rund um die Uhr 
im Einsatz, um den großen Bedarf am Notfallmedikament Blut 
zu decken. Ein Unterfangen, das nur unter tatkräftiger Mithilfe 
der Bevölkerung bewerkstelligt werden kann.   
 
Lebensrettendes Blut kann in nur einer halben Stunde gespen-
det werden. Haben Sie eine halbe Stunde Zeit?  
Nähere Informationen und alle kommenden Blutspendetermine 
unter: www.blut.at 

Di        07.12.21        Kapfenberg                     Mehrzwecksaal                                    Koloman-Wallisch-Platz 8         13:00 - 19:00 
Mo      20.12.21        Mariazell                         Mittelschule                                         Hans Laufenstein-Weg 1           16:00 - 19:00 
Mi       29.12.21        Aflenz                              Volksschule                                          Schulgasse 82                           16:00 - 19:00 
Do      30.12.21        Pernegg an der Mur       Vereinsraum neben Frauenkirche       Pernegg 3                                 16:30 - 19:00 
 

SPAR Veitsch  
Tel: 03856/31519 

E-Mail: eh50185@sparmarkt.at 
  

Der Standort Veitsch hat über 5000 Waren im Angebot. Bedingt durch die Geschäftsgröße  
können wir nicht alle Produkte anbieten. Es gibt aber die Möglichkeit in unserem Geschäft Produkte,  

die es bei anderen SPAR-, Euro- und Interspar-Geschäften gibt, zu bestellen.  
 

Weiters bieten wir Hauszustellung mit Voranmeldung bei  
größeren Einkäufen an. Bestellte oder eingekaufte Waren  

werden in ganz Sankt Barbara direkt zur Haustüre geliefert.  
 

    Spar Veitsch ist immer für Alle da.   
Partyservicebestellungen sind direkt im Geschäft oder Online möglich. 

 
Die Bausteingutscheine für 2022 werden Anfang April ausgegeben. 

 
Bitte kaufen Sie in unseren Veitscher Lebensmittelgeschäften ein,  

denn nur damit können wir einen zukünftigen Erhalt unserer  
Nahversorger in Veitsch sichern.   

WIR FÜR UNSER GESCHÄFT  
IN VEITSCH 
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Freiwillige Feuerwehr Wartberg
Auch im heurigen Feuerwehrjahr 
mussten wieder zahlreiche Brand-
einsätze und technische Einsätze 
abgearbeitet werden. Es konnten 
wieder, wie in gewohnter Weise, 
Übungen durchgeführt werden.  
 
Im Juli fand eine Tauchübung  
am Erlaufsee statt 
Die Freiwillige Feuerwehr Wartberg 
steht mit einem Boot und einem 
Wasserdienstfahrzeug dem gesamten 
Bereich Mürzzuschlag als Wasser-
dienststützpunkt bei entsprechenden 
Einsätzen zur Verfügung. Derzeit 
sind bei der FF Wartberg sechs 
Taucher und elf Bootsführer aktiv im 
Dienst. 

Übung beim  
Betreuten Wohnen 
Die Gesamtübung am 11. September 
wurde beim Betreuten Wohnen in 
Wartberg durchgeführt. Die Übungs-
annahme war ein Kellerbrand mit 
einer vermissten Person. Die Men-
schenrettung und Brandbekämp-
fung wurde vom Atemschutztrupp 
des Rüstlöschfahrzeugs durchge-
führt. Zeitgleich mussten mehrere 
Personen mit Hilfe der Schiebeleiter 
und dem schweren Rüstfahrzeug 
mittels Kran gerettet werden. Ein 
großer Dank gilt den Bewohnern 
und der Wohnbetreuerin Claudia 
Fasching, die uns diese Übung er-
möglicht haben, sowie den drei 
Kameraden der FF Krieglach, die uns 
mit ihrem Fahrzeug unterstützten.  
 
 

Übergabe des neuen  
Mannschafttransportfahrzeuges 
Am 6. November wurde das neue 
Mannschafttransportfahrzeug mit 
Allrad, kurz MTFA, offiziell vom 
Herrn Bürgermeister Jochen Jance 
übergeben. Corona bedingt wurde 
diese Veranstaltung nur in einem 
kleinen Rahmen abgehalten. Wir be-
danken uns bei der Marktgemeinde 
Sankt Barbara, die uns die notwen-
dige Neuanschaffung ermöglicht 
hat. Die Fahrzeugsegnung wurde 
von unserem Pfarrer Gerhard Oben-
auf durchgeführt, bei dem wir uns 
herzlich bedanken. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Wartberg 
wünscht frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! 

Übung beim Betreuten Wohnen

Tauchübung im Erlaufsee

Unser neuer Mannschaftstransporter – hier die Übergabe mit Bürgermeister Jochen Jance und Pfarrer Gerhard Obenauf
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Kinderfreunde Wartberg
Von COVID-19 waren wir auch heuer 
sehr stark betroffen, und konnten so 
unsere jährlichen fixen Veranstaltun-
gen (Kindermaskenball, Osterfeuer,...) 
nicht durchführen. 
  
Unsere erste diesjährige Veranstal-
tung war unsere Erlebnisnacht auf 
Burgruine Lichtenegg. Leider folgten 
nur wenige Kinder unserer Einla-
dung( Covid-Effekt?). 
 
Doch wir hatten jede Menge Spaß 
bei den verschiedensten Spielen.  
 
Unsere Bibliothekarin Frau Eveline 
Mautner kam extra für uns auf die 
Burgruine und erzählte uns einige 
Gruselgeschichten, ein herzliches 
Dankeschön nochmals. Zum Abend-
essen wurde gegrillt und nach der 

Übernachtung im Roßstall, gab es 
am nächsten Tag vor der Heimwan-
derung ein ordentliches Frühstück. 
 
Im November veranstalteten wir 
einen Bastelnachmittag. 
 
Vorankündigung:  
 
Da der Fasching 2022 wieder sehr 
kurz ist, wird unser Kindermasken-
ball bereits am 12.02.2022 stattfin-
den.  
 
Somit möchten wir euch ein  
gesegnetes Weihnachtsfest wünschen 
sowie einen guten Rutsch ins  
Jahr 2022!  
 
FREUNDSCHAFT!

Die Erlebnisnacht auf der Burgruine Lichtenegg – jede Menge Spaß beim Lagerfeuer und ein wenig gruseln am Abend... 
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Naturfreunde Wartberg
2020 war ein schwieriges Vereinsjahr 
– aber das 2021 noch schwieriger 
wird, hätte niemand gedacht! Erst 
mit Pfingsten kehrte mit der Öffnung 
unserer Hundskopfhütte wieder das 
Vereinsleben zurück. Trotz der gan-
zen Vorgaben und Auflagen, ist es 
noch eine erfolgreiche Saison gewor-
den – besten Dank, an unsere zahl-
reichen Hüttendienstler, welche 
diese Aufgaben recht ordentlich um-
gesetzt haben (ohne Coronacluster). 
2021 – 120 Jahre Naturfreunde Wart-
berg, sollte mit dem traditionellen 1. 
Mai mitgefeiert werden – war leider 
nicht möglich. Aber, am 4. September 
war es mit unserer gemeinsamen 360 
Jahrfeier, mit Musikverein und ATUS 
soweit. Wir haben es als Fest für 
Wartberg bezeichnet, welches mit 
super tollem Besuch, herrlichem 
Wetter, Kinderprogramm,  Unmen-
gen positiver Rückmeldungen und 
keinen negativen Zwischenfällen 
über die Bühne ging!!! Danke auch 
an unseren Bürgermeister, welcher 

sich sehr spendabel zeigte und diese 
Veranstaltung sehr großzügig unter-
stützte!! 
 
Vom 2.-6.Juni waren die Wander- 
und Biketage in der Region Schlad-
ming. Wie schon 2020, waren wir 
auch dieses Jahr so ziemlich der 
erste Reisebus, welcher sich auf die 
Straße wagte. Bei super Bedingun-
gen verbrachten wir dort einige wun- 
derschöne Tage. Wir wurden zwar 
durch den späten Schneefall in die 
niedrigeren Regionen gedrängt, aber 
bei dieser Fülle von Zielen, sowie 
Angeboten in dieser Region ist man 
überhaupt nicht eingeschränkt. Wir 
unternahmen auch einen Ausflug ins 
Kleinarltal, in den Talschluss, von 
welchem wir zum Tappenkarsee 
(noch völlig zugefroren) aufstiegen – 
schon anstrengend, aber dort oben 
angekommen gab es nur mehr Be-
geisterung. Der Rittisberg, sowie der 
Dachstein waren weitere Ziele. 
Sonntag vor der Heimreise ging es 

noch auf die berühmte Schafalm, wo 
beim Frühschoppen erstmals wieder 
richtig Stimmung, wie auch Lebens-
freude aufgekommen ist. 
 
Jubilarfeier 2020 wie auch 2021, 
wurden auf der Hundskopfhütte bei 
kulinarischem Genuss und vielen 
Geschichten aus der Vergangenheit 
gefeiert. Eine Menge von Mountain-
biketouren in der näheren, wie auch 
ferneren Umgebung fanden ihre 
Teilnehmer. 
 
2021 wäre ein gutes Einstiegsjahr bei 
den Naturfreunden – jetzt nur 25% 
des Normalmitgliedschaftsbeitrages 
bis Jahresende bezahlen – gilt dann 
für 2022!! Gute Idee…  
 
Allen Lesern der Gemeindenachrichten, 
sowie unseren zahlreichen Besuchern 
der Hundskopfhütte, ein frohes  
Weihnachtsfest, sowie ein  
erfolgreiches, gesundes 2022.  
 
Berg frei, Leo Bauernhofer 

Tappenkarsee Kleinarl Talschluss

Schladming Jubilarfeier

Schladming Schladming
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Musikverein Harmonie
Seit der letzten Ausgabe der Gemein-
dezeitung hat sich trotz Corona end-
lich auch wieder musikalisch etwas 
getan. So durften wir ab Juni unsere 
Probenarbeit unter Einhaltung der zu 
diesem Zeitpunkt geltenden Corona-
regeln aufnehmen. Bereits im März 
konnte unser junger Flügelhornist Da-
niel Schütz bei ‚Prima la musica‘ in der 
Altersgruppe II einen 1. Preis erspie-
len. Wir gratulieren herzlich zu dieser 
super Leistung! 
Ende Juli fand unser alljährliches Fe-
rienspiel statt, bestens organisiert von 
den Jugendreferentinnen und mit tat-
kräftiger Unterstützung einiger Leh-
rerinnen und Lehrern der Musik- 
schule Krieglach, denen großer Dank 
gebührt! Somit wurde es den teilneh-
menden Kindern ermöglicht die Ver-
einsuniform anzuprobieren und zahl- 
reiche lustige, musikalische Spiele zu 
absolvieren sowie Instrumente auszu-
probieren. Wir hoffen, bei dem einen 
oder anderen dadurch Interesse ge-
weckt zu haben und freuen uns da-
rauf, euch eines Tages bei uns im 
Musikverein begrüßen zu dürfen! 

Da wir, wie bereits erwähnt, erst im 
Juni zu proben beginnen konnten, 
haben wir beschlossen, auf die tradi-
tionelle Sommerpause zu verzichten, 
um uns stattdessen auf das erste große 
musikalische Highlight nach Corona 
vorzubereiten. Wir konnten unser 
140-jähriges Jubiläum im Vorjahr lei-
der nicht gebührend zelebrieren und 
veranstalteten, zusammen mit dem 
ATUS und den Naturfreunden, wel-
che ebenfalls Jubiläen zu feiern hat-
ten, eine große ‚360 Jahr-Feier‘ am 
Gemeindevorplatz in Wartberg, wel-
che zum vollen Erfolg wurde. Auf dem 
Programm stand unser erstes Konzert 
nach der coronabedingten Pause, Kis-
tenklettern, Maibaumumschneiden 
und eine Verlosung. Für gute Stim-
mung sorgte des Weiteren die Wart-
berger Band Hoama(r)t. Für das 
leibliche Wohl war ebenfalls bestens 
gesorgt. Wir bedanken uns bei der 
Gemeinde Sankt Barbara, allen voran 
Bürgermeister Jochen Jance für die 
Unterstützung sowie beim ATUS und 
den Naturfreunden für die hervorra-
gende Zusammenarbeit! 

VORANKÜNDIGUNGEN:  
n 23.12.2021: Besinnliches  
Adventblasen am  
Gemeindevorplatz um 18:00 Uhr  
n 24.12.2021: Turmblasen  
bei der Christmette  
n 17.04.2022: 
Osterweckruf ab 05:30 Uhr  
Ein herzliches DANKESCHÖN an 
unsere Gönnerinnen und Gönner, Un-
terstützerinnen und Unterstützer sowie 
Mitglieder!  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten 
viel Gesundheit, eine stressfreie und 
wunderbare Weihnachtszeit und freuen 
uns, Sie bald wieder bei einer unserer  
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!  
Ihr MV ‚Harmonie‘ Wartberg. 

www.ewerk-kindberg.at   

Wir   wünschen allen unseren  
Kunden, Mitarbeitern und Freunden  
in dieser herausfordernden Zeit  

frohe und besinnliche  
Weihnachten,  
vor allem Gesundheit 
und ein gutes Jahr 2022!  
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Österreichischer Kameradschaftsbund Wartberg/Mitterdorf
Der Österreichische Kameradschafts- 
bund Wartberg/Mitterdorf möchte 
Ihnen einen kurzen Rückblick des 
Jahres 2021 geben. Unser Ortsver-
band war auch im zweiten Jahr des 
Coronavirus wiederum gezwungen, 
die meisten Veranstaltungen (kirch-
lich, Kultur und Sport) abzusagen. 
 
Nur die Bezirksmeisterschaft im 
Kleinkaliber in Neuberg und Sitzun-
gen im Vorfeld des Landesdelegier-
tentages 2021, welcher heuer in 
Krieglach stattfand, bestimmten das 
Geschehen des Bezirksverbandes. 
Unter stengsten COVID Maßnah-
men waren 500 Delegierte aus der 
gesamten Steiermark in Krieglach 
geladen, um die Weichen des ÖKB 
Steiermark für die Zukunft zu stellen. 
Motto des Landesdelegiertentages: 
„Kameradschaft verpflichtet“  
 
Die Festansprache „140 Jahre ÖKB 
STMK“ wurde vom ÖSK Präsiden-
ten Ökonomierat Peter Rieser abge-
halten, er spannte einen Bogen von 
der ursächlichen Gründung des ÖKB 
im Jahr 1880 bis ins heute. Am 15. 
Oktober 1956 wurden die ersten Prä-
senzdiener der 2. Republik des Ge-
burtsjahrganges 1937, die sich heuer 
im 84! Lebensjahr befinden, zur Ab-
leistung des ordentlichen Präsenz-
dienstes einberufen. Neuwahlen und 
Ehrungen verdienter Kameraden 
rundeten die Veranstaltung ab. Die 
aktuelle Mitgliederzahl der Kamera-

den und Kameradinnen in der Stei-
ermark ist leider gesunken, mit 
Stand von Oktober 2021 betrug sie 
50.400 Mitglieder. Aller Unkenrufe 
zum Trotz, der ÖKB lebt!! Mit der 
Bundeshymne und dem Ausmarsch 
der anwesenden 21 Fahnen endete 
der Landesdelegiertentag 2021. Die 
komplette Organisation oblag dem 
Ortsverband Krieglach, allerhöchstes 
Lob meinerseits für die perfekte Aus-
führung! 
 
Die Kranzniederlegung des ÖKB 
beim Kriegerdenkmal am Wartber-
ger Friedhof wurde mit unserem 
Pfarrer Gerhard Obenauf, der FF 
Wartberg, der Blasmusikkapelle 
Harmonie Wartberg, der Gemeinde-
vertretung Sankt Barbara und Mit-
gliedern von OG Mürztal, UOG Mürz- 
tal, Flamme des Friedens, Natur-
freunde, Alpenverein und der Bevöl-
kerung von Wartberg begangen, 
recht herzlichen Dank an alle, die 
mitgewirkt haben! 
 
Der Jagdflieger und Literat Antoine 
de Saint-Exupery schrieb ein Hohe-
lied auf den Soldatenberuf:  
 
„Der Soldat, der Kämpfer für die 
Freiheit seiner Mitmenschen ist kein 
Mann der Politik und auch nicht der 
kriminellen Gewalt, er trägt die Waf-
fen im Auftrage des Staates oder sei-
ner Mitmenschen zum Schutz seiner 
Nächsten und setzt sein Leben für 

Fehler ein, die nicht die seinen sind! 
Er kämpft zur Durchsetzung von 
Meinungen seiner Regierung, einer 
Meinung, die nicht die Seinige sein 
muss. Er kämpft gegen die Not sei-
ner Nächsten, ohne deswegen von 
ihnen Rechenschaft zu verlangen. 
Seine Aufgabe ist es ohne Schwäche 
bis ans Ende seines gegebenen 
Eides zu gehen, denn hierzu hat er 
den Auftrag seines Volkes. Und so ist 
es bei allen Soldaten und auch Poli-
zisten dieser Welt, den besten Söh-
nen, die ein Volk aufzubieten ver- 
mag!“ 
 
Ich bedanke mich bei allen, welche 
mit einer Spende die Sammlung für 
das schwarze Kreuz am Friedhof 
Wartberg unterstützt haben. Geld, 
mit dem Soldatengräber und Mahn-
mäler erhalten werden. Als Zeichen 
für immerwährenden Frieden! 
 
Schmerzlich vermissen werden wir 
unsere Kameraden Siegfried Pripfel, 
Franz Ressel, Friedrich Schaberreiter 
und Rudolf Wernbacher, die uns in 
die große Armee vorausgegangen 
sind. 
 
„Wir werden euch nicht vergessen“ 
 
Der ÖKB Wartberg/Mitterdorf wünscht 
allen Bewohnern von Sankt Barbara 
alles Gute und bleiben Sie gesund! 
 
Ernst Ebner 

500 Delegierte aus der ganzen Steiermark in Krieglach
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Am 9.11.21 kam nach langer Coro-
napause wieder ein Lebenszeichen 
seitens des Faschingsvereins St. Bar-
bara. Wir durften unseren lieben 
Bürgermeister wieder den Schlüssel 
wegnehmen und somit regieren wir 
nun bis zum Aschermittwoch das 
Gemeindeamt. Danke an dieser 
Stelle an unseren Jochen, der sofort 
bei dieser Aktion dabei war. Und 
auch unserer neuen Direktorin Frau 
Barbara Kurz, die dem kleinen Prin-
zenpaar für den Fototermin auch 
diese 1 Stunde frei gab. Die letzten 
Monate waren ja veranstaltungs-
technisch nicht gerade einfach, aber 
wer uns kennt, der weiß, dass sich 
unsere Obfrau Anita-Christine Atzler 
nicht unterkriegen lässt. Sie ist ja 
selbst Corona Beauftragte und weiß 
genau wie schwer es ist, eine Veran-
staltung in Zeiten wie diesen auf die 
Beine zu stellen. Aber wir planen für 
2022 eine Faschingssitzung „Best 
of“. Für nähere Infos bitte unsere 
Anita unter Anita.Atzler@gmx.net 
kontaktieren. Aber eines ist fix, wir 
starten wieder richtig durch und das 

Faschingsverein

TRAINING FÜR DEIN OBERSTÜBCHEN 
Die selbständige Fitnessttainerin Resi Zoder bietet ab 10.1.2022 im Seminarhof NatUrquelle in Fressnitz nun auch Kort.X Kurse für Kinder an.  

Bereits im Herbst 2021 wurde der Kurs für Erwachsene gestartet und es war ein voller Erfolg.  

Kort.X® ist ein wissenschaftlich fundiertes Gehirntraining, das die geistige und körperliche Leistungsfähigkeit von Kindern nachhaltig steigert. Das 
abwechslungsreiche Programm zielt darauf ab, Kinder spielerisch zu begeistern und beinhaltet folgende Elemente: 
 

1) Als Einstieg in jede Stunde dienen lustige Ausdauerspiele zur Aktivierung der Kinder 
(Effekt: Erhöhte Produktion von Botenstoffen). 

2) In der Hauptphase fordern koordinative Übungsreihen in Kombination mit kognitiven Aufgaben in der Hauptphase Kopf und Körper (Lern- und 
Konzentrationsphase). 

3) Zum Abschluss dient die Automatisierung spezifisch ausgewählter Elemente zur nachhaltigen Festigung und Steigerung der Fähigkeiten der Kinder. 
 
Der Name Kort.X® leitet sich von „Kortex“ (lateinische Bezeichnung der Großhirnrinde) ab. Der Kortex ist jener Teil des Gehirns, in dem das Langzeitgedächtnis 
verankert ist. Hier wird alles, was wir an Fähigkeiten und Wissen besitzen in Form von Nervenverbindungen abgespeichert. Areale, die oft benutzt werden, 
verdichten sich zu einem dichten Straßennetz an Nerven – hier gibt es quasi 4-spurige Autobahnen und es ist viel Verkehr. Bereiche, die man nur selten 
benützt, weisen einen geringeren Anteil an Nervenverbindungen auf, die ähnlich Wanderwegen, wenn man sie nicht pflegt, "verwildern". Das System in 
unserem Kopf reagiert ständig und passt sich an Reize und Herausforderungen an. Das Kort.X® Training nutzt diesen Effekt und aktiviert gezielt 
Nervenleitbahnen, um gezielt Straßen im Kopf auf- und auszubauen. Dadurch kann nachweislich eine anhaltende Effizienzsteigerung im Gehirn erreicht 
werden. 
 

Die Wirkung von Kort.X® ist wissenschaftlich belegt. Egal ob Anfänger oder Profi, Kind oder Erwachsener - Kort.X® 
wirkt! Informationen dazu gibt es unter www.kortx.info. 
 
Kursstart: 10.1.2022 13:45-14:45 oder 15:00-16:00 
7 Einheiten ( erste Einheit = Schnupperstunde ) 
Kosten: 90 Euro 
 
Infos zu weiteren Kursen und Anmeldemöglichkeit per Mail: zoderresi@gmail.com / Oder telefonisch unter 0677/64072453 

zu 300%. Auch an einen Umzug im 
Sommer denkt unsere Anita. Auch 
noch erwähnen möchten wir den 
MV Harmonie Wartberg, unsere Zu-
sammenarbeit funktioniert einfach 
super. Danke auch an unsere Spon-
soren und Vereinsmitglieder, die uns 
trotz der Corona-Krise unterstützt 
haben.  
 
Zum Abschluss möchten wir  
unserer Familie und Freunden frohe  
Weihnachten und ein gutes  
neues Jahr wünschen.  
Euer Faschingsverein St. Barbara  

Der spektakuläre Schlüssenraub  
des Kinder-Prinzenpaares
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ATUS Wartberg 
Für den ATUS Wartberg war heuer 
ein sehr bewegendes Jahr. 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie 
wurde die Frühjahrssaison abgesagt 
bzw. das Meisterschaftsjahr wurde 
aufgrund der Tabelle der Herbst-
runde gewertet.  
 
Unsere Feierlichkeiten zum 100-jäh-
rigen Vereinsbestehen konnten wir 
aber sehr erfolgreich durchführen. 
Die 100 Jahrfeier am alten Sportplatz 
wurde kurzfristig geplant und 
konnte bei wechselhaftem Wetter 
mit vielen Freunden und ehemaligen 
Spielern vom ATUS gefeiert werden. 
 
Zusammen mit den Naturfreunden 
Wartberg und dem Musikverein 
Harmonie Wartberg feierten wir im 
September ein tolles Fest am Ge-
meindevorplatz in Wartberg. Mehr 
als 600 Besucher kamen zur 360 
Jahrfeier! 
 
Sportlich lief es für den ATUS zu Be-

ginn sehr erfolgreich, zwischenzeit-
lich war man als Tabellenfünfter zu 
finden. Die letzten Runden, waren 
wegen mehreren verletzten Spielern 
nicht so gut. Trotzdem sind wir mit 
dem neunten Tabellenplatz nicht 
ganz unzufrieden. Mit einem starken 
Frühjahr ist eine Verbesserung noch 
möglich. 
Am 06. November fand die JHV mit 
Neuwahlen auf unserer Sportanlage 
statt. Sehr viele Mitglieder folgten 
unserer Einladung. Bei dieser JHV 
wurde natürlich auch die Möglich-
keit einer Fusion mit dem SC St. Bar-
bara sehr ausführlich diskutiert.  
 
Der Wahlvorschlag wurde einstim-
mig angenommen: 
 
Obmann: Georg Taufner 
1 Obmann Stv.: Christian Kirchner 
2 Obmann Stv.: Peter Sterlinger 
Kassier: Roland Serton 
Kassier Stv.: Michael Kirchner 

Schriftführerin: Reingard Taufner 
Schriftführerin Stv.: Claudia Ellmaier 
 
Wir möchten uns auf diesem Wege 
bei allen Mitgliedern und Freunden, 
aber auch bei allen Gönnern und 
Sponsoren - besonders bei der Ge-
meindevertretung - für die Unterstüt-
zung bedanken!   
Wir wünschen ein schönes  
Weihnachtsfest, geruhsame Feiertage 
und für 2022 alles Gute und viel  
Gesundheit ! 

360 Jahr Feier mit ATUS Wartberg, den Naturfreunden Wartberg und dem MV Harmonie 

Das Team anlässlich der Jahreshauptversammlung des ATUS Wartberg 

Die Kampfmannschaft in den Jubiläumsdressen
Die 100-Jahrfeierlichkeiten am  
alten Sportplatz
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Oldtimerclub Wartberg
Das ablaufende Jahr stand auch für 
den Oldtimerclub im Zeichen der 
Pandemie. 
 
Zahlreiche traditionelle Veranstal-
tungen in der näheren und weiteren 
Umgebung wurden erst gar nicht an-
gesetzt bzw. mussten abgesagt wer-
den. Nur sehr Weniges konnte durch- 
geführt werden. 
 
Eine Ausfahrtsplanung war nahezu 
unmöglich, so konnte auch der erste 
Clubabend im Juni abgehalten wer-
den. 
 
Trotz der begrenzten Möglichkeiten 
kamen wir im Juli zu einer Ausfahrt 
über den Rechberg zum Stuben-
bergsee. Im August führte uns die 
Route übers Preiner Gschaid nach 

Gloggnitz, Wartmannstetten und Ot-
terthal zum Alpengasthof Kummer-
bauer Stadl. Die Heimreise ging über 
den Feistritz- und Schanzsattel zu-
rück ins Mürztal. 
 
Die kurzfristig angesetzte Reblaus-
fahrt führte uns im September 3 Tage 
ins Marchfeld nach Auersthal mit der 
Besichtigung von Schloß Eckartsau 
und Orth an der Donau sowie des 
südlichen Weinviertels. 

An dieser Stelle möchte ich mich  
im Namen des OTC Wartberg bei allen 
Organisatoren der Ausfahrten, den 
Mitgliedern und Gönnern bedanken 
und wünsche allen Bewohnern von 
Sankt Barbara und den Lesern dieser  
Gemeindezeitung eine besinnliche 
Weihnachtszeit, ein glückliches und 
vor allem gesundes Jahr 2022. 
 
Für die Vereinsleitung 
Michael Hartl 

Unsere wunderschönen Fahrzeuge

Schloss Eckartsau

Die Liebe zu alten Fahrzeugen bringt uns zusammmen
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Reitverein St. Barbara
Der Reitverein St. Barbara kann auch 
heuer wieder auf ein spannendes 
und ereignisreiches Jahr zurückbli-
cken.  
Die diesjährige Turniersaison verlief 
für unsere Reiterinnen und ihre 
Pferde ausgesprochen erfolgreich 
und wir konnten einige sehr gute 
Platzierungen erreichen. 
 
Im Jahr 2020 konnte sich Kathrin 
Buchegger mit ihrem Santos das 
WRC erreiten und hat sich so die 
Weichen für eine erfolgreiche Teil-
nahmen an Western-Turnieren ge-
stellt.  
 

Auch in diesem Jahr lag die Weiter-
entwicklung unserer reiterlichen Fä-
higkeiten sowie auch theoretischen 
Fortbildungen in unserem Fokus. 
Aufgrund der noch immer anhalten-
den Corona-Situation wurde an etli-
chen Online-Seminaren zum Thema 
Gesundheit, Fütterung und das Hal-
ten von älteren Pferden teilgenom-
men. 
 
Im Interesse an einem harmonischen 
Miteinander und aus Rücksicht auf 
andere Verkehrsteilnehmer bitten 
wir alle Reiter, den Mist ihrer Pferde 
zu beseitigen!  
 

Zum Jahresabschluss möchten wir 
alle herzlich zur Pferdeweihe mit un-
serem Pfarrer Herrn Gerhard Oben-
auf am 26. Dezember 2021 um 13:00 
Uhr am Parkplatz des Volksheims in 
Wartberg einladen. Wir bitten, die zu 
diesem Zeitpunkt gültigen Corona-
Maßnahmen einzuhalten!

Einladung zur Pferdeweihe 
 

am:       26. Dezember 2021 
um:       13.00 Uhr 
 
wo:       Volkshausparkplatz in Wartberg 
 
               Alle Pferdebesitzer samt Vierbeiner,  
               sowie Zuseher sind herzlich willkommen! 
 
               Wir freuen uns auf euer Kommen!  

Kathrin Buchegger mit ihrem Santos

Kinder sind bei uns Willkommen
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Verein zur Erhaltung der Burgruine Lichtenegg
In einem alten Lied heißt es: „Wia die 
Zeit si so schnö vaziagt, wia a Wui-
kerl im Wind, kimmt ma vua is erscht 
gestern g’wen, dass i spüt hob ois 
Kind.“ Man hat das Gefühl, es ist 
doch erst kürzlich das Burgenjahr er-
öffnet worden, und schon sind die 
Monate wieder verflogen.  
 
Für uns Kinder von der „Gimpelin-
sel“ waren das Burggelände und der 
Wald ringsherum ein bevorzugter 
Abenteuer-Spielplatz. Seither hat 
sich allerdings einiges getan. Um 
den jüngeren Burgbesuchern auch 
gerecht zu werden, ist für kommen-
des Jahr die Aufstellung von Spiel-
geräten (Sandkasten, Schaukel, 
Rutsche) geplant. 
 
Leider hatten uns heuer wieder die 
Pandemie und die notwendigen Vor-
gaben fest im Griff. Um unseren 
Gästen den Aufenthalt und den frei-
willigen Dienstlern die Arbeit zu er-
leichtern, haben wir beschlossen, mit 

dem Aufsperren bis Anfang Juli ab-
zuwarten. Masken mussten nicht 
mehr ständig getragen werden, je-
doch waren wir angehalten, eine An-
wesenheitsliste für den Fall der Fälle 
mitzuführen. Danke an alle Besu-
cher, die sich vorbildlich darin einge-
tragen haben. Das durchwegs 
schöne Wetter ermöglichte es außer-
dem, sich vorwiegend im Gastgarten 
aufzuhalten. Wiederum verzeichne-
ten wir einen regen Zustrom an Gäs-
ten aus nah und fern. 
Die im Frühjahr vor der Wiedereröff-
nung, eingebaute Wasserfilteranlage 
verrichtet klaglos den Dienst. Aller-
dings gab es am letzten Wochenende 
im September wegen eines Bedie-
nungsfehlers ein Problem mit der 
Wasserversorgung. Herzlichen Dank 
an die Herren Hans Kandlbauer, 
Herbert Zangl und Installateur Rech-
berger für die rasche Hilfeleistung. In 
Zukunft dürfte es dieses Hoppala 
(hoffentlich) nicht mehr geben. 
Danke auch an Frau Inge Prinz für 

die Aushilfe mit Trinkwasser und 
Herrn Franz Kamp, der als „Wasser-
träger“ zumindest das Zubereiten 
von Kaffee ermöglichte.  
 
Allen unseren Mitgliedern, Gästen  
und Freunden wünscht der  
Vereinsvorstand ein friedvolles  
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
und freut sich schon auf ein gesundes 
Wiedersehen auf der Burgruine  
Lichtenegg im Jahr 2022.  
 
Ulrike Pierer – Schriftführerin 

2021 hat so begonnen wie es 2020 
aufgehört hatte. Alle warteten darauf 
wie es weitergeht. Auch unser Ver-
ein die Wartberger Linedancer war-
teten schon unruhig darauf wann wir 
uns wieder treffen dürfen um ge-
meinsam zu Tanzen. 
 
Den Linedance ist einmalig. Es gibt 
uns die drei „B“s - Bewegung, Be-
geisterung und Begegnung. Geplant 
war, einige Veranstaltungen bei be-
freundeten Vereinen zu besuchen. 
Leider wurden diese abgesagt und 
so blieb es dabei, brav selber das ge-
lernte zu Wiederholen. 
 
Line Dance wird in Linien neben- 
und hintereinander, ohne Partner, 
aber gemeinsam mit Freunden und 
Gleichgesinnten getanzt. Man benö-
tigt keinen Tanzpartner für diesen 
Formationstanz. Jeder tanzt „solo“ 
und doch synchron.  
 
Line Dance ist für jede Altersstufe 
geeignet. Die Hauptsache ist, man 

Linedancers!

hat Freude am Tanzen und hört 
gerne Country Musik. 
 
Wir schauen alle zuversichtlich in 
das Jahr 2022 wo wir dann hoffent-
lich 10 Jahre WLD feiern können. 
 
Wir wünschen allen ein frohes  
Weihnachtsfest und ein gesundes  
neues Jahr 2022
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WARTBERG
Pensionistenverband Ortsgruppe Wartberg
Ab Juli 2021 konnten wir wieder un-
sere Kartenspielnachmittage abhal-
ten. Im Sommer nahmen unsere 
Stockschützen an verschiedenen 
Turnieren teil. Bei der Ortsmeister-
schaft im Stockschießen im Ortsteil 
Wartberg wurde unsere Mannschaft 
Sieger, nochmals Gratulation an un-
sere Stocksportler.  
Im September machten wir 2 schöne 
Wanderungen. Die Herbstfahrt zur 
Eisgreißlerei in Krumbach war sehr 
schön und interessant. Auch konnten 
wir unsere sehr schöne Urlaubsfahrt 
nach Auer in Südtirol nach anfängli-
chen Schwierigkeiten wegen Corona 

durchführen. Wir möchten uns auf 
diesem Wege nochmals bei unserem 
Reiseleiter Karl Lackner und unse-
rem Chauffeur Norbert Auerböck 
recht herzlich bedanken.  
Am 13.10. konnten wir unsere Ge-
burtstags- und Hochzeitsjubilare zu 
einer kleinen Feier ins Volkshaus 
einladen. Anfang des nächsten Jah-
res ist das schon traditionelle Eisschie-
ßen gegen unsere Nachbarn aus dem 
Ortsteil Mitterdorf geplant. Termin 
im Schaukasten. 
Wenn es Corona zulässt werden wir 
voraussichtlich im Jahr 2022 auch 
wieder unseren sehr beliebten Ball 

im Volkshaus am Donnerstag dem 
24. Februar 2022 veranstalten. Wei-
tere Veranstaltungen unserer Orts-
gruppe werden in unserem Jahres- 
programm und den Schaukästen be-
kanntgegeben. 
 
Auf diesem Wege wünschen wir unse-
ren Mitgliedern und allen Bewohnern 
von St. Barbara ein schönes Weihnachts-
fest und ein glückliches Jahr 2022. 
 
Wenn Sie Interesse an unseren Akti-
vitäten haben, würden wir Sie gerne 
in unserer Organisation als Mitglied 
begrüßen. 

Unsere Geburtstags- und Hochzeitstagsfeier im Volkshaus Eine unvergessliche Urlaubsfahrt nach Südtirol

Rückwirkend auf das vergangene 
letzte halbe Jahr seit Erscheinen der 
Sommerausgabe der Gemeindezei-
tung können in Bezug auf Turniere 
und Meisterschaften keine Aktivitä-
ten auf Grund der geltenden Situa-
tion berichtet werden. 
 
Lediglich Trainingseinheiten auf der 
eigenen Anlage konnten jeweils 
dienstags, donnerstags und sonntags 
durchgeführt werden, welche auch 
teilweise sehr zahlreich von Besu-
chern und Vereinen zur sportlichen 
Betätigung genutzt wurden. 
 
Als Ausgleich zur Tatenlosigkeit 
wurde im August ein Freundschafts-
DUO-Turnier gegen den ESV ATUS 

ESV Olympia Wartberg
Kindberg durchgeführt, wobei je-
weils ein Spieler unseres Vereins mit 
einem Spieler der Gäste zusammen-
gelost wurde. Bei wunderschönem 
Wetter konnte ein sportlicher Vormit-
tag auf der eigenen Anlage mit 
einem anschließend gemütlichen 
Beisammensein vollzogen werden. 
Besonders erfreulich ist auch die Tat-
sache, dass nach 6-jähriger Pause 
wieder der  
 
„ORIGINAL  
WARTBERGER ORTSPOKAL“ 
 
veranstaltet wurde. 
 
10 Mannschaften stellten sich der 
Herausforderung, wobei der Pensio-

nistenverband Wartberg als Sieger 
hervorging und die Mannschaften 
Generali und Feuerwehr auf die 
Plätze verwies und den Wanderpokal 
– übergeben durch 1. Vzbgm. Chris-
toph Bammer - für das nächste Jahr 
entgegennehmen durfte.  
 
Wir hoffen, dass beim nächsten Ort-
spokal weitere Vereine, Betriebe und 
Organisationen zahlreich teilnehmen 
werden. 
 
Somit bleibt uns nur noch Ihnen  
Frohe Weihnachten und ein  
unbeschwerteres 2022 zu wünschen - 
und – „BLEIBEN SIE GESUND“. 
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HOCH HINAUS
Fassaden, Balkone, Sichtschaltungen, Mehr parteien-
häuser und vieles mehr. Mit unseren 4 Hebebühnen 
erreichen wir nahezu jeden expo nierten Gebäude- 
bereich bis zu einer Arbeits höhe von 21 Metern.

Malerbetrieb Tuller
Gewerbestraße 10
8661 St. Barbara
Tel. 03858 23 87
www.tuller.at

Innenraumgestaltung   Fassadengestaltung   Vollwärmeschutz   Gerüstung 
Hebebühnen    Farbenfachhandel    Farbmischcenter
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Farben 

online bestellen 

und bequem nach Hause 

liefern lassen:

www.farben-onlineshop.at
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Abfahrt:
Mürzzuschlag West

S6

S6

S6
LKHMontag: 

Dienstag: 
Mi琀woch:	
Donnerstag: 
Freitag: 

Notfälle	täglich	30	Minuten	
vor Ordinationsende

16:00	 –	 19:00
12:00	 –	 15:00
12:00	 –	 17:00
06:30	 –	 12:00
13:30	 –	 17:00

TELEFON 
03852 40 29

ONLINE
www.hnomuerz.at

TERMIN
VEREINBARUNG

-

Grazer	Straße	75a
8680	Mürzzuschlag

Facharzt	für	HNO-Heilkunde
Alle Kassen

• Hörstörungen	bei	Kinder	
und	Erwachsenen

• Sprachentwicklungs- 
störung	bei	Kindern

• Neugeboren- 
höruntersuchung

• Mi琀elohrentzündungen

• Entzündungen	im	Hals

• Entzündungen	an	der	Nase	
und	den	Nasennebenhöhlen

• Behinderte	Nasenatmung

• Schnarchen

• Schwindel

• Allergien

• Untersuchung	bei	gut-	und	
bösartigen	Geschwülsten	
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St. Marein: Bernhard Apotheke, 03864 - 3736 
Langenwang: Jakobus-Apotheke, 03854 - 2085

St. Barbara / Mitterdorf: Apotheke zur Hl. Barbara, 03858 - 6160 
Mürzzuschlag: Apotheke zum Hl. Josef, 03852 - 2433 

Kindberg: Apotheke zum Hl. Josef, 03865 - 2584 
Mürzzuschlag: Bergapotheke, 03852 - 2361 

Krieglach: Jakobus Apotheke,  
    03855 - 2326

Apothekendienst Jänner – Juni 2022

Dr. Georg MÜLLER 
Arzt für Frauenheilkunde  
und Geburtshilfe 
Rosenweg 2 
8662 Sankt Barbara im Mürztal 
03858 / 42555 
 
Ordinationszeiten: 
Montag          14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch       07.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag   13.00 – 16.00 Uhr 
 
und nach telefonischer  
Vereinbarung:  
03858 / 42555 

 
Obermedizinalrat  
Dr. Horst NEUMANN 
Wahlarzt für Allgemeinmedizin 
Barbara-List-Gasse 1 
8661 Sankt Barbara im Mürztal 
Ordination     03858 / 2357  
Privat              03858 / 2356 
Mobil              0664 / 335 9938

Prim. Dr. Erich SCHAFLINGER 
Institut für nichtinvasive Kardiologie 
und Hyteronie – Gesundheitszentrum 
Dr. Erich Schaflinger GmbH 
Rosenweg 2 
8662 Sankt Barbara im Mürztal 
03858 / 32 888 
 
Dr. Barbara LENHARD 
Fachärztin für Zahn-, Mund-,  
und Kieferheilkunde 
Dorfstraße 13 
8661 Sankt Barbara im Mürztal 
03858 / 60992 
 
Ordinationszeiten: 
Mo, Mi, Fr:    08.30 – 12.30 Uhr 
Di, Do:           14.30 – 18.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
 
Dr. Andreas POMMER 
Facharzt für Zahn-, Mund-  
und Kieferheilkunde 
Breitenfeldstraße 9 
8662 Sankt Barbara im Mürztal 

Privatärzte Fachärzte
Ordination: 03858 / 3736 
 
Ordinationszeiten: 
Montag          08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag        08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch       14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag   08.00 – 12.00 Uhr 
Freitag           08.00 – 11.00 Uhr 
 
Dr. Martina POMMER 
Fachärztin für Zahn-, Mund-,  
und Kieferheilkunde 
Badstraße 23 
8663 Sankt Barbara im Mürztal 
03856 / 6110 
 
Ordinationszeiten: 
Montag          09.00 – 14.00 Uhr 
Dienstag        09.00 – 13.00 Uhr  
                        16.30 – 19.00 Uhr 
Mittwoch       14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag   09.00 – 13.00 Uhr 
Freitag           08.00 – 10.00 Uhr 
 
Zahnärztlicher Notdienst: 0316 / 81 81 11 

MÄRZ

 JÄNNER
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
        1 2 
 3 4 5 6 7 8 9 
 10 11 12 13 14 15 16 
 17 18 19 20 21 22 23 
 24 25 26 27 28 29 30 
 31
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 52
 1
 2
 3
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 5

 KW 
 5
 6
 7
 8
 9

 FEBRUAR
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
   1 2 3 4 5 6 
 7 8 9 10 11 12 13 
 14 15 16 17 18 19 20 
 21 22 23 24 25 26 27 
 28  

APRIL

 MÄRZ
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
   1 2 3 4 5 6 
 7 8 9 10 11 12 13 
 14 15 16 17 18 19 20 
 21 22 23 24 25 26 27 
 28 29 30 31
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 9
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 13

KW
 13
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 APRIL
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
      1 2 3 
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 Mo Di Mi Do Fr Sa So
        1 
 2 3 4 5 6 7 8 
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 22
 23
 24
 25
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 JUNI
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
    1 2 3 4 5 
 6 7 8 9 10 11 12 
 13 14 15 16 17 18 19 
 20 21 22 23 24 25 26 
 27 28 29 30
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MR Dr. Günther Hirschberger 
Ordination: 03858 - 3713 
Mobil: 0664 - 355 31 59 
Dorfstraße 27 
8661 Sankt Barbara 
 
Ordinationszeiten: 
Montag          07:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag        15:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch       07:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag   15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag           07:00 – 12:00 Uhr 
 
Labor: Dienstag, 07:00 – 08:00 Uhr  
 
MR Dr. Markus Matlschwaiger 
Ordination: 03858 - 2625 
Mobil: 0664 - 251 60 82 
Rosenweg 2 
8662 Sankt Barbara 
  
Ordinationszeiten: 
Montag          08:30 – 12:30 Uhr 
Dienstag        15:00 – 19:00 Uhr 
Mittwoch       08:30 – 13:30 Uhr 
Donnerstag   15:00 – 19:00 Uhr 
Freitag           08:30 – 11:30 Uhr 
 
Labor: Montag & Mittwoch,  
08:30 – 09:30 Uhr 
 

Gruppenpraxis für Allgemeinmedi-
zin, Dr. Eisner und Dr. Rath OG 
Ordination: 03856 - 2085 
Rote-Kreuz-Gasse 5 
8664 Sankt Barbara 
 
Ordinationszeiten: 
Montag          08.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag        07.00 – 11.00 Uhr  
                        15.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch       14.00 – 16.30 Uhr 
Donnerstag   08.00 – 11.30 Uhr 
Freitag           08.00 – 11.30 Uhr 
 
Labor: tägliches Akutlabor, 
Dienstag nach Voranmeldung, 
07:00 – 10:00 Uhr  
 
Dr. Andrea Pilz 
Ordination: 03858 - 20200 
Mobil: 0650 - 765 54 02 
Parkstraße 2 (Eingang ehem. Post) 
8661 Sankt Barbara 
 
Ordinationszeiten: 
Montag          07:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag        15:00 – 19:00 Uhr   
Mittwoch       07:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag   15:00 – 19:00 Uhr   
Freitag           07:00 – 13:00 Uhr 
 
Labor: Dienstag, 07:00 – 09:00 Uhr 

Praktische Ärzte

Telefonische Hilfe

Dipl. Tierarzt Günter Mateschitz 
Dorfstraße 39 
8661 Sankt Barbara 
Tel. 03858 - 4442  
Bitte um Terminvereinbarung!

Tierarzt

Telefonseelsorge: Kurzwahl 142 
Kriseninterventionsteam: Hotline 0800 - 500 154, täglich von 9 bis 21 Uhr 
Weil, Hotline für selbstmordgefährdete Jugendliche: Tel: 0664 - 358 67 86 
Krisun, Krisenunterbringung für junge Menschen: Tel. 03862 - 229 63 
Rat auf Draht: Kurzwahl 147 
Kinderschutz Zentrum Kapfenberg: Tel. 03862 - 224 30 
Psychosoziale Beratungsstelle für Kinder & Jugendliche: Tel. 03862 - 224 30 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung der Diözese: Tel. 0676 - 874 226 04 
Frauenschutzzentrum Kapfenberg: Tel. 03862 - 27 999 
Männernotruf: Tel. 0800 - 246 247 
Drogen-Hotline: Tel. 0810 - 20 88 77, Tel. 0316 - 32 60 44 
Psychosoziale Beratungsstelle Mürzzuschlag: Tel. 03852 - 4707 
Gesundheitszentrum Mürzzuschlag: Tel. 0800 - 312 234 
Behindertenberatung von A-Z: Tel. 0664 - 147 4704 oder 0664 - 147 4706 

Ordinationen aktuell   www.ordinationen.st   
ist das steirische Internetportal für  
geöffnete Arztordinationen. 
www.ordinationen.st wird vom  
Österreichischen Roten Kreuz-Landes-
verband Steiermark im Rahmes des 
Projekts der telefonischen Gesund-
heitsberatung 1450 betrieben.

VERANSTALTUNGSKALENDER  
Aufgrund der unsicheren gesetzlichen 
Lage zur Durchführung von Veranstal-
tungen entfällt in dieser Ausgabe der 
Veranstaltungskalender. Einige Ter-
mine finden Sie bei den jeweiligen Ver-
einen im Blattinneren. Damit Ihre Veran- 
staltung in der nächsten Ausgabe ver-
öffentlicht werden kann, teilen Sie uns 
diese bitte rechtzeitig per Mail an  
gerlinde.zottler@st-barbara.gv.at oder 
unter 03858 - 2203 mit.

GRIPPESYMPTOME?  
FIEBER, HUSTEN, HALSSCHMERZEN,  
GERUCHS/GESCHMACKSSTÖRUNG?  
Bitte gehen Sie nicht zum Arzt,  
sondern rufen Sie 1450!

Impressum  
Amtliche Nachrichten und Informationen  
Herausgeber: Marktgemeinde  
Sankt Barbara i.M., Stelzhamerstraße 7  
8662 Sankt Barbara i.M., Tel.: 03858 - 2203 
gz@st-barbara.gv.at  
Redaktion, Anzeigenverwaltung: 
Gerlinde Zottler (DW 322)  
Verlagsort: Sankt Barbara i.M. 
Erscheinungsweise: 2x jährlich  
Redaktionsschluss für die  
nächste Ausgabe: 30. Mai 2022  
Layout: buero zwo design und  
kommunikations-gmbh, 8605 Kapfenberg  
Druck: Druck-Express Tösch GmbH 
8650 Kindberg  
Titelfoto: Gedankt sei dem Fotografen  
Herbert Podbressnik!    
 

NOTRUFE  
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133 
Rettung: 144  
Ärztedienst: 1450 
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